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Nationale und konfessionelleGegensätze inBosnien
: : Karlsruhe , 30 . Juni . Die Tragödie von Serajewo mutz

naturnotwendig die nationalen und konfessionellen Gegensätze
in Bosnien , die schon sowieso viel zu stark ausgeprägt sind,
weiter verschärfen . Die Ausschreitungen gegen die serbischen
Bewohner in Serajewo können nicht ohne Rückwirkung auf die
Stimmung des gesamten Serbentums in Bosnien bleiben .
Dieses bildet aber nicht nur die zahlenmäßig stärkste Gruppe
der gesamten Bevölkerung, sondern auch diejenige , die im*
Meiste Verständnis für das öffentliche Leben entwickelt .

Daß ihr vielhundertjähriger Traum von einer Vereinigung
aller Serben zu einem staatlichen Gebilde durch die Anglie¬
derung vernichtet wurde , haben die bosnischen Serben bisher
nicht verschmerzen können. Aber es hatte sich doch eine Wen¬
dung in der Richtung einer Versöhnung mit dem tatsächlichen
Schicksal bemerkbar gemacht , umso mehr, als sie hoffen durften ,
bei ihrem Bestreben, eine Ablösung des zum größten Teil in den
Händen des mosleminischen eingeborenen Adels befindlichen
Grundbesitzes und dessen Uebergang in den Besitz des serbi¬
schen Bauern zu erwirken , Entgegenkommen bei der Regierung
zu finden , wenn auch bisher die mosleminischen Grundbesitzer
im bosnischen Landtag noch über die ausschlaggebende Gewalt
geboten .

Jetzt droht der in der Verwaltung gewiß einsetzende serben-
seindliche Rückschlag die ganze bisherige Versöhnungsarbeit un¬
wirksam zu machen . Auch dürften die eingeborenen und ein¬
gewanderten Römisch -Katholischen wieder gegen die vorwiegend
serbischen Griechisch-Katholischen ausgespielt und so die religiö¬
sen Gegensätze von neuem verschärft werden.

In der Politik äußert sich der verschiedenartige Einfluß der
beiden christlichen Kirchen vor allem darin , daß die griechisch-
orthodoxe Kirche demokratischer ist als die römische und darum
der Eigenart einer bestimmten Nation mehr Spielraum ge¬
währt . Zahlenmäßig stehen etwa 700 000 Griechisch-Orthodoxe
k>48,632 Mohammedaner und 334,142 Römisch -Katholische gegen¬
über . Dazu kommen 8500 Juden (Spaniolen ) und 4000 Ange-
hörige anderer Konfessionen .

Kadifcher Landtag .
101 . öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer
oc . Karlsruhe , 30 . Juni . Präsident Roh -rhurst eröffnet um

8.30 Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch : Staatsminister Dr . Frhr .
». Dusch, Minister Dr . Frhr . o . Bodman , Minister Dr . Böhm, Mini¬
ster Dr . Rheinvoldt und Regierungskommisiäre .
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Die Liebe der drei Kirchlein.
Roman von E . Stieler -Marshall .

(Copyright 1914 by Grethlein & Co. Q. m. b. H . Leipzig .)
(63. Fortsetzung.) Nachdruckverboten .

Marta wurde von Schluchzen geschüttelt und konnte sich
‘ Olim beruhigen . Endlich hob sie die Arme zu ihres langen
liebsten Schultern .

„Du hast mich doch lieb , Karl . Dann sei doch nicht so wild
ünd eifersüchtig, wenn mich einer nur ansieht. Das hätte ich

doch von Dir nicht träumen lassen , siehst Du . Du hast
^ ir doch gesagt, ich soll nie ein böses Wort von Dir zu
8°ren bekommen —"

Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Präsident Rohrhurst das
Abstimmungsergebnis der Ersten Kammer über den Gesetzentwurf,
betreffend

Abänderung des Polizei st rafgesetzbnches
(Wohnungsnachweis ) mit .

Abg. Dr . Frank (Soz .) schlägt namens der Kommission für
Justiz - und Verwaltung vor , den Gesetzentwurf nicht noch einmal
in der Kommisiion zu behandeln , da zu einer gründlichen Aussprache,
die Zeit nicht mehr ausreicht .

Abg. Wittemann (Ztr .) spricht dagegen und betont , man
möge bei der Wichtigkeit des Gesetzentwurfs diesen doch noch einmal
beraten .

Minister Dr . Frhr . v . Bodman : Mit der Mehrheit des hohen
Hauses vedanre ich , daß der 8 117 (Wohnungsnachweis ) des Polizei¬
strafgesetzbuches gefallen ist. Ich möchte Sie dringend bitten , sich
dahin zu entschließen, den

Initiativantrag
der Kommission für Justiz - und Verwaltung der Ersten Kammer zu
beraten und darüber zu beschließen .

Abg. Rebmann (Natl .) tritt dafür ein, den Initiativantrag
heute noch zu erledigen .

Abg. Benedey (Fortschr. Volksp.) : Wir find der Ansicht , daß
es heute nicht mehr möglich ist, diese Sache noch einmal zu beraten .
Die Arbeit in den letzten Wochen war nicht dazu angetan , die Gegen-
stände gründlich durchzuberaten .

Präsident R o h r h u r st: Das war auf allen Landtagen so.
Uebrigens sind daran auch die Kommisiionen schuld, die ihre Arbeiten
nicht rechtzeitig erledigt haben .

Nach weiteren Ausführungen der Abg. Kopf (Ztr .) , Reb¬
mann (Natl .) und Wittemann (Ztr .) , wird zur Abstimmung
geschritten, wobei die Mehrheit des Hauses dafür eintritt , daß der
Gesetzentwurf auf die Tagesordnung de« Rachmittagssitznng und zwar
als letzter Punkt gesetzt wird .

Sodann wird in die Tagesordnung eingetreten und über den am
letzten Samstag eingebrachten Antrag der Abg. Kopf (Ztr .) und
Gen., betr . die

Lage der Lehramtspraktikante «
abgesttmmt . Der Antrag wird mit allen gegen eine Sttmme angenom¬
men. Der Antrag wünscht bekanntlich, daß die Regierung die zurück¬
gewiesenen Lehramtspraktikanten , welche sich gut bewährt haben , im
Gewerbe- oder Handelsschuldienst, evtl , im Bolksschnldienst verwende.

Sodann erfolgt die Berichterstattung über die Denkschrift der
Eroßh . Regierung über die

VereinsachungderStaatsverwaltung .
Abg. Dr . F r a n k (Soz .) berichtet dabei über Staatsminifterinm ,

Ministerium des Erotzh. Hauses, der Justiz - und des Auswärtigen .
Ministerium des Kultus - und Unterrichts .

Namens der Kommisiion beantragt der Berichterstatter , die Kam¬
mer wolle die Denkschrift zur Kenntnis nehmen und sich mit de»
darin niedergelegten Grundsätzen einverstanden erklären .

Abg . S i d l e r (Natl .) berichtete über den Teil der Denkschrift,
betr . Ministerium des Innern . Der Antrag lautet in derselben Weise,
wie bei dem Vorredner .

Abg. Wittrmann (Ztr .) erstattete Bericht über die Verein¬
fachungen im Bereich des Ministeriums der Finanzen . Auch hier
stellte der Berichterstatter den Antrag , die Denkschrift zur Kenntnis
zu nehmen.

„Zu Dir habe ich doch noch kein böses Wort gesagt und
werde auch nie eins sagen —" erwiderte Grote weich . „Komm,
willst Du mit mir gehen, Bachstelzchen , mein liebes ? "

Die anderen hatten stumm gesessen wie die Zuschauer bei
einem rührenden Schauspiel, Mutter Wendt schnüffelte heftig
und Minnachen wischte sich die Augen . Der Alte brummte :

„Jetzt marschiert aber los und sprecht Euch draußen weiter
aus . Ich will meine Sonntagsruhe haben und kein Theater ."

Aber als auch das Brautpaar fortgegangen war , es blieb
ein Unbehagen zurück.

Pavpchen pfiff leise, schmelzend und rührend : Und dennoch
Hab '

ich harter Mann die Liebe auch verspürt .
Frau Liese schalt schwiegermütterlich auf Grote . Aber be¬

sonders dem armen Huzelchen war zu Mute , als ob es auf
Nadeln säße , es rutschte auf seinem Stuhl hin und her und eine
entsetzliche Aufregung bedrängte sein treues Herz.

Die gute, brave Minna ! Sie hätte am liebsten laut ge-
fchrien vor Angst. Wenn ihren Kindern Leides geschähe ! Nicht
auszudenken war das !

Sie hielt es nicht lange aus , verabschiedete sich bald und
ging hinauf . Sie legte ihren Staat ab, wirtschaftete voll Un¬
ruhe herum und trat alle Augenblicke ans Fenster , um nach
dem Automobil auszuschauen.

Erst abends gegen acht Uhr wurde sie aus ihrer Angst
erlöst. Da kamen die Kinder heim, anzusehen wie zwei Mehl -
säcklein, so lag der weiße Staub der Landstraße auf ihnen
- aber seelenvergnügt . Sie waren unendlich weit ge¬
wesen , über Berg und Tal , hatten in einem beliebten und
berühmten Gebirgskurort außerordentlich fein gespeist und
tausend wundervolle Abenteuer unterwegs erlebt .

Selbst Frauchen mußte zugeben, daß Herr Baum sehr nett
gewesen war , ganz wie ein lustiger und ritterlicher großer
Bruder .

„Aber leiden kann ich ihn doch nicht" setzte sie noch ge¬
schwind hinzu .

Staatsminister Dr . Frhr . v. D u s ch : Nach den Ausführungen der
Berichterstatter , darf ich geneigt fein, anzunehmen , daß Sie mit den
Erundzügen unserer Denkschrift einverstanden sind . Die Regie¬
rung ist bereit , an der Vereinfachung der Staatsverwaltung weiter
zu arbeiten .

Präsident Rohrhurst : Nach einer Abmachung im Vertrauens¬
männerausschuß soll eine materielle Erörterung der Angelegenheit
nicht erfolgen.

Nach kurzen persönlichen Erklärungen der Abg. Kopf (Ztr ) und
Hummel (F . V .) , wird der Antrag der Kommission mit Mehrheit
angenommen und die damit in Verbindung stehenden Beamtenpetitio¬
nen für erledigt erklärt .

Beamtenpetitionen « nd Anträge .
Namens der Beamtenkommtssion berichtet Abg. B e n e d e y über

die Anträge der Abgg. Benedey F . V .) und Gen . , Dietrich (Natl .) ,
Hauser (Ztr .) und Gen ., Banschbach (R . V .) und Gen ., betr . verschie¬
dene Beamtenfragen und über die in den Petittonen der Beamten
enthaltenen allgemeinen Fragen . Der Berichterstatter stellte den An¬
trag , die Zweite Kammer wolle die sämtlichen Beamtenpetitionen
der Regierung zur möglichst wohlwollenden und weitgehenden Prü¬
fung und Berücksichtigung als Material für die angekündigte

Neuregelung des Gehaltstarifs
und der Gehaltsordnung zur Kenntnisnahme überweisen .

Finanzminister Dr . Rheinboldt : Die in der Veamtenkom-
mission ausgesprochenen Beamtenwünsche werden nach Möglichkeit
bei der Neuregelung des Eehaltstariss berücksichtigt werden . Ueber
die Grundsätze kann ich heute eine Mitteilung nicht machen . Wie wett
in der Besserstellung der Beamten vorgegangen werden kann und wie
weit die Allpensionäre berücksichtigt werden können, hängt von der
Finanzlage des Landes ab . Der Wunsch , die Vorlage möge schon zu
Beginn der nächsten Session vorgelegt werden , wird berücksichtigt
werden.

Präsident Rohrhurst : Nach einer Abmachung des Senioren¬
konvents findet eine Diskussion nicht statt . Dem Antrag der Kom.
Mission wird zugestimmt.

Abg . Benedey (F . D .) berichtet sodann über die vorliegenden
Anträge , betr . Beamtenwünsche.

Die Anträge betr . die Schaffung von Beamtenausschüssen, die Ge¬
währung von Erziehungsbeihilfen an staatliche Beamte und Arbeiter ,
die Gewährung von außerordentlichen Zulagen an untere Beamte »
die Bezüge der Altpenstonäre und Beamtenhinterbliebenen .

Die Budgetkommisston beantragt , mit Rücksicht auf die Regier¬
ungserklärung diese Anträge für erledigt zu erklären . Dieser Antrag
wird einsttmmig angenommen . Der Antrag Neuhaus auf Vorlage
eines Wohnungsgesetzes wird samt den einschlägigen Petitionen für
erledigt erklärt .

Abg. Rösch (Soz .) berichtet über die Petition des Oberrevisors
Bäuerle in Karlsruhe um andere Regelung seines Gehalts . Die Pe¬
tition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt .

Abg. Bitter (Ntl .) berichtet über die Petittonen des Loko¬
motivführers E . Reuter in Heidelberg um Gleichstellung mit den
Kollegen gleichen Dienstalters und des Betriebsassistenten M . Frank
in Heidelberg um Einreihung in Abteilung H . 3 des Gehaltstarifs .
Dem Kommissionsantrag entsprechend wird über die beiden Pettttonen
zur Tagesordnung übergegangen .

Abg. Bitter (Ntl .) erstattet ferner Bericht über die Eingabe
des Betttebsassistenten A . Stöber (Malsch) um Vordatierung seiner

Es war schwer, die beiden zum Schlafengehen zu bewegen,
so aufgeregt wie sie waren . Vis nach Mitternacht faßen sie
und erzählten und das Minnachen hatte nun doch noch seinen
Sonntagsspaß .

Der dumme Grote ! Sie trug es ihm nach . Was für Angst¬
stunden hatte er ihr bereitet .

17.
Run kamen wieder einmal Sorgen für das gute kleine

Frauchen . Sie setzten sachte ein und wuchsen dann riesengroß.
Zuerst brummte Frauchen nur , weil sie so viel allein sein

mußte. Werner war fast alle Abende bei Herrn Baum oder
mit Herrn Baum irgendwo auswärts . Oft kam er vom Nach¬
mittagsunterricht gar nicht erst nach Haufe, und bis er heim¬
kehrte, wurde es Mitternacht oder noch später.

Zuletzt kam er ein paar Nächte hintereinander betrunken
nach Hause, Herr Baum brachte in dann bis oben in den Vor¬
saal . Zwar nahm er sich dann am nächsten Tage mächtig zu¬
sammen, ging pünktlich ins Gymnasium, — aber vor Frauchen
konnte er doch nicht ganz verbergen wie hundeelend ihm zumute
war . Und seine Stimmung war sonderbar — sprunghaft —
unheimlich, fast wie die eines Verzweifelten .

Da hielt ihm die Schwester eine sehr ernsthafte kleine Pre¬
digt, — er antwortete ungezogen, zum ersten Male seit sie auf
der Welt waren , gab es häßliche Worte zwischen ihnen . Frau¬
chen brachte den Vater ins Treffen , führte Frau Alix ins
Feld -

Aber als diese Namen zusammenklangen, lachte Werner
wild und rauh und schneidend .

„Ja , und gerade die beiden ! Leuchtende Beispiele der Tu¬
gend, nicht wahr ? Du armes Ding , hättest Du lieber geschwie¬
gen . Wüßtest Du , was ich weiß. Ich wünsche Dir , daß Du ep
niemals erfährst .

"

Er verließ das Zimmer , riß die Mütze vom Nagel und
stürmte davon.

(Fortsetzung folgt .)



Kette 2 .
etatsmäßigen Anstellung. Das Gesuch wird in seinen beiden ersten
Punkten zur Kenntnisnahme überwiesen und im letzten Punkt durch
die Regierungserklärung für erledigt erklärt .

A^ ; . Seubert (Ztr .) berichtet im Namen der Budgetkommis¬
sion Aber den Antrag der Abg. Wagner (Ntl .) und Een . auf Ein¬
richtung von
Freiplätzen für Kriegsteilnehmer in den Landes¬

badeanstalten .
Der Antrag wird als durch die Maßnahmen der Regierung für er¬
ledigt erklärt .

Präsident Rohrhurst : Ich mache die Herren darauf auf-
nierksam , daß aufgrund einer Vereinbarung im Ausschuß der Ver¬
trauensmänner auf eine Besprechung dieses und der folgenden An¬
träge und Petitionen verzichtet werden soll .

Abg. Dr . Wagner (Ratl .) bemerkt, er möchte ein paar Worte
zu seinem Antrag sprechen .

Abg. Dr . Wirth (Zentr .) weist darauf hin , daß dann bei den
solgenden Anträgen auch andere Redner das Wort ergreifen würden .

Hierauf verzichtet Abg. Dr . Wagner auf das Wort .
Abg. Köhler sZentr .) berichtet über den Antrag Fischer und

Een . auf
Gewinnung von Rheinkies .

Die Budgetkommission beantragt , die Regierung wolle den Arbei¬
tern , die Rheinkies gewinnen und bisher eine Gebühr von 10 Pfg .
an die Staatskasse bezahlen mußten , diesen Betrag erlassen. Der
Antrag wird angenommen .

Anstelle des durch Krankheit verhinderten Abg. Weißhaupt
(Zentr .) berichtet der Vorsitzende der Budgetkommission, Abg. Kopf
(Zentr .) über den Antrag der Abgg. Eleichenstein (Zentr .) und
Gen. auf Schaffung eines

Faulbrutinfpektors .
Die Budgetkommission beantragt , die Er . Regierung möge die
Reichsregierung ersuchen , diese solle etwas zur Seuchenbekämpfung
unter den Bienen tun ; die Kommission beantragt weiter den An-

■ 3
Kadis rl| | Presse .

trag von Eleichenstein für erledigt zu erklären . Das Haus stimmt
dem Kommissionsantrag zu.

Abg. Dr . Wirth (Zentr .) berichtet im Namen der Petitions¬
kommission über den Antrag der Abgg. Hertle (R .V .) und Een ., die
Linderung der Notlage der Schälwaldbauern und Waldarbeiter im
Schwarzwald und Odenwald betr .

Nach dem Antrag soll die Regierung im Bundesrat bei Neu¬
abschluß der Handelsverträge - füf 'ibte Einführung eines

Schutzzolles
von wenigstens 7 M auf ausländische Eichenrinde und Quebrachoholz
eintreten und bis zum Inkrafttreten dieses Zolles Steuerfreiheit für
Schälwaldungen gewähren . Der Abg. Reinhardt (Zentr .) hat in
der Kommission bereits einen Antrag eingebracht, der nicht soweit
geht, wie der vorliegende , der abtzt wünscht , daß für die Schälwald¬
bauern von der Regierung ÄwaDi getan wird . Dieser Antrag war
in der Kommission abgelehnt worden . Mit Unterstützung von Ab¬
geordneten sämtlicher Parteien brachte Reinhardt diesen Antrag
heute von neuem ein . Der Berichterstatter beantragt , den Antrag
Hertle abzulehnen und den Antrag Reinhardt anzunehmen .

Es entsteht eine kleine Geschäftsordnungsdebatte über die Frage ,
ob die Anträge besprochen werden sollen .

Präsident R o h r h u r st : Angesichts der
Notlage de,t Schälw aldb a uern

schlage ich vor , daß von jeder Fraktion ein Redner spricht . (Das
Haus ist damit einverstanden .) Damit wäre die Beratung eröffnet.

Abg. Reinhardt (Ztr .) begründet seinen Antrag .
Abg. Rehm (Ntl .) erklärt , seine Fraktion kenne die Notlage

der Schülwaldbauern und sei bereit , sie zu lindern , soweit dies mög¬
lich sei . Durch den Antrag Hertle werde die deutsche Lederindustrie
schwer geschädigt .

Abg. Hertle (R . V .) hegründet seinen Hauptantrag und ver¬
weist ebenfalls auf die mißliche Lage der Schälwaldbauern .

Abg. Hummel (F . V .) befaßt sich ebenfalls mit der schlechten
Lage der Schälwaldbauern und wünscht von der Regierung Klarheit ,
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wie sie sich in der Angelegenheit zu verhalten gedenke . Der Redner
fragt , ob es richtig sei , daß für ausländische Rinde Frachtermäßigung
bestehe . Wenn dies der Fall sei, so müsse sie sofort aufgehoben
werden.

Präsident Rohrhurst : Es ist « in Abänderungsantrag der
Abg. Hertle , Fischer, Banschbach und Schöpfte eingegangen , wonach
im zweiten Teil des ursprünglichen Antrages statt „Steuerfreiheit

'

gesetzt werden soll : „steuerliche Erleichterungen für Schälwaldungen
".

Abg. Kramer (Soz. ) erklärt , daß auch seine Fraktion die Not¬
lage der Schälwaldbauern anerkenne, durch den Antrag Hertle wer¬
den aber den Bauern Hoffnungen erweckt , die nicht in Erfüllung
gehen können .

Ministerialrat Dr . Schneider : Die Regierung bedauert die
schwere Notlage der Schälwaldbauern , kann aber dem Antrag Hertle
und Gen ., wie er in seiner ursprünglichen Form eingebracht worden
ist, nicht zustimmen, weil er kein taugliches Mittel ist, um die Not¬
lage der betreffenden Vevölkerungsschichte zu mildern . Durch diese»
Antrag würde die Oberlederindustrie in ihrer Exporffähigkeit stark
not leiden , es würde dadurch sogar die Gefahr hervorgerufen , daß
die Oberlederindustrie nach dem Auslande auswandert . Wir hätte»
also den Fall , daß unsere Industrie geschädigt und den Schälwald¬
bauern nicht geholfen würde . Diese würden gut daran tun , wen »
sie den Rat der Regierung befolgen würden und ihre Schäl¬
waldungen in Hochwald oder landwirtschaftliches Gelände um¬
wandeln wollten , die Regierung würde sie dabei nach Kräfte»
unterstützen.

Nach einer weiteren kurzen Debatte , an der sich die Abgg -
Engelhardt (Zentr .) , Geck ( Soz .) , Dr . Wirth (Zentr .) be¬
teiligen , wird der Kommissionsantrag auf Ablehnung des Antrages
Hertle und Een . mit Mehrheit angenommen . Der Antrag Reinhardt
wird mit Mehrheit angenommen.

Damit ist dieser Punkt der Tagesordnung erledigt .
Präsident Rohrhur st schlägt vor , hier die Sitzung abzubrechc »

und nachmittags 4 Uhr fortzufahren .
Schluß iy 3 Uhr.

Millionenprojekte vordem Karlsruher Bürgerausschuß
Ankauf und Umbau der Karlsruher Lokalbahnen . — Schaffung -einer direkten Straffendahnverbindung zwischen der Oftstadt und der

Süd - « . Südweftftadt . — Verlegung des Albtalbahnhofes u . Schaffung einer Tarifgemeinschaft zwischen der Albtalbahn n . Stratzenbahn »

cf . Karlsruhe , 30 . Juni . Mit einer riesigen Tagesordnung , die

vermutlich auf zwei Tage verteilt werden muß , trat heute nachmittag
3 Uhr der Bürgerausschuß zu einer öffentlichen Sitzung zusammen.
Die Verlesung der Präsenzliste ergab die Anwesenheit von 87 Herren .
Den Vorsitz führte Herr Oberbürgermeister Siegrist .

Der Vorsitzende begrüßt zunächst die infolge der Erneuerungs
wählen neu in das Kollegium eingetretenen Herren . Er hege zu
ihnen das Vertrauen , daß sie gesonnen seien , ihr Amt als Stadt¬
verordnete auszuLben in der Absicht , dem Wohle unserer Stadt för¬
derlich zu sein . Die letzten Erneuerungsswahlen hätten im Gegensatz
zu denen vor drei Jahren ja keine so tief einschneidenden Verände¬
rungen in das Kollegium gebracht, immerhin aber seien 14 Mit¬
glieder (2 vom Stadtrat und 12 vom Bürgerausschuß) ausaeichieden.
Er spreche den ausgeschiedenen Herren namens der Stadtaemeinde
Dank für ihre uneigennützige Tätigkeit im Dienste der Siadt aus .
Insbesondere wolle er dies tun bezüglich der beiden Herren Stadt¬
räte Meeß und Schlebach , die den : Bürgerausschuß so lange Zeit
angehört haben .

Zur Tagesordnung selbst übergehend , betonte Oberbürgermeister
Siegrist » unsere Stadt befinde sich gegenwärtig in einem Stadium

ganz außerordentlicher Entwickelung, wie sie die Geschichte der Stadt
Karlsruhe bisher noch nicht kannte . Die Verlegung des Bahnhofes
habe eine Reihe von Aufgaben mit sich gebracht, die vorher zurück¬
gestellt werden mußten , auf der anderen Seite aber jetzt sehr dringend
geworden seien Man habe keine Zeit zu versäumen , wenn man bis
1915 mit den Arbeiten fertig werden und die Jubilänmsgäste wür¬

dig empfangen wolle. Diese Verhälinisse hätten es mit sich gebracht,
dag der Bürgerausschuß heute schon mit einer so reichhaltigen
Tagesordnung habe bedacht werden müssen .

Mit der Erledigung der jetzt auf der Tagesordnung stehenden
Punkte sei es freilich noch nicht getan , auch in den nächsten Wochen
werde man vielmehr eine ganze Reihe wichtiger Gegenstände zu be¬

raten haben . So u . a . : den Ausbau der Straßenbahn nach Rintheim ,
Knielingen und Neureut , die Elektrizitätsversorgung von Beiert¬

heim , Bulach und Neureut , die Elektrizitätsversorgung eines weite¬

ren Gebietes in der Umgebung von Karlsruhe , die Errichtung eines

neuen Gaswerkes , die Einrichtung einer städtischen Häuserkaffe , die

Beteiligung der Stadt an einer Hypothekengenossenschaft , die Errich¬

tung eines Stadtschuldbuches, die Herstellung der Straßen in der

Nähe des alten Bahnhofes , die Höherlegung der Bahnlinie in der

Weststadt usw . Zu letzterer Vorlage könne er mitteilen , daß die

Bahnoerwaltung ihre Forderung an die Stadt , die ursprünglich
1 200 000 Mark betrug , im Laufe der Verhandlungen auf 612 000

Mark herabgesetzt habe . Man dürfe hoffen, auf Grund dieser Basis

jetzt zu einem baldigen Abschluß zu kommen .
Vor Eintritt in die Tagesordnung beniängelte Stadtv .-Obmann

Frey die mit so kurzer Frist vorgelegte , außerordentlich reiche und
wichtige Tagesordnung . Die Mitglieder des Kollegiums hätten die
Mehrzahl der Vorlagen so spät bekommen, daß es sehr schwer gefallen
sei , sich genügend mit der Materie vertraut zu machen . Keinesfalls solle
man deshalb in der heutigen Sitzung über die 7 ersten Punkte der Ta¬
gesordnung hinausgehen , auf deren Beratung sich der Stadtverordne¬
tenvorstand sich geeinigt habe.

Stadto . Hofs (Soz .) bemerkt, er vermisse in dem vom Ober¬
bürgermeister entwickelten Arbeitsprogramm die Wohnungsfürsorge .

Stadto . Werner (Soz .) ersucht , heute wenigstens noch die Turn¬
halle Rintheim zu erledigen .

Sodann wird in die Tagesordnung eingetreten . Der erste Punkt
derselben betrifft den
Ankauf und Umbau der Karlsruher Lokalbahnen .

Hierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine
Zustimmung erteilen :

1 . zum Abschluß des in der Vorlage im Wortlaut abgedruckten
Vertrags mit der Süddeutschen Eisenbahn - Gesellschaft über die Er¬
werbung der Karlsruher Lokalbahnen Karlsruhe - Spöck und Karls¬
ruhe -Durmersheim sowie Grünwinkel -Daxlanden zum Preise von
höchstens 1950 000 Mark .

2. zum zweigleisigen Ausbau der Stadtstrecke dieser Bahnen
zwischen Bahnhof Grünwinkel und Hauptfriedhof unter

a ) Verlegung derselben aus der Kriegsstraße zwischen Karl -
Frkedrich-Straße und Schiller -Straße in die Beiertheimer Allee, an
die Mathy - und Jolly -Straße sowie in die Gartenstraße und

i>) Zusammenlegung mit den Gleisen der elektrischen Straßen¬
bahn auf dieser Strecke sowie in der Karl -Wilhelm - , Kapellen - und
Kriegs -Straße ,

3 . zur Verlängerung der Daxlander Strecke durch die Tauben - ,
Daxlander und Ufer-Straße längs des Rheinhafens bis zur , Honsell-
Straße ,

4 . zur Errichtung eines . Betriebsbahnhofs ( Wagenhalle mit
Werkstätte) bei Hagsfeld und voiz Wagenschutzdächern im Bahnhof
Erünwinkel ,

5 . zur Einrichtung der Strecke von Hagsfeld bis Grünwinkel und
von da nach Daxlanden und Rheinhafen für elektrischen Betrieb ,

6 . zur Beschaffung von 10 vierachsigen und 10 zweiachsigen Motor¬
wagen für Schmalspur ,

7. zur Erweiterung der Stromversorgungsanlagen in den Elek¬
trizitätswerken und zur Verlegung eines Speisekabels , endlich

8 . zur Verwendung von Anlehensmttteln zur Bestreitung
a ) des Kaufpreises nebst Kaüfkosten im Betrage von höchstens

1. 950 -000 Mark innerhalb der Jahre 1916 bis 1919 ,
d) der übrigen Kosten der - obigen Maßnahmen mit vorerst

1 560 000 Mark innerhalb der Jatzre 1914 bis 1916 mit der '-den be¬
stehenden Grundsätzen entsprechende verstärkten Tilgung .

Ueber den Zwischen der Etaift und der ELdd. Eisenbahngesell¬
schaft abzuschließenden Vertrag hyben wir bereits in Nr . 287 der
„Bad . Presse" ausführlich berichtet ; ebenso über die Begründung , die
der Stadtrat seiner Vorlage beigibt . Aus der letzteren sei des
besseren Verständnisses der Nachfolgenden Debatte halber nur kurz
folgendes rekapituliert : „Einer eingehenden Prüfung wurde die
Frage unterzogen , ob nicht ein Teil der Kosten der Am - und Neu¬
bauten wenigstens zeitweilig vermieden werden kann . Insbesondere
war zu prüfen , ob es nicht angingch den Betrieb der Schmalspurbahn
innerhalb der Stadt überhaupt eimustellen und etwa die Linie Dur¬
lacher Tor -Schiller - Straße lediglich normalspurig als Straßenbahn -
Linie durchzuführen. Dies hat sich aber nicht als zweckmäßig er¬
wiesen . Es mußten zufolge der hierdurch bedingten Maßnahmen
zum mindesten die Lokalbahntziigi von Durmersheim bis zur West¬
endstraße, die von Spöck bis zur Kronen - oder Karl -Friedrich -Straße
durchgeführt werden . Sodann würde aber auf diese Weise die Lokal¬
bahn in zwei völlig getrennte Teile zerschnitten, von denen jeder
seinen eigenen Wagenpark haben müßte , unter denen ein Ausgleich
nicht möglich wäre . And endlich wäre ein durchgehender Verkehr
von Daxlanden in das Stadtinnere wiederum ausgeschloffen , wenn
nicht die ganze Strecke Daxlayden - Grünwinkel -Kühler Krug auf
Normulspur umgebaut würde . Dagegen kann wohl ein Teil der
vom Straßenbahnamt für nötig befundenen Umbauten vorerst zurück¬
gestellt werden . Dahin gehört vor allem der doppelgleisige Ausbau
der Strecke Erünwinkel -Schtller -Straße . Sodann wird die Umände¬
rung der vorhandenen Wagen nur nach und nach durchzuführen und
aus laufenden Mitteln zu bestreiten sein . Danach würden an den
zuerst gedachten Ausgabeposten vorerst wegfallen etwa 267 000 Mark ,
so daß zurzeit im ganzen anzufordern wären 1768 000 — 207 000
== rund 1560 000 Mark , dazu der Erwerbspreis 1 950 000 Mark und

3 520 000 ^ ^
*^ Unb Un001^ercflc^ enes 10000 Mark, zusammen

Die Vorlage wird vom Oberbürgermeister Siegrist unter Hinweis
auf die schriftliche Begründung kurz erläutert u . wärmstens empfohlen.

Zur Beratung kommt zunächst die 1 . Abteilung der Vorlaae
betr . den Ankauf der Lokalbahnen .

’
Namens des Stadtverordnetenvorstandes äußerte Stadto -Ob¬

mann Frey einige in der Sache selbst unwesentliche Wünsche zu ^ver
Vorlage . Wesentliche Einwendungen gegen die Vorlage habe der
Stadtverordnetenvorstand nicht.

Stadto . Deines (Natl .) betont , daß seine politischen Freunde
der Vorlage zustimmen. In gleichem Sinne äußern sich die Stadto
Schwall (Soz .) und Köhler (Ztr .) . Letzterer bedauert , daß der Staat
seinerzeit nicht von seinem Verkaufsrecht Gebrauch gemacht habe . Da¬
durch wäre viel Geld erspart geblieben . Er spricht ferner die Erwar¬
tung aus , daß die Stadt sparsam wirtschafte und den zweifellos an
sie reichlich herantretenden Wünschen der Gemeinden gegenüber lebr
vorsichtig und fest bleibe .

' 1

Stadto . Frühaus (Fortschr.) hat einige Bedenken gegen den
8 8 des Vertrages und ersucht den Stadtrat , der Frage der Personal -
Uebergangsbestimmungen seine besondere Aufmerksamkeit zu widmen.
Eine Verschlechterung der Lage des Personals liege keinesfalls im
Sinns des Bürgerausschuffes . - Eventuell seien seitens der Stadt
Dienstwohnungsbauten angebracht .

Oberbürgermeister Siegrist erwidert kurz auf die verschiede¬
nen Anregungen und Anfragen und sagt weitmöglichste Erfüllung
der geäußerten Wünsche zu.

In den Vertrag wird , der Anregung des Siadtv . Frllhauf ent¬
sprechend , ein Zusatz eingefügt , daß die nötigen Unterhaltungs -
arbeiten während der llebergangszeit nicht unterbleiben dürfen ;
ebenso werden einige unwesentliche Aenderungen an den §§ 5 und 8,
die vom Stadtverordnetenvorstand vorgeschlagen sind, vorgenommen.

Sodann wird der erste Teil der Vorlage , der den Ankauf der Lokal¬
bahnen zum Gegenstand hat , einstimmig angenommen.

Zum zweiten Teil der Vorlage :
Umbau der Lokalbahnen

ist ein Antrag der Sozialdemokraten eingegangen , daß die Strecke
Rheinhasen —Daxlanden normalspurig ausgebaut werden möge .

Es spricht hierzu zunächst Stadto . Obmann Frey . Er bedauert,
daß es nicht möglich gewesen sei , in Bezug auf die Spurweite Einheit '
lichkett zu schaffen . Man müsse sich grundsätzlich darüber klar werde»,
ob man das System der doppelten Spurweite (Schmalspur und Nor-
malspur ) in Karlsruhe beibehalten , oder von der einen zur andere»
übergehen wolle. Der Redner geht sodann die einzelnen Punkte der
Vorlage durch . Nicht alle Punkte seien im Stadtverordnetenvorstaud
glatt durchgegangen. Bezüglich Ziffer 4 der Vorlage (Errichtung
eines Betriebsbahnhofes bei Hagsfeld und von Wagenschutzdächern
im Bahnhof Erünwinkel ) habe der Vorstand sich geeinigt , diese Fra¬
gen vorläufig noch zurückzustellen .

Oberbürgermeister Siegrist teilt mit , daß ferner ein Antrag
der Zentrumsfraktion -eingegangen fei , die Strecke Erünwinkel -
Daxlanden -Honsell-Straße sofort normalspurig auszubauen .

Stadto . Deines (Ntl .) tritt dafür ein , die verlängerte
Kriegs -Straße von dem Mittelperron zu befreien und di« Schwad
spurbahn dortselbst wegfallen zu lassen , da der bedeutende Verkehr
dieser Straße ein freies Straßenbild bedinge.

Stadto . Weber (Ztr .) begründet den Antrag bezögt, normal
spurigen Ausbau der Linie Rheinhafen -Daxlanden .

Siadtv . F r ii h a u f ( Fortschr.) meint , es sei sehr schwierig, si^
zu all diesen Fragen zu äußern , ohne sich in die technische Materie
genügend eingearbeitet zu haben . Er halte es für das einzig richtige
die Abstimmung über den zweiten Teil der Vorlage um vier Wachs"
zurückzustellen und den ganzen zweiten Teil einer Kommiffion ZUk
Vorberatung zu überweisen . Die Bahn zerfalle in zwei Teile , welche
sich bei der Erenzstraße treffen . Angesichts dieser Tatsache falle zwei'
fellos der Vorschlag ins Gewicht, den ganzen nördlichen Teil von de<
Grenzstraße bis Spöck normalspurig , den ganzen südlichen Teil Gre"Z'

straße-Durmersheim aber schmalspurig zu betreiben . Durch die da»"
aus der nördlichen Linie freiwerdenden Wege könne man den s^ '
lichen Verkehr in wünschenswerter Weise verstärken, ohne die vor
geschlagenen enormen Kosten aufwenden zu müssen . .

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung noch fort .)
* * *

-st Ankauf der Schwarzwälderschen und Strohschen Muhle d»k">
vie Stadt . Der Stadtrat hat dem Bürgerausschuß eine Vorlage Zw
gehen lassen , in welcher beantragt wird , der Bürgerausschuß wo»
seine Zustimmung geben : 1 . daß mit Herrn David Schwarzwälder »"
Herrn Jakob Stroh Vertrüge über den Ankauf ihrer Mühlen in
purr mit den zugehörigen Wasserrechten und den entspreche »^ .

"

Grundstücken und Gebäuden , sowie den in den der Vorlage ber '

gegebenen Verzeichnissen aufgeführten Maschinen und Einrichtung"'

gegenständen um den Preis von 170 000 Mk. und 30 000 Mark
geschloffen und daß 2. der Kaufpreis samt den hinzukommenden Koste"
aus Anlehensmitteln bestritten werde . — In der Begründung diese
Vorlage heißt es u . a . : Schon seit längeren Jahren ist die Stadto^

'

maltung bestrebt, das freie Verfügungsrecht der Stadtgemeinde übe
vie in der Gemarkung vorhandenen Flußläufe zu erlangen , was >

verschiedenster Richtung für die Entwicklung der Stadt von Beve
tung ist . So kaufte sie im Jahre 1877 die Mühlburger Mühle , »'
die Stauung des Landgrabens beseitigen zu können, im Jahre M
den Neugraben , um ihn für die Entwässerung der Stadt nutzbar 6
machen . Seitdem auch die Alb in den Bereich der Stadtgeinartu »»
einbezogen ist , wurde in: Jahre 1891 zunächst die Appenmühle uw de
Preis von 280 000 Mark und neuerdings die ehemalige Milita
schwimmanstalt mit ihrem Staurecht in den Besitz der Stadt gebrach -
Die Stadt war damit unterhalb Rüppurrs im wesentlichen
der Alb geworden . In Rüppurr selbst aber befinden sich bis Z»
Stunde noch zwei Mühlen im Privateigentum , deren Wasserrechte stw
der Stadt schon sehr hinderlich erwiesen haben , die Schwarzwäldersch
und die Strohsche Mühle . Nach lange mit ihm gepflogenen Verha »

^
lungen , erklärte Schwarzwälder sich schließlich zum Verkaufe des Ai

wesens zum Preise von 170 000 Mark bereit . Eine weitere ^
^

Mäßigung dieses Preises war nicht zu erreichen. Neben den:
der Schwarzwälderschen Mühle hat sich der Stadtrat auch
Erwerb der oberhalb Rüppurr gelegenen Mühle Stroh bemüht . N» i
de»i Stroh sein Anwesen der Stadt ursprünglich zum Preise von 4»
Mark angeboten hatte , hat der Stadtrat den Wert desselben du w
das Maschinenbauamt abschätzen lassen . Das Ergebnis dien

,
Schätzung lautet auf 27 700 Mark . Nach Vorhalt dieser Schätzung « •

mäßigte Stroh seine Forderung auf 30 000 Mark , sodaß »unmehr be

Mühlenanwesen der Stadt zu 200 000 Mark angeboten sind . Mit o
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Ankauf dieser beiden Mühlen werden dann alle Stauwerke an der
Alb unterhalb der Gemarkung Ettlingen in der Hand von Karlsruhe
vereinigt sein . Bestehen bleiben lediglich das Recht des Großherzogl.
Domänenfiskus zur Entnahme von Wasser aus der Alb zum Zwecke
der Wiesenwässerung und das Recht des Großherzogl . Eisenbahnfiskus
zur Entnahme von Wasser zur Speisung von Lokomotiven.

Uermifchles.
- - Berlin , 30 . Juni . (Tel .) Eine Sängerin am hiesigen

König!. Opernhause , die vor einigen Tagen mit ihrer ältesten
erkrankten Tochter nach Piemont abgereist ist, um dort einen
mehrwöchentlichen Aufenthalt zu nehmen, ist von einem
schweren Schicksalsschlage getroffen worden . Ihr 14 Jahre
alter Sohn und ihre 11 Jahre alte Tochter waren unter der
Aufsicht des Hauspersonals in der Wohnung in Charlotten¬
burg zurückgeblieben. Das 11jährige Mädchen wurde nun im
Spiel von ihrem Bruder durch einen Revolverschuh erschossen .
Wie sich das Unglück abgespielt hat , weih man vorläufig noch
nicht , da der Junge bisher jede Auskunft verweigert . Die
Kugel traf das Mädchen in den Kopf. Es wurde sofort in
ein Sanatorium gebracht, wo man durch eine unversäumt
vorgenommene Operation das Kind zu retten versuchte , doch
war es leider vergeblich . Das Kind erlag seinen schweren
Verletzungen.

= Posen , 30 . Juni . (Tel .) Der Ostbankbeamte Oelsner
schädigte zahlreiche Geschäftsleute, die er verleitet hatte ,
Finanzgeschäfte mit ihm zu machen . Durch verfehlte Bank¬
transaktionen sind etwa 200 000 Mark verloren gegangen.
Er ist nach Amerika flüchtig gegangen . Eine Verfolgung ist
eingeleitet worden .

= Osnabrück, 30 . Juni . (Tel .) Zwei städtische Arbeiter ,
die den Auftrag hatten , einige Masten der Starkstromleitung
neu anzustreichen, wurden heute morgen vom elektrischen
Strom getroffen und sofort getötet.

1 . Lampertheim (Hessen) , 30. Juni . Auf der Bahnlinie
Frankfurt -Mannheim bei der Station Lampertheim wurde
heute früh 4 Uhr der 28 Jahre alte verh . Arbeiter Franz
Ofenloch von Bürstadt tot aufgesunden. Der Kopf war vom
Rumpf vollständig getrennt .

— Metz . 30. Juni . (Tel .) Nach dem Genuß von unge¬
kochtem Schinken starben in Schankweiler im Kreise Bitburg
ein 60jähriger Ackerer und zwei Pächter .

---» Paris , 30. Juni . (Tel .) Das Syndikat der Fischkon¬
servenfabrikanten beschloß in einer in Quimper abgehaltenen
Versammlung , die Fischer des Finisterre -Departements aus¬
zusperren , weil diese sich weigern , den Fabrikanten die Fische
nach Gewicht zu verkaufen.

Unfall des Militärlttstfchiffes Z 6.
c= Leipzig, 30 . Juni . (Tel .) Als das Militärluftschiff

*3 . 6“ heute vormittag gegen 11 Uhr auf seiner Rückfahrt
von der sächsischen Schweiz die Stadt Strehlen in großer Höhe
überflog , löste sich einer von den hinteren Propellern und
fiel mit großer Wucht in den Hof der Strehlener Vezirks-
fchule, wo er sich tief in den Boden einbohrte . Das Militär -
luftschiff wurde vom Winde abgetrieben ; es gelang ihm aber ,
mit den beiden vorderen Propellern arbeitend den Flugplatz
zu erreichen. (Wie der Luftschiffbau Zeppelin mitteilt , han¬
delt es sich bei dem Propeller , den das Militärluftschiff
„Z . 6" bei Strehlen verlor , nicht um einen Friedrichshafener
Propeller .)

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

i= Berlin , 30 . Juni . Graf Schmettow, Generalleutnant
von der Armee, ist zum Inspektor der 4. Armeeinspektion er¬
nannt worden an Stelle des von dieser Stellung enthobenen
Generalleutnants v . Knoerzer .

— Straßburg (Elsaß) , 30 . Juni . Die Klage der „Straß¬
burger Reuen Zeitung " gegen die „Deutsche Tageszeitung "

(Berlin ) wegen Kreditgefährdung , enthalten im Vorwurf der
Deutschfeindlichkeit , wurde vom hiesigen Landgericht kostenfällig
abgewiesen.

— Eydtkuhnen , 30. Juni . Der Bankbuchhalter Seidlitz und
der Speditionsgehilfe Kuchta von hier wurden am vergangenen
Sonntag in Wirballen wegen Spionageverdachts verhaftet . Sie

hatten eine Wagentour nach Wirballen unternommen und

mehrere photographische Aufnahmen gemacht . Da Ausländern

das Photographieren in Rußland streng verboten ist , erfolgte
die Verhaftung . Die Verhafteten wurden gestern nach Wieko -

wischki gebracht. , , ,
= Paris , 30. Juni . In einer Versammlung der katho¬

lischen Arbeitersyndikate legten die konservativen Deputierten
Lerolle und Demais dar , daß es unerläßlich sei, dre emher-

mischen Arbeiter gegen den stets zunehmenden Wettbewerb der

ausländischen Arbeiter zu schützen und schlug zu diesem
Zwecke vor, die ausländischen Arbeiter mit einer Polizer -

Gcmeindetaxe zu belegen. Die Versammlung nahm diesen

Antrag einstimmig an .
= > Tours , 30 . Juni . Der Erzbischof von Tours , Msgre. Regre,

ist gestern nachmittag , als er eine Automobilfahrt in die Um¬

gebung der Stadt unternahm , verunglückt. Das Auto stieß mit

eine^ Lastwagen zusammen. Es wurde vollständig zertrüm¬
mert. der Erzbischof selbst entging nur wie ein Wunder dem
Tode. Während er leichter verletzt wurde, trug ein neben ihm
sitzende Priester lebensgefährliche Verletzungen davon.

= Kap Haltien (Haiti) , 30 . Juni . Die haitianischen Regie¬
rungstruppen haben den Ort Grande Riviere den Aufständischen
wieder eingenommen , sowie die Fort Liberte drei Angrisse der Re¬
bellen abgeschlagen. .

Bon der Kieler Woche.
— Kiel, 30 . Juni . Von 10 Uhr vormittags ab starteten die

Jachten der großen und mittleren Klasse zur Seewettfahrt und zum
Handicap von Kiel nach Eckernförde .

— Kiel, 30 . Juni . Von den Jachten der Sonderklasse wurde
»Rest 5"

, der Siegerin im ersten Rennen , der Kronprinzenpokal und
der „Elisabeth " des Prinzen Eitel Friedrich , die im 2 . Rennen als
Erste durchs Ziel ging , der Armourpokal zugesprochen .

Die Preisvcrteilung für die Regatta erfolgte bereits gestern
abend durch den Prinzen Heinrich von Preußen. An dem Festessen
des Kaiserlichen Jachtklubs nahmen unter Anderen auch der eng¬
lische und der amerikanische Botschafter, sowie der englische Admiral

SaSifchs Presse .
Warrender teil. Der englische Botschafter saß zur Rechten des Prin¬
zen Heinrich.

Heimkehr der englischen Flotte .
— Kiel , 30. Juni . Das englische Geschwader erhielt den

Befehl , nicht nach Kopenhagen zu gehen , sondern auf direktem
Wege nach England zurückzukehren .

= Kiel . 30 . Juni . Heute morgen 7 Ur gingen die drei
englischen Kreuzer durch den Kanal nach der Nordsee ab ; bald
darauf fuhren vier englische Schlachtschiffe , die um Skagen
herumfayren , ab.

Bolksunruhen gegen die Bäcker in Madrid.
— Madrid, 30. Juni . Der Beschluß der Bäcker , die Brotpreise

zu erhöhen, hat in der Stadt große Unruhe und lebhafte Demon¬
strationen hervorgerufen . Zahlreiche Frauen und Kinder durchzogen
mit Aexten bewaffnet die Straßen der Stadt und zertrümmerten die
Schaufenster der Bäckergeschäfte . Einige Bäcker verteidigten sich mit
Revolvern , so daß sich schließlich die Polizei ins Mittel legen mußt« .
An verschiedenen Stellen kam es zu einem blutigen Handgemenge.
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen . Die Erregung unter
der Bevölkerung ist sehr groß und man befürchtet für heute neue
Unruhen .

— Madrid 30. Juni . (Tel.) Wie von hier gemeldet wird ,
wurden bei den gestrigen Ruhestörungen an 400 Bäckerläden ge¬
plündert und ein Bäckerladen in Brand gesteckt . Ungefähr zwanzig
Personen erlitten durch Elassplitter leichte Verletzungen. Man be¬
fürchtet, daß es heute an Brot fehlen wird .

Die Ereignisse in Marokko .
— Madrid , 30 . Juni . Hier herrscht große Unruhe über die

Gerüchte, die aus Spanifch-Marokko kommen . Danach sollen
die Spanier eine schwere Niederlage bei
F e d e r i c o erlitten haben . Die Verluste werden auf 3 0 0
bis 40 0 Zote angegeben. Es liegen keinerlei Einzel¬
heiten über die Kämpfe vor . Man weiß nur , daß eine spanisch«
Kolonne von Aufständischen überfallen worden ist . Unter den
Toten soll sich ein Oberstleutnant befinden.

Die Feindseligkeiten Mischen Amerika
nnd Meriko .

i=: London, 30 . Juni . Nach einer Depesche aus Mexiko-
Stadt hat der englische Gesandte Lionel Carden den Mitglie¬
dern der englischen Kolonie den Rat erteilt , daß alle in
Mexiko befindlichen Frauen und Kinder in Anbetracht der
unsicheren Aussichten für die Zulunft die Stadt verlassen
mögen.

El Pafo , 30. Juni . General Billa hat aus Munitions¬
mangel seine gesamte Armee ' nach Torreon zurückgezo¬
gen . Es heißt , daß die Uneinigkeit zwischen den beiden Re¬
bellenführern Villa und Carranza im Wachsen begriffen sei.

Dur Fage auf dem Kalkan.
— Athen , 30 . Juni . Nach einer Depesche des „Excelsior"

van hier ist die Nachricht eingetroffen , daß die Aufst 8 ndi -
fchendieStadtKrojaeingenommen hätten .

T . Durazzo, 30 . Juni . (Priv .) Epirotifche Banden , bei denen
sich auch griechische Truppen zu befinden scheinen , haben Tepeleni
genommen. Sie verwenden großkalibrifche Geschütze . Von
Prenk Bibdoda ist noch keine Nachricht eingetroffen .

--- Durazzo , 30 . Juni . Oberst Philipps teilt mit , daß die
Aufständischen folgende Friedensbedingungen gestellt
haben : 1 . Abdankung des Prinzen zu Wied ,
2 . religiöse Garantien , 3 . Eintritt eines türkischen Delegierten
in die internationale Kontrollkommission, 4 . Mitbestimmung
der Bevölkerung bei der Wahl eines neuen Herrschers.

I t a l i e n i j ch-ö fterreichifche Aktion inAlbanien .
T . London, 30 . Juni . Nach einer aus Rom vorliegen¬

den Meldung sollen Italien und Oesterreich -Ungarn überein¬
gekommen sein , unter Umständen die Aufstandsbewegung in
Albanien auf eigene Faust zu unterdrücken. Sollten die Ver¬
handlungen mit den Mächten wegen Aufstellung einer inter¬
nationalen Truppenmacht in Albanien scheitern , so beabsich¬
tigen die Regierungen der beiden Länder , ein eigenes Armee¬
korps von 20 000 Mann nach Albanien zu senden , um die
Aufständischen zu bekämpfen. Dahingehende Verhandlungen
sind bereits von dem österreichisch-ungarischen Botschafter in
Rom, Kaposmere , mit dem italienischen Minister des Aeuße-
ren Marquis di San Giuliano einerseits und dem italieni¬
schen Botschafter in Wien , dem Herzog von Avarno mit dem
Grafen Berchtold anderseits geführt worden . Die deutsche
Regierung soll keinerlei Einwendungen dagegen erhoben
haben . Das Oberkommando über dieses Armeekorps sollte
ursprünglich einem schwedischen Offizier anvertraut werden .
Doch hat man sich schließlich auf einen englischen Heerführer
geeinigt .

Das Attentat von Serajewo.
.Die Lage in Serajewo .

- -- Serajewo , 29 . Juni . (W . B .) Heute mittag hat der
Oberstbrigadier v. Schmorda im Einvernehmen mit dem Negie¬
rungskommissar das Kommando über die Stadt übernommen.
Die Militärbehörde wird Hand in Hand mit dem Regierungs¬
kommissar den Sicherheitsdienst in der Stadt versehen.

Von offiziöser Seite wird mitgeteilt , daß die Verhängung
des Standrechts nicht zum Schutze der Regierungsorgane gegen
die aufrührerische Bevölkerung , sondern lediglich zum Schutze
der Serben gegen die mohammedanischen und katholischen Lan¬
desgenossen , von denen sie insultiert wurden , erfolgte . Das
Standrecht soll übrigens nur ganz kurze Zeit in Geltung blei¬
ben . Die bosnische Regierung hat den ausdrücklichen und
dringlichen Befehl erhalten , das nötige zu veranlassen , um
der wahnwitzigen Verhetzung der serbischen Jugend in Bos¬
nien ein Ende zu bereiten .

— Serajewo , 30. Juni . In Travnik fanden gestern patrio¬
tische Kundgebungen der katholischen und moslemitischen Be¬
völkerung statt , an die sich eine serbenfeindliche Kundgebung
schloß . Als die Demonstranten an der serbischen Schule die Fen¬
ster einwarfen , feuerte ein Pope aus der Schule und verwundete
eine auf der Straße stehende Frau . Der Pope wurde verhaftet ,
da ihn die Menge zu lynchen drohte .

:= Agram , 29 . Juni . Wie aus Serajewo gemeldet wird ,
wurde gestern kurz nach dem Attentat in der Nachbarstation

Kette &
Alipafchin Most aus dem Bahnzug ein Flugzettel folgenden
Inhalts geschleudert : „Heute wurde der Thronfolger Franz
Ferdinand ermordet, in zwei Tagen wird Franz Joseph et «i
schlagen werden , und in kurzer Zeit werden König Peter und
der Kronprinz Alexander kommen und die unterjochten Ser «
ben in diesen Ländern befreien ." Die Zetteloerteilee konn¬
ten, obwohl der Zug sofort durchsucht wurde , nicht ermittelt
werden.

i---- Wien , 30 . Juni . Nach einer Privatmeldung aus Sera «
jewo wurde der Chefredakteur des serbischen Blattes
„Narod " wegen des Verbrechens der Aufreizung der BevLl«
kerung verhaftet , ebenso der Führer des gesamten poli«
tischen serbischen Lebens in Bosnien , Landtagsmitgied
Jefanooic - Serajewo an der serbischen Grenze bei Vise-
grad . Das Bestehen einer Verschwörung zur
Ermordung des Thronfolgers fei durch das
zynische Geständnis der beiden Verbrecher vollkommen erwiesen.
So stehe weiter fest, daß sich noch unter der Volks¬
menge Genossen der Verbrecher befanden, die
ebenfalls mit Bomben ausgerüstet waren . Die
von den Tätern verwendeten Bomben feien sogar serbische
Militärboinben .

— Wien . 30 . Juni . (Meldung des Wiener K . K . Bureau .)
Die in auswärtigen Blättern verbreitete Nachricht über ein
Attentat auf den Landeschef von Bosnien und von einem
Brande der Stadt Mostar sind gänzlich aus der Luft gegrif¬
fen. Die Nacht war vollkommen ruhig . Nur sechs Personen
wurden wegen geringfügiger Delikte,! zumeist wegen Wider¬
standes, verhaftet , aber nach Feststellung ihrer Personalien
wieder freigelassen. Gegenwärtig herrscht vollkommene Ruhe.

Die Ueberführung der Leichen des Thron ,
folgerpaares .

— Metkovic (Dalmatien ) , 30 . Juni . Heute früh 6 Uhr
ist am hiesigen Endpunkte der bosnischen Landes -Eisenbahn
aus Serajewo der Sonderzug mit den Leichen des Erz .
Herzog - Thronfolgers Franz Ferdinand und
der Herzogin von Hohenberg , sowie mit dem Hof.
staat der Verblichenen eingetroffen . Am Bahnhof hatten sich
außer einer Ehrenkompagnie und einer Abteilung Mannschaf¬
ten der Kriegsmarine der Statthalter und viele andere 'ein¬
gefunden. Die gesamte Schuljugend und die Bevölkerung
bildete in tiefster Trauer Spalier .

Die Särge wurden von dem Geistlichen von Metkovic
unter dem Geläute aller Kirchenglocken eingesegnet und so¬
dann unter dem gedämpften Trommelwirbel der Ehrenkom¬
pagnie auf die Pacht „Dalmat " getragen . Das Schiff , setzte
sich alsbald langsam in Bewegung .

Längs des Rarenta -Ufers hatte die Bevölkerung der
reichen Trauerschmuck tragenden Dörfer Aufstellung genom¬
men . Männer und Frauen hielten brennende Kerzen. Beim
Herannahen des Schiffes knieten alle nieder, während die
Geistlichkeit das Leichenschiff segnete . Als die „Dalmat "
vor der Narenta -MLndung anlegte , löste das dort vor Anker
liegende Schlachtschiff „Viribus Unitis " einen Salut von 19
Schüssen .

Die Särge wurden sodann auf das Schlachtschiff gebracht
und auf dem Achterdeck aufgebahrt , das in eine Kapelle «m-
gewandelt worden war . Der Schiffsgeistliche nahm darauf
die Einsegnung der Leichen vor . Darauf setzte das Schlacht¬
schiff die Fahrt nach Norden zu fort .

•
— Fiume , 30 . Juni . Ein Prager Blatt meldet von hier :

Die Schreckensbotschaft aus Serajewo traf hier am Sonntag
Mittag ein und wurde vor den Kindern des Erzherzogs Franz
Ferdinand bis zum Abend noch verheimlicht. Nachdem die Kin-
der von der Gräfin Henriette Chotek schonend auf einen schweren
Unfall des Elternpaares vorbereitet worden waren , übernahm
der Erzieher das schwere Amt , ihnen den Tod der Eltern mit¬
zuteilen .

Als sie die Nachricht erfuhren , brachen sie in Weinkrämpfe
aus . Gräfin Chotek fiel bei dem herzergreifenden Anblick
der verzweifelten Kinder in Ohnmacht. Die Zeugen dieser
Szenen waren aufs tiefste erschüttert und bemühten sich, den
Kindern Trost zuzusprechen .

T - Wien , 30. Juni . (Privattel .) Die Kinder des ermordeten
Erzherzogspaares werden nicht in Belvedere wohnen , wo alles amt¬
lich versiegelt ist, sondern bei ihrer Großmutter, der Erzherzogin
Maria Theresia. — Die Hoftrauer wird vier Wochen als tief ge¬
tragen, zwei Wochen als Halbtrauer.
Kundgebung des ungarischen Abgeordnetem

hause ».
— Budapest , 30 . Juni . Die heutige Sitzung des Abgeordneten .

Hanfes gestaltete sich zu einer eindrucksvollen Trauerkundgebung für
den Erzherzog Franz Ferdinand. Der Präsident gab dem Beileid
des Abgeordnetenhauses Ausdruck. Die Redner der einzelnen Parteien
ergriffen darauf das Wort, um auch ihrerseits die Gefühle der Trauer
auszufprechen.

Baron Rajacsitfch erklärte namens der serbisch -kroatischen Koali¬
tion , er fühle sich verpflichtet, das verruchte Attentat mit größter
Energie zu verurteilen; weil zwei Angehörige des serbischen Voltes die
Täter feien , hoffe er , daß dies auf die Gesinnung der ferbifen Kroa¬
ten keinen Schatten werfen könne , weil diese ihre politischen Bestreb¬
ungen stets auf Treue und Anhänglichkeit an die Dynastie gründeten

Trauerkundgebungen im Ausland .
1 . Berlin , 30. Juni . (Privattel .) Kaiser Wilhelm hat seine

Ankunft in Wien auf Freitag Mittag angekündigt . Er bleibt
nur einige Stunden in Wien , steigt in Schönbronn ab und
wohnt der Einsegnungsfeier in der Hofburgkapelle bei. Darauf
wird er sofort nach Berlin zurückkehren .

—. Berlin, 30 . Juni . Namens des deutschen Reichstags hat
dessen Präsident Dr. Kämpf , namens des preußischen Abgeordneten .
Hauses der Präsident desselben Gras v. Schwerin -Löwitz an den
österreich -ungarischen Botschafter Graf Szögyeny telegraphisch das
herzlichste Beileid zur Uebermittelung an die Regierung aus¬
gesprochen .

— Berlin, 29 . Juni . Die städtischen Körperschaften Berlins haben
heute ein Beileidstelegramm an den Wiener Oberbürgermeister Weitz-
kirchner gesandt.

C= München, 30 . Juni . Der König hat sein persönliches
Erscheinen zu den Beisetzungsseierlichkeiten für den Erzherzog
Franz Ferdinand in Wien anmelden lassen .

T . Durazzo . 30 . Juni . (Priv .) Der Fürst , Minister , Admiräle
und Rotabilitäten begaben sich zur österreichischen Gesandschast . um n
ihr Beileid zum Tode des Thronfolgers auszusprechen.

— Petersburg, 30 . Juni . Aus Anlaß der Ermordung des Erz¬
herzogs Franz Ferdinand und seiner Gemahlin , hat Kaiser Nikolaus
an Kaiser Franz Joseph ein Beileidstelegramm gesandt.
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Kadifche Chronik .
: : Ettlingen , 30 . Juni . In der nächsten Bürgerausschuß-

sitzung wird über die Hebung der Schulsaalkalamität Beschluß
gefaßt werden . Es ist geplant , die sogenannte kleine Kaserne
im alten Schloß zu Schulzwecken umzubauen.

) ( Etzenrot ( A . Ettlingen ) , 29. Juni . Man schreibt uns : Am
12 . Juli ds . Js . findet der Abgeordnetentag des Alb - und Pfinzgau -
Militärvereins -Verbandes in unserem schön gelegenen Orte statt , zu
welchem über 100 Abgeordnete erscheinen werden . Der Militärver¬
ein Etzenrot verbindet damit das Fest der Fahnenweihe und es haben
sich zu dieser schon viele Vereine in und anher dem .Gau angemeldet .

- !- Schlüchtern (31. Eppingen ) , 30 . Juni . Gestern brach
im Anwesen des Landwirts Karl Unser jg. Feuer aus , das
mit solcher Schnelligkeit um sich griff , daß die Familie nur
mit knapper Not das Leben retten konnte. Das Vieh konnte
noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden . Das Feuer
griff auch auf die benachbarte Scheuer des Handelsmanns
Wolf Kirchhausen über und äscherte diese samt der Synagoge
ein . Man vermutet Brandstiftung . Es ist dies seit 15 Jah¬
ren hier der erste Brandfall .

I . Mannheim , 30 . Juni . Hier fand gestern eine Ver
treterversammlung der Privatangestellten statt , in der die
Gründung einer gemeinnützigen Gartenheim -Baugenossenschaft
zur Erstellung von Kleinwohnungen mit großem Garten für
minderbemittelte Privatangestellte beschlossen wurde.

I . Mannheim , 30 . Juni . Infolge finanzieller Schwierig
keiten erhängte sich gestern vormittag an einem Baum bei
der Riedbahnbrücke der 47 Jahre alte Uhrmacher Hermann
Herth , Inhaber des Uhrwarengeschäfts Kühner jr .

) : ( Mannheim , 30. Juni . Felddiebe sind zurzeit in der Um¬
gebung von Mannheim , eifrig an der Arbeit . Die bei der
Riedbahnbrücke an dem Bahndamm stehenden Kirschbäume sind
fast vollständig ihres Ertrages beraubt . Am Sonntag vormit¬
tag traf der Feldschütz acht solcher Felddiebe , die im Alter von
25 Jahren standen, bei der Arbeit . Der Feldhüter konnte aber
die Verfolgung der Burschen nicht aufnehmen , da er unbewaff¬
net und ohne Hund war , so daß er von einem der Diebe durch
vorgestreckten Revolver zurückgehalten wurde , währenddessen
die anderen Burschen mit ihrer Beute das Weite suchen konnten.

Q Weinheim a . d. Bergstr ., 29 . Juni . Auf dem 22 . ordentlichen
Städtetage am 13. Juli d . Js . in Weinheim werden namens des ge¬
schäftsführenden Ausschusses Bürgermeister Dr . Weiß- Eberbach über
das Verhältnis zwischen Gemeinde und Volksschule , Bürgermeister
Dr . Thorbecke -Singen über Beiräte der Realmittelschulen , sowie Bür¬
germeister Dr . Eugelmeier -Lörrach über Kostentragung bei Anord¬
nungen nach 8 1666 B . E .-B . und über Berichtigung der Steuer¬
anschläge im Grundbuch referieren . Bürgermeister a . D . Bräunig -
Freiburg wird einen Vortrag über Hypothekennot abstatten . Außer¬
dem ist der Landtagsbericht des Vertreters in der Ersten Kammer
vorgesehen.

0 ; Weinheim a . d . Bergstraße , 29 . Juni . Anläßlich der Tagung
des Verbandes mittlerer Städte Badens (65 Städte ) am 13 . Juli in
Weinheim hat die hiesige städtische Verwaltung für Sonntag . 12. Juli ,
ein Burg - und Odenwälder Trachtenfest auf der Wachenburg zu
Ehren der Gäste in Aussicht genommen. Vorgesehen sind neben Kon¬
zert, Ehrentrank und Gesangsdarbietungen des Singvereins Wein -
heim eine die Odenwaldsitten kennzeichnende theatralische Aufführ¬
ung. Nach dem Bankett werden im Burghof Odenwälder Tänze und
turnerische Ausführungen gezeigt . Gegen Mitternacht erscheint der
Burggeist . Danach gemeinsamer Abstieg zur Stadt mit Lampion¬
beleuchtung. Am Montag früh findet eine Besichtigung hiesiger indu¬
strieller Werke durch die Gäste, ferner Besuch der hiesigen Altertums¬
sammlung statt . Außerdem ist eine Ausstellung der technischen Aemter
der Stadt Weinheim im Rathause geplant . Die Tagung des Verban¬
des nimmt Montag vormittag 10 Uhr in der Lesehalle des Volks¬
büchereivereins ihren Anfang . Montag , den 13 . Juli , abends , ist je
nach Wahl ein Ausflug nach der Molkenkur in Heidelberg oder ein
Operettenbesuch in Mannheim geplant . Den Abschluß der Festlich¬
keiten bildet am Dienstag vormittag ein Ausflug nach Auerbach,
Fürstenlager , Auerbacher Schloß und Jugendheim .

( ?) Mosbach, 30. Juni . Letzten Samstag entwich hier ein
Gefangener , der erst vor kurzem zu einer längeren Gefängnis¬
strafe verurteilt worden war . Trotz sofort aufgenommener Ver¬
folgung mit einem Polizeihund war es bis jetzt nicht möglich ,
denselben nieder zu verhaften .

□ Wertheim , 30 . Juni . Herrn Kapellmeister Schröder, der
seit 25 Jahren zur allgemeinen Zufriedenheit die Stadtkapelle
leitet , wurde dieser Tage vor der Wohnung ein Abendständchen
gebracht. Am Sontag fand ein Hofgartenkonzert und nach¬
mittags ein Jubiläumskonzert auf dem Schloß statt , die beide
sehr stark besucht waren . Die „Liedertafel " hat Herrn Schröder
bereits in der letzten Generalversammlung geehrt und ihm
ein hübsches Geschenk überreicht.

Wertheim , 30. Juni . Sonntag früh wurden hier meh¬
rere tausend Brieftauben am Bahnhof ausgelassen; sie waren
per Bahn von der Brieftauben -Station Köln nach hier aufge¬
geben worden.

- !- Schonach , 30 . Juni . Dieser Tage konnte Herr Haupt¬
lehrer Hodapp das 30jährige Berufsjubiläum als Lehrer in
hiesiger Gemeinde begehen.

: : : Müllheim , 30. Juni . Der Eemeinderat beschloß vorbe¬
haltlich der Genehmigung des Bürgerausschuffes die lleber -
nahme einer Bürgschaft in Höhe von 500 000 Mk. für Jnhaber -
obligationen der Müllheim -Badenweiler Aktiengesellschaft , un¬
ter der Bedingung , daß der jeweilige Bürgermeister der Stadt
Müllheim Mitglied des Aufsichtsrats ist .

: ! : Badenweiler , 30 . Juni . Bei der elektrischen Bahn
Müllheim —Badenweiler ist ein neuer Fahrplan in Kraft ge¬
treten , der dem bisherigen gegenüber wesentliche Verbesse¬
rungen aufweist.

) : ( Badenweiler , 30 . Juni . Der Grobherzog wird dieses
Jahr seinen Geburtstag in Badenweiler feiern . Für
den Vorabend ist ein Fackelzug mit anschließender Serenade ,
ausgeführt von sämtlichen Gesangvereinen der Umgebung ge¬
plant .

Welmlingen (A . Lörrach) , 30. Juni . In der letzten
Gemeindeversammlung wurde die Einführung der Elektrizität
endgültig beschlossen.

: ! : Uebcrlingen , 30. Juni . Am Sonntag fand hier die
Landesversammlung der badischen Gemeindekassenrechner bei
einer Beteiligung von ungefähr 250 Personen statt . Zu der
Mitgliederversammlung hatte auch der württembergische Lan¬
desverband einen Vertreter entsandt . Stadtrechner Kilian aus
Eengenbach . und Stadtrechner Erampp aus Radolfzell referier¬
ten über einen Entwurf wegen Abänderung der Gemeinderech-
«ungs - und Voranschlagsanweisung .

( !) Konstanz, 30 . Juni . Der hier abgehaltene 4. Boden¬
seelehrertag war von mehr als ^ 00 Personen besucht . Oberreal¬
schuldirektor Schmidle sprach über die Entstehung des Boden¬
sees.

Der kleine Grenzverkehr an der badisch-
schweizerischen Grenze .

) ( Konstanz, 30 . Juni . Der Jahresbericht der Handels¬
kammer Konstanz für das Jahr 1913 nimmt zu dem von ein¬
zelnen badischen , besonders Konstanzer, Gewerbetreibenden
heftig bekämpften kleinen Grenzverkehr Stellung , indem er
u . a . schreibt , es würde oft außer Acht gelassen , daß der Ver
kehr auf Gegenseitigkeit beruhe , daß er wohl manche Schädi¬
gung, aber auch große Vorteile bringe . Wohl würden ein¬
zelne Gewerbe, wie Bäckjr u» d Metzger, einen Ausfall an
ihrem Absatz erleiden ; dagegen aber würden viel bedeutende
Geschäfte, die auf die schweizer Kundschaft angewiesen seien ,
ihren dauernden Bestand und ihre Entwickelung nur einem
erleichterten Erenzverkehr verdanken. Diese würden zweifel¬
los ungemein stark geschädigt werden, wenn bei Ein¬
schränkung des zollfreien Erenzverkehrs (durch Baden ) in¬
folge von Gegenmaßnahmen der Schweiz sie im Verkauf ihrer
Artikel nach der Schweiz beschränkt würden . Das würde dem
SchmuggelVorschub leisten mnd dazu beitragen , daß ein großer
Teil der deutschen Erenzbevölkerung wegen der billigeren
Preise auf schweizer Gebiet übersiedeln würde . In diesem
Sinne und im Sinne der gegenseitigen Verträglichkeit schließt
der Bericht : „Der Bericht der verschiedenen alemannischen
Völkerschaften des Bodenfeegebietes, der ohnehin schon durch
alle möglichen Vorschriften und Zollschranken künstlich erschwert
ist , sollte bei den allgemein guütn Beziehungen dieser Völker¬
schaften untereinander nicht noch mehr gehemmt, sondern nach
Möglichkeit erleichtert werden .

"

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 30. Juni .

A Der „Engere Ausschuß " der Fridericiana machte heute
mittag dem Rektor Geheimen Hofrat Dr . Ludwig Klein , Direk¬
tor des botanischen Instituts ßtsd des botanischen Gartens , in
besten Wohnung einen offiziellen Besuch . Die Herren fuhren in
vollem Wichs in mehreren ^Equipagen an der Wohnung ihres
Rektors vor.

cn . Sommerwetter . Endlich , nach einer fast siebenwöchigen Re¬
genzeit ist in den letzten Tagen des Brachmonats das ersehnte Som
merwctter eingetreten . Die günstige Gestaltung , die die Luftdruck
Verteilung zu Ende der verflossenen Woche angenommen , bewirkte ein
allgemeines Aufklären und in ganz Deutschland einen starken Anstieg
der Temperaturen . In der Rheinebene ist die Temperatur im Laufe
des heutigen Tages bis etwa 30 Grad Celsius im Schatten gestiegen.
In den Bergen herrscht prachtvolles Wetter . Im Schwarzwald ist die
Temperatur zum Wandern angenehm kühl; man genießt abends und
morgens eine schöne Fernsicht Im Hochgebirge des Alpengebietes
hat starke Schneeschmelze eingesetzt Auf der Zugspitze sind in ocn
letzten Tagen ein halber Meter Schnee abgeschmolzen , doch erreicht
die totale Schneedecke auf dem Gipfel noch etwa 41- Meter .

A Hitzferien erhielt heute nachmittag ein Teil der hiesigen
Schulklasten, bei einem anderen Teil , der heute vormittag
keinen Unterricht hatte , wurdesder letztere nachmittags wesent¬
lich eingeschränkt.

: : In unserm Expedithons-Schausenster bringen wir z. Zt .
Bildniste des jungen Thronfolgers von Oesterreich, Erzherzogs
Karl Franz Josef , sowie seiner Familie zur Ansicht , die uns
von der Fa . Geschwister Moos zur Verfügung gestellt werden.

# , Karlsruhe als KöngreÄtadt im Jahre 1315 . Rach
einem Telegramm des Vorstandes des Zweigvereins
Karlsruhe des Bundes deutscher Militäranwärter aus Kottbus an
den Verkehrsverein wird der Bundestag der deutschen Militäranwär¬
ter 1915 in Karlsruhe stattfinden . Ebenso hat der Verein der
badischen mittleren Justizbeamten auf seiner Hauptversammlung in
Freibung beschlosten , die nächstjährige Hauptversammlung in Karls¬
ruhe abzuhalten .

lb Stadtgarten -Konzert zu billigen Preisen . Nächsten Mittwoch,
den 1 . Juli ds . Js ., abends SfUhr, findet im Stadtgarten bei guter
Witterung wieder ern Konzert zu ermäßigten Eintrittspreisen (20
und 10 Pfg .) statt . Die Ausführung des Konzetts ist dem 30 Mann
tarken Orchester des Musilvereins Harmonie hier übettragen . Das

Orchester wird mit diesem Konzert zum erstenmal im Stadtgarten
auftreten . Es besteht aus jungen Bürgern unserer Stadt , die seiner
Zeit ihre musikalische Ausbildung bei der städtischen Schülerkapelle
genosten haben . Das Orchester hgt schon an andern Orten schöne
Proben seines Könnens abgelegt und es darf erwartet werden , daß
es auch mit dem Stadtgatten -Konzert durchaus befriedigen wird .

: : Im Hardtwald wurde unter einer Eiche das Beinchen
einer Brieftaube aufgefunden mit einem blutbefleckten Metall -
cing , der die Ziffern 0951/13 und querüber 394 lang ; über den
Ring war ein Gummiring gezogen mit dem Zeichen 8 138 . Der
zugehörige gefiederte Postillon dürfte einem Raubvogel zum
Opfer gefayen fein.

# Zu dem blutigen Zusammentreffen der vergangenen
Nacht zwischen einem hiesigen Schutzmann und angeblich
mehreren Studenten der Technischen Hochschule wird uns vom
Sekretariat der Fridericiana mitgeteilt , daß der erschossene
Karl Vurkbüchler aus Barr i . Elf . im laufenden Sommer -
emester der Technischen Hochschule tatsächlich nicht als Stu¬

dierender angehört . Vurkbüchler war nur im Sommersemester
1913, sowie im Wintersemester 1913/14 als solcher eingeschrie¬
ben. — Von anderer Seite verlautet noch, daß die so folgen¬
schwere Namenstagsfeier bei einem luxemburgischen Studenten
in der Oststadt stattfand , woran mehrere Esäster, Russen und
Deutsche tcilnahmen .

Aus rrunft und Wissenschaft .
— Tübingen . 30 . Juni . (Tel .) Die medizinisch « Fakultät hat den

Kommerzienrat Franck, Chef der Ludwigsburger Zichorienfabrik , we -
g«n seiner Radiumstiftung zum Dr . med . Honoris causa ernannt .

Jubiläum im Wolff -Büro .
;= Berlin , 29 . Juni . Zur Feier des 25jährigen Jubiläums des

Direktors der Continental -Telegraphen -Compagnie Dr . jur . Heinrich
Mantler fand heute in dem Konferenzzimmer der Gesellschaft ein
Festakt statt , bei dem der Vorsitzende des Aufsichtsrats , Herr Dr . Paul
von Schwabach dem Jubilar den Dank des Aufsichtsrats für seine hin¬
gebende und erfolgreiche Arbeit zum Ausdruck brachte, der das Wolff-
sche Bureau seine hervorragende Stellung und die Festigkeit seiner
wirtschaftlichen Grundlagen in erster Linie verdanke. Direktor Dr .
Diez sprach im Namen sämtlicher Beamten und Angestellten des Bure¬
aus . die in Dr . Mantler einen Führer von glänzenden Eigenschaften
und vorbildlicher Treue verehren . Hofrat Dr . von Marlow brachte

die Glückwünsche der Petersburger Telegraphenagentur dar . Direktor
Dr . Mantler dankte in bewegten Worten und rühmte die stete För¬
derung , die er in seiner Arbeit für das Bureau vonseiten des Aufsichts »
rats erfahren habe , und die Treue seiner Mitarbeiter , ohne die er
nicht hätte vollbringen können, was ihm nachgerühmt werde. In der.
Wohnung des Gefeierten fand sich im Laufe des Tages eine große An¬
zahl von glückwünschenden Besuchern ein, und Drahtgrüße aus aller
Welt bezeugten die hohe Verehrung , deren sich Dr . Mantler überall
erfreut , wo man feine Persönlichkeit und sein Schaffen kennt.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrograph !*
vom 30 . Juni 1914 .

Die nordwestliche Depression, die durch die süd- und südwestwärts
gerichteten Ausläufer bis Mitteldeutschland herein bewölktes Wetter
und stellenweise Regen verursacht hat , ist zurückgewichen und ft *
unser Gebiet einflußlos geblieben . Der hohe Druck , dessen Kern gs-
stern über dem Westen gelegen war , hat fich auf das Binnenland ver¬
legt und es herrscht hier unter seiner Einwirkung heiteres sehr war¬
mes Wetter . Wahrscheinlich wird aber das Maximum weiter ostwärts
wandern und dann werden sich wohl Randgebilde der nordwestliche«
Depression geltend machen ; es kann deshalb vorerst noch mit heite¬
rem , sehr warmem Wetter gerechnet werden, für später stehen jedoch,
vielfach Gewitter in Aussicht.
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Baro¬
meter

Tver -
momt.
in C.

Abfol.
Feucht.mm

Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

756 .2 20 .7 12.8 71 NO heiter
756 1 19 .3 12 .7 76 » ollen!**
754 .1 25 .8 13.2 53 9 *

Juni
29. Nachts 9' ° U .
30. Morg . 7" ll.
30. Mitt . 2« U.

Höchste Temperatur am 29 . Juni : 27 Grad ; rttedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 15 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 30 . Juni , 7 .26 Uhr früh : 0,0 mw

Wetternachrichten aus dem Süden vom 30. Juni früh.
Lugano wolkenlos 20 Grad , Biarritz heiter 32 Grad , Triest wol¬

kig 25 Grad , Florenz heiter 21 Grad .

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal: Carl Hockenheimer , Privatter , alt 67 Jahre .
Helmsheim : Benjamin Bittrolff , Privatier , alt 78 Jahre .
Heidelberg : Heinrich Steubing , Landwirt , alt 85 Jahre .
Freiburg : Johann Schmidt , Maler , alt 29 Iah « .

Das Etikett der echten Apotheker
Richard Brandt ’«
Schweizerpillen

i lt. Eintragung des Kaiser !. Patentamts in Berlin
unter Nr. 122385 gesetzlich geschützt ,

trägt ein 4211
weisses Kreuz Im roten Feld

und den Zusatz
Mildes Abführmittel .
Wir «arnan nr «aohahiwtgmant gmhDtztH üUm .

A . G . vorm . Apotheker Richard Brandt , Schaffhausen (Sohwelz ).

Cremeu „d Seife
erhallen bei feftelmäljlgcin Gebrauch

die Haut fchön , gelund und jugendfrifch.
Nlvea -Stife I St SO Pf., 3 St t£ 0 U Mvea-Crei»» m 10. 20, 40, 75 Pf. u. IO.

SCHUTZ - MARKE.

Prin^-Bier
* Karlsruhe •

Eure Kinder sollen schwimmen lernet */
Schwimmunterricht erteilt streng nach Vorschrift und biti®*

Friedrichsbad , Kaiserstrasse A

Ab 1. Juli
sind Wasch -, Seiden -, Tüll - u . Woliblusen ,
Seid . Unterröcke , Morgenröcke , Damen -
und Kinder - Kleider , Jacken und Mäntel
nur moderne u . bestsitzende Fabrikate im Preise

10—50X ermäßigt.
Einen Posten

Wasch- und Tüllblusen
per Stück Mk . 3 .00 u. 5 .00

Auf Leib - , Bett - und Tischwäsche , Bechen ,
Milieux , Taschentücher , Strümpfe , Trico -
tagen , Schürzen , weisse und bunte Unter¬
röche , Taillenröcke , Jabots , Kragen , Kinder¬

wäsche gewähren wir

10 °
\o • Rabatt .

Verkauf nur gegen bar, ohne Aus-
wahlsendung und Umtausch . .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - u. Kinder-Ausstattungen
Telephon 579 Waldstrasse 49

"Rabattmarken . 10985



Von Mittwoch , den 1 . Juli ab

Der Verkauf erfolgt vielfach

« r unter der Hälfte der seitherigen
jnillllllliliMiMlIlllmmiiiliHMimiMmnmmiiiiiiilijmiiiiiimiimiiiiimiiiiiiJiiiiiimmi l)|1111111II11IIIII111111fTTInillilllmuniilllllilllllllilllllillilllllllllllllmmimim . .

Preise !
. . IIIIIIIITN

ITl ra m _ t-einen - und FrottS-Stoffe in weiss
UoIIlvIl ^ lmUSIlilllvj ) und anderen modernen Farben

Serie A T Serie B Serie C Serie D Serie E

statt 21 . 50 " 7 _ |
nur fl . 50 j

statt 35— § 9
nur 141 . 50 19 .60 statt 32 .50 Q / nnur ■ . nTiQU

statt 40— _
nur TIL . 80

HaniAn ItAcii ' ima reinwollene Kammgarn-Stoffe, Coteld,
LlQlllvIl a l > U9lUIllv9 Garbadine und moderne Sportfarben

Serie A Serie B Serie C Serie D Serie E Serie F

2nu713 .50
statt 35 . — IQ ?: ft

nur Iw »«" statt 45.— *
) Q

nur äw 'JB
statt 55 .— 0 ^1

nur tltl —
statt 75 .— 1 C

nun 40 .
statt 110 .—

nur Utl «

^amen -KostQmÖ , Stoffe englischer Art
Serie A J

i rio B
rto 7

Serie C Serie D Serie E

statt 22 .50 CU v ! |
nur 0 . 50 j j nur 17 . 50

statt 42 .— OE »
nur Cm \ 3 m—

statt 65 .— hi %
nur w ■ . 50

statt 85 .—
nur TTÜ *—

Kostüm -Rücke, Frotte, jjLeinen, Stoffe englischer Art, marine u . schwarz
Kammgarn, Plaidstoffe zum Teil mit modernem Tunik

Serie A Serie B Serie C Serie D Serie E

statt 5 .50 ^ 9
nur ■

statt 7 .50 {X
nur IIhhi

statt 14 .50 Cä r-
nur lliOU

statt 25 .— 4 Efe
nur WMF, —

““
BOT 21 . 50

Damen -Mäntel, kurze Sport- und lange engl . Fagons , einfarbige oder
Serie A Serie B Serie C Serie D

statt 9 .50
nur

statt 15 .— _
nur 1 . 50

statt 25 .— - C4 r—
nur MF .50

statt 29 .50 fl EL
nur

gemusterte Stoffe
Serie E

statt 35 .— wm *%
nur fil . 50

Reise - Gummitin- u . Gummi-Mäntel >„ wolle und Seide
Serie A Serie B Serie C " Serie D Serie E Serie F

statt 18 .50 Q
nur w,Öl)

statt 25 .— Jß
nur 10 . 50

statt 27 .50 JA
nur fitf . 50

' statt 35 .— *10 ~
nur <w«J,50

statt 38 . —
nur iCl »50

statt L. j
46 - 6

„Vr 04 . 5Ü

Stickerei -Kleider
Serie A statt 19 . 50 bis 35 . - nur 9 - 50

Serie B . . . statt 29 .50 nur 15 . —

Serie 0 . . . statt 42 .50 nur 24,50

Serie D . . . statt 45 .— nur 32,59

Seidene und wollene Kleider
Serie A , statt 30 .— nur 15, —“•

Serie B . . . . statt 40.— nur 20 . —

Serie C , , I . statt 45 .— nur 25 . —

Serie D . J . . statt 65 .— nur 35a —

Blusen , Batiste, Voile ,

Serie A . . . . statt 2 . 75 nur

Serie B . , . . statt 3 .50 nur

Serie 0 . , , . statt 5 .50 nur

Serie D . . . . statt 6 .50 nur

Serie E . > - - statt 9.50 nur

Lingerie

1. 50
2 . 50
3 . 75
4 . 75
6 . 50

Seidene- und Spitzen -Blusen
Serie A .
Serie B .
Serie C .
Serie D .
Serie E .

statt 7 .50

statt 15 .00

statt 20 .00

statt 30 .00

statt 40 .00

nur 4 . 50
nur 6 . 50
nur 10 . 00
nur 15 . 00
nur 25 . 00

Musseline-Kleider
Serie A . . . statt 16 .50 nur 9 . 50
Serie B . . . statt 22 .50 nur 15 . -

Serie C . . statt 30.— nur 19 * 50
Serie D l ". . statt 35 .— nur 124 . 50

Voll - und Musseline -Blusen
Serie A . . . . statt 3 -50 nur 2 . 25
Serie B . . , . statt 4.75 nur 3 . 50
Serie C . . 1 . statt 6 .50 nur 4 . 50
Serie D . . ",

", statt 9 .00 nur 6 . 00
Serie E . . . . statt 15 .00 nur 8 . 00

(
SchwarzePaletots, Bozener Mäntel , Loden-Cäpes
Morgenröcke Kinder-Kleider

Erbprinzen -
Straße 3i neider Ludwigs¬

platz.
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Uersonainachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Beamte der Militärverwaltung .
Im aktiven Heere.

Ernannt : Schmidt, Geh . Kr .-Rat und Mil .-Jut . des 14 . A . -K .,
zum Wirkl . Geh. Kr .-Rat ; der Ob.-Mil .-Int .-Sekretär Bergan
(14 . A .-K .) zum Geh. exped . Sekretär . Stryck, Mil .- Jnt .-Sekr ., von
der Int . des 14 . A .-K. zu der des 18 . A .-K . vers. Ernannt mit
Wirkung vom 1 . April 1914 : die Mil .-Jnt . -Diätare Fuchs (Hans )
(29 . Div .) zum Mil .-Jnt .-Sekretör , Schwan (14. A .-K .) zum Mill -

Int .-Registrator .
Im Beurlaubtenstande .

Bartels (Mosbach) , Flume (Freib -urg i . B .) , Ob .-Apotheker des
Beurl .-Standes , der Abschied bew.

Personalnachrichten
aus dem Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

wegen Umbau kommen, um vollständig zu räumen,
große Posten waren jeder fitt fpottbiUig zum verkauf !

£

Angenommen : zu Postanwärtern : Karl Miiller , Eugen Ruthardt
in Pforzheim ; zum Telegraphenanwärter : Philipp Winnes in Mann¬
heim ; zur Telegraphengehilfin : Elsa Hauser in Karlsruhe ; zum Post¬
agenten ; Georg Reibold in Wilhelmsfeld .

Ernannt : zu Postafsistenten : die Postanwärter : Mathias Dick in
Mannheim -Neckarau, Joseph Droll , Johann Vetter in Mannheim ,
Ad . Leicht in Pforzheim ; die Postgehilsen : Heinrich Albrecht in Karls¬
ruhe , Adolf Flegler in Weinheim , Georg Hollerbach in Pforzheim -
Dillweitzenstein, Otto Krieger in Mannheim .

Etatmäßige angestellt : die Postassistenten: Heinrich Benz , Rudolf
Kaiser, Ernst Körbel , Xaver Müller , Johann Ockenfutz, Karl Oehlbach,
Karl Pfeiffer , Emil Reischmann, Joh . Scheu, Jakob Schmitt und
Ernst Welte in Mannheim ; die Telegraphenassistsnten : Georg Batt
ii» Heidelberg , Emil Scherer, Christian Stephan in Mannheim ; die
Tekegraphengehilfinnen : Luise Freund in Mannheim , Frieda Ob¬
wald in Pforzheim .

Versetzt : die Postsekretär : Joseph Häuhner von Reilingen nach
Rohrbach (A. Heidelberg) , Heinrich Hauser von Menzingen nach Rei¬

lingen , Heinrich Kircher von Karlsruhe nach Menzingen ; der Ober-

Postassistent: Theodor Schweinfurth von Karlsruhe -Mühlburg nach
Seckach unter Ernennung zum Postverwalter daselbst; der Postver¬
walter : Ludwig Diehm von Seckach nach Meckesheim ; die Post-

assiftenten: Peter Eutfleisch von Karlsruhe nach Weinheim , Friedrich
Kern von Karlsruhe nach Bühl , Joseph Michelbach von Weinheim
nach Mannheim , Hubert Müller von Durlach nach Karlsruhe , Wilhelm
Münkel von Osterfeld (Westfalen) nach Karlsruhe .

In den Ruhestand treten : die Postsekretäre : Karl Bader i»
Langenbrücken, Wilh . Baumann in Schriesheim .

Freiwillig ausgeschieden: die Telegraphengehilfin Margaret «

Frommer in Pforzheim .
Gestorben : die Telegraphengehilfin : Margarete Bollrath in

Mannheim . _

Karlsruher Schwurgericht.
Ä Karlsruhe . 30 . Zuni . Heute vormittag 9y4 Uhr nah¬

men die Verhandlungen des Schwurgerichts des 3. Viertels
dieses Jahres ihren Anfang . Vor Eintritt in die Tages¬
ordnung gab der Vorsitzende der Session, Landgerichtsdirektor
Dr . Reih , in umfassender und allgemein verständlicher Form
die übliche Belehrung an die Geschworenen über die Recht «
und Pflichten ihres Ehrenamts . Darauf wurde in die Ver¬

handlung des ersten Falls der Tagesordnung , der Anklage

gegen den am 1 . Oktober 1891 zu Kirrlach geborenen Fabrik -

arbeiter Adam Schuhmacher HI wegen
Körperverletzung mit Todesfolge ,

eingetreten . Landgerichtsdirektor Dr , Reih leitete die Ver¬

handlung , Staatsanwalt Kuenzer vertrat die Anklage und

Rechtsanwalt Max Oppenheimer führte die Verteidigung des

Angeklagten.
Am 5 . April ds . Js . , am Palmsonntag , abends zwischen

l0 und 11 Uhr , geriet der Angeklagte Schuhmacher aus der

Straße vor der Lammwirtschaft in Kirrlach aus unbedeuten¬
der Ursache mit zwei jungen Burschen, namens Fenrich und

Peter Maier in Streit und verabfolgte elfterem eine ge¬
hörige Tracht Prügel , woraus Fenrich und Maier die Flucht
ergriffen . Schuhmacher verfolgte beide miteinem Kameraden
und erreichte sie kurz vor der Wohnung Maiers . Dort kam

plötzlich der Bruder des einen Verfolgten, , Ludwig Maier ,
dazu und trat dem Schuhmacher entgegen. Ludwig Maier
und der Angeklagte Schuhmacher gerieten nun aneinander
und Maier schlug letzterem einigemal ins Gesicht und packte
ihn am Hals . Jetzt kam der Polizeidiener des Orts zu der

Rauferei und wollte die Gegner trennen . ■ Im gleichen
Augenblick , als der Polizeidiener den Maier angefatzt hatte
und ihn wegreitzen wollte , zog der Angeklagte Schuhmacher
das Messer und versetzte dem Maier einen wuchtigen Stich
in die Stirn , oberhalb des Auges . Der Verletzte wurde
daraus in seine Wohnung und zu Bett gebracht; anfänglich
schien die Verletzung nicht besonders gefährlich, aber nach
einigen Tagen verschlimmerte sich das Befinden des Kranken
so, daß man beschloß, ihn ins Krankenhaus nach Heidelberg
zu bringen , wo er dann am Karsamstag in hoffnungslosem
Zustand eingeliefert wurde . Die Aerzte stellten eine hoch¬
gradige Gehirnentzündung fest und trotz sofortiger Operation
starb Ludwig Maier nach einigen Tagen . Rach der Sektion
der Leiche war die schwere Gehirnentzündung die Todes¬

ursache ; die Gehirnentzündung war aber nach dem Sachver¬
ständigengutachten eine Folge des von Schuhmacher geführten
Stiches.

Gegen letzteren wurde deshalb die eingangs angeführte
Anklage erhoben . Er ist sonst ein arbeitsamer , gut beleu¬
mundeter Mensch , dem von seinen Arbeitgebern und Bekannten
das beste Zeugnis ausgestellt wird . Wenn er aber getrunken
hat , soll er zu Gewalttätigkeiten neigen , und getrunken hatte
er am Tag der verhängnisvollen Rauferei .

Der Staatsanwalt beantragte die Bejahung der im Sinne
der Anklage gestellten Schuldfrage, ebenso Bejahung der Frage
nach mildernden Umständen.

Die Verteidigung plädierte auf Verneinung der Schuld¬
frage, da Notwehr vorliege .

Die Geschworenen fällten ihren Wahrspruch dem Antrag
des Staatsanwalts gemäß, worauf das Gericht den Angeklag¬
ten unter Einrechnung einer früheren sechswöchentlichen Ge¬

fängnisstrafe zu einer Gesamtstrafe von 1 Jahr 1 Monat Ge¬

fängnis verurteilte . 2 Monate der Strafe sind durch die Un¬

tersuchungshaft verbüßt . Ein Antrag der Verteidigung auf
Aushebung des Haftbefehls wird abgelehnt . _

MMItta 21ro4 tonten.
iweade iich an 1 ’riecLrich Kern , Generalvertreter m Karlsruhe .
rr arUeüd «Lhstr . 22, Ecke Erbprinzenstr . — Billele zu Orisinalpreisen .

Einige Beispiele meines Angebotes: !>!!!!!>!!!!,!W !l,!RWUM » i,!,WWW«MiW,

3 Serien
Hieider- u. Blusenstoffe
ohne Rücksicht auf frühereu Preis Meter bis Mir. 4.50
Serie

Jg
»°

?
° 1Q0 S" ie ISO

Meter Meter Meter

3 Serien

iaumwolI-Mousseline
H Serie

Z
F Serie nF
0 JLuuMeter Meter

Serie 3JQ
J

1,1 “HL4 Meter 1M 4

10796 M

Serie
I

Meter

3 Serien

Noll-Monsselinc
75 tri » tp
■ ■■ « Motor ■ e«? Motor ■ rJt

Große Posten
Damen - Blusen "^ .7" Unterröche, Damen¬
wäsche , Damen - und Kinder - Schürzen,
Strümpfe , , Korsetts , Herren -,
Knaben - und Jünglings - Anzüge , Herren¬
wäsche , TriRoiagen, Socken , Hosenträger .

RobottmorbBR

auf nicht zurück-

gesetzte Waren werderplatz Wale : Rheinstraße 45.

Beachten Sie vor
Ihrem Einkauf

stets meine

IO
Schaufenster.

;i

WiirlieMMer
Mmllmsleil-Vmiii.

Karlsruhe (Baden). .
Mittwoch , den 1. Juli 1914 ,

abends 9 Uhr :
Monats - Versammlyng
im Vereinslokal „Alte Brauerei

Bischoff". Herrenitratze 10.
Ehemalige württembergische Ka -

balleristen behufs Aufnahme stets
willkommen . Der Vorstand

Zum Umzug auf
rKredit t

Keuchhusten
bl a

r
n
c
ri
h
e!t Katnrheilkande

R . .Schneider , Riippurrerstr . 10 , II,
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgebung . 10711*
Anatomisch und physiologisch gebildet.

Ueber 20jährige Erfahrungen .
14 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741 .
Sprechz . bis 9 Uhr , 1—4, Sonnt , b .ll Uhr .

Mekallbellen
Holzrahmenmatratzen .Kinderbetten
billigst an Private . Katal . frei . .»»,

Eisenmobelfabrik Suhl i . Th .

mittleres Gewicht , stadtfromm ,
möglichst mit Geschirr sofort
zu kaufen gesucht. Gefl. An¬
gebote unter Nr . 10893 an 'die
Exped . der „Bad . Presse " er¬
beten .

Kaufe gnterhattene

Weinfässer
( 70—90 Liter ) . Offerten nt . Preis
unter Nr . B32616 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten . 4 .4

Sehr Wie ßxisstiij
durch Uebernahme eines Geschäfts
besonders für eine bessere Dame ,
evrl . mit Tochter geeignet » Gesl .
Anfr . an Jon . Petri , Karls -
ruhe. Markgrafeustr . 26 erb. 10975

Baden-Baden.
3u verkaufen in der Nähe des

Marktes kleineres ,
□MP Geschäftshaus "WO

mit gutem Keller . B33032
Näheres auf Anfragen unter

A . Z . postlagernd Baden - Baben .

2 Drehbänke
sürFnst - u . Kraftbetrieb , worunter
I englische mit Leitspindel , nebst

schieb. Werkzeug zu verkaufen .- - - - . ;$& 'ver . . .
5033008 Kaiskrstr . im Laden .

Herrenfahrrad , Freilauf , gut er¬
halten , sofort für 15 <M zu verk.

Bachstratze 54 . pari . B33073

empkeble

kompt. Zimmcr Einrictitungen
| Möbelhaus

In Jeder Preislage , sowie

einzelne Möbel :
Buffets »« Vertikos »« Chiffonnieres»« Spiegelschränke ,

, Diwans »« Trumeaux »« Stahle »« Küchenschränkeetc.

. in reicher Auswahl , guten Qualitäten, zu sehr billigen Preisen.

Für Brautleute besonders günstiger Einkauf.

mmmmmmamammammmmmmmmammmmmm

M »
nur

Kronenftr . 32.

Frankolieferung
auch nach auswärts.

KnamtlllHEN . FtRDINflHDSBRUIIIItN :
Sicher abführende Wirkung ohne

Reizung der Darmtätigkeit bei
Fettsucht HagenleidenttärTTorrinklei

RUDSLFSOUEtLE:
Durchgreifendes Mittel bei

BlaKnu .NMeideft/4
Üchf.Rtomafi5ni^ r !,

E
V\ )
eif*

1

etc .

JicH ;

Py BRÜNNEN:
rEiSEmiCHmeuEuuuftsm. \
Bleichsucht, BlufawnC

HervorragendesblutbildendesMittel. ]
NATÜRLICHES

MARIENBADER BRUNNENBAUS .

( 2S
BRÜNNEN - PASTILLEN.

4745

An- und Verkauf
bon Altertümern , Möbeln all . Art ,
soivie ganzen Haushaltungen .

Neuluu » , Lainmstr . <i, Hof.
1019 Telephon Nr . 3546 .

Uerloren
gold . Zwicker . Geg . Belohnung ab¬
zugeben . Hirschstr . 5411 . B3307S

Gebrauchter
Landauerwagen .

auch für Betrieb geeignet , ist billig
zu verkaufen . Näheres 1833064

Kapellenstraße 42, im Laden .

Billig zn verkaufen : fast neuer
Kinderliegwagen , Korbgesl ., schön.
Sommerkleid , Gr . 42 . 1832993

.Scheffelstraße 64 ,11 . Stock.

An Waschtisch
Nachttischchen , 1 ettwfl« . 1 S59"
badewanne u. verschiedenes . »

m *ih *utraf fe 43 , 3,

Zwei helle Kleider
für mittlere Figur (jugendlich !

zu verkaufen . _
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Zwecks totaler Räumung unseres gut sortierten Lagers in Sommerartikeln , gewähren wir

bedeutende 9reis~ßerabseUungen von 20-40 °/
Damen -Kleidung t

35 . 00

■

Weisse Stickerei - Kleider
früher bis Mk . 02.— jetzt

Weisse Cripon - Kleider an - «
früher bis Mk . 39 .50 jetzt 27 . 51 /

französische Cripon - Kleider ao nn
früher bis Mk . 52 .— jetzt aö . VV

Wasch - Kostüme ^ ^ „ an
früher Mk . 33 .— 29.— 15 .50 jetzt 25 .— 20 .— ll . Ov

3 Serien farbige Leinen - u . Frottd-Röcke -
früher bis 22 .80 16.50 12.50 jetzt 13 .80 11.50 t . Ov

ausserdem vergüten wir
auf alle Artikel , auch auf die im Preise ermässigten ,

ausgenommen Kurzwaren , bei Barkäufen

*Doppelte (Rabattmarken
oder

10% (Rabatt.

Damen - Blusenl
Weisse Voile- und Crepe - Blusen . _ _

jetzt Mk . 8 .80 5 .50 ‘* • 00

Elegante Wasch - Blusen
im Preise bedeutend ermässigt .

Weisse und farbige Wollcripe - Blusen - _ *
jetzt Mk . 5 .90 und ** . 30

Hemd - Blusen mit Stehkragen ei r /1
früher Mk . 10.80 jetzt t . Ov

2 Serien farbige Cripe de chine - Blusen - - _ _
früher Mk , 26 .50 u . 22 .50 jetzt Mk . 20 .— u . * 7 . 50

3 Posten halbfertige Stickerei - Röten von 4,10 Mir . früher Mk. 29.50 19.50 u. 15.50 jetzt 2015 .— 10 .

■

WdiSiSf? gestickte Voile - Volants ca. 60 ent . breit, jetzt Meter Mk. 2 . 50
Weisse Stickerei-Stoffe ca . no cm. breit bis 30 Proz. ermäßigt.
Weisse Stickerei- Vntertaillen leicht angetrabt, weit unter Preis.
Weisse Batist -Kragen tRoiifacon) . stack i .— 75 pfg. 50 Ptg .
Wasch- Unterröcke aus besten Stoffen . . . . . Mk . 2 .50 2 . 30 1. 65. IAO

Halb -Handsdlühe weiss, schwarz u. farbig . . . . . . . Paar 30 Pfg.
Halb -Handschuhe weiss , langes Facon, früher 70 Pfg., jetzt Paar 50 Pfg .

. . ( weiss , schwarz und farbig , g/lFtnger-Handschuhe früher Mk . 2 — i .eo 1 .20 jetzt Paar 1.50 1.10 01/ pfg.
Damen -Strümpfe , nahtlos, Baumwolle, schwarz . . . . . . Paar 50 Pfg.
Damen -StrÜmpfe, Flor schwarz u. lederfarbig . . . . . Paar Mk.

Hoflieferanten.

Keine Auswahlsendungen . Kein Umtausch zurückgesetzter Artikel.

Beerdigung
unserer lieben Tochter und Schwester

findet morgen Mittwoch , nachmittags 4 V2 Uhr,vomLeichenhause anstatt

Fr. Maucher , Direktor
mit Familie11006

""«.Kinn»,

Aenderungen unter Berechnung der Selbstkosten .

Zu haben in allen
Apotheken u . be (f.
Drogengefchäften .
Preis 1.50 p . kl .

Peröenol -
riundwadfer
Tabletten
Sie liefern in Waffer aufgelfifi ein
toiort gebrauchsfertige » Mund'
waffer, das die Zähne bleicht, ohne
fie anzugreifen , den Zahnffein
lfifi und vor Erkältungen fchützt.

_ Goldene Medaille der Internat . Hygiene -Ausheilung , Dresden 1911 .

_
_ ■ /Km 4 werden rasch und billig angefertigt in der^nickarbeiten jeder Art Druckerei der .Badischen Presse ".

Keulieserung .
Die Lieferung Non 3800 Zent¬

ner gutem Wiesenheu für den
städt . Schlacht - und Vtehhof ist zu
vergeben .

Schriftliche Angebote hierauf
sind verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis
längstens

Montag , den 13 . Juli b . Js .,
vormittags 11 Uhr ,

bei der Schlachthofdirektion ein¬
zureichen , woselbst die näheren
Bedingungen , sowie die Bestim¬
mungen über Vergebung von Ar¬
beiten und Lieferung für die
Stadt zur Einsicht aufliegen und
Angebotsformulare abgegeben
werden . 10979

Karlsruhe , den 30 . Juni 1914.
Städt . Schlacht- und Viehhof -

Direktion .
Zu kaufen gesucht : Schließkorb

oder Reisekoffer .
. Offerten unter Sit . B33088 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
Jlcrers

Großes Konversations - Lexikon
( Prachtausgabe . 20 Bände ) infolge
Wegzug billig zu verkaufen ; noch
nicht gebraucht .

Offerten unter Nr . B33082 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Plüschgarnitur , mit 4 Sessel .
1 Waschtisch, 1 Schrank, billigst zu
verkaufen . B33084

Atademiestrnße 2411 *.
? ? ? Fahrrad ? ? ?

Marke „ Presto "
, billig zu verkauf .Klauvrechtstr . 18, 2. Stock , lks.

2 Vorhanggalerien , 3 Meter
lang , mit Draperie , zu perkaufcu .1 Sonntansvlai , 2 . 2. St . S333109

Motorrad

^ © =11. , 2 '/ , PS ., Magnetz, . 140
.Watf Bit perkaufen . 8333089

Rüppurr . Almendstraße 25.
Einige sehr gute

Oelgemälde
sind umständehalber äußerst billig
zu verkaufen .

Zu erfragen in der Expcd . der
„ Bad . Presse unter Nr . B33il3 .

Damen-Fahrrad,
des. gutes Rad (Opel - Blitz ) M . 4ä .—
zu verkaufen . 5038095

Lessingstraße 33, im Hof .

Bgpgg

Saison - Räumungsverhauf
beginnt 1 . Juli .

Stein - Denninger
Teleph 3090 Korsett-Spezialgeschäft Waldstrafle 36

1UP Rabattmarken . -
Mg

'
10987

Empfehle reiche Auswahl in preiswerten Korsetten,
neuester Schnitt mit 10 °/» oder doppelte Rabattmarken.
— Ein Posten Tüllkorsetts von Mk . 3 . — an.

MJrtiiersi Säuglings -Mildi !
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
9
♦
9
♦
♦
9
9
9
9

anerkanntermaßen bester u . naturgem ältester Ersatz der Muttermilch.

Sclileimmilcli
, vorzüglich bewährt gegen Durchfälle der Kinder,

Steriiis . Voll - und Magermilch , Pasteurisierte
Vollmilch , Kefir , Kaffeesahne , Schlagrahm ,

sauren Rahm. 10934
Täglich frische Tafelbutter .

Destilliertes Wasser ,
garantiert rein , für chemische , photographische u . elektrische Zwecke.

Karlsruher Sterilisier -Anstalt
Dr. Sandei Naehf .

Leopoldstraße 20 . Telephon 1859 .

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
99999999999999999999999999999999

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

Zu verkaufen :
3 Vertiko , Waschkommode , 1 - und

2- tür . Schränke , Kommode , 1 Buffet ,
Küchen - u . Zimmertische , Stühle ,
Spiegel , 5 Plüschdiwane , Garde¬
robenständer , Sofa , einige fand .
Betten , darunter mit u . ohne hohem
Haupt , engl . Belten , 2 kompl . , gleiche
balbfr . Bette » , Küchenschränke ,
Schäfte , 1 Herd , alles billig , 11000
Ludwig -Wilhelmstraße 5, pari.

Auf Haus in der Altstadt werden

M0 - M0 IR . gesucht
per Oktober oder sofort , zu 5—5‘lfi ,
Zins innerhalb ß3 % der Schätzung .
Angebote » nt . Nr . liOÜl beförd . die
Expedition der „ Bad . Presse " .

ernturig , aut erb . , bill .
, zu verkauf . B38l 21 .3 .4

Zu erfr .Miihlburg . Rheinstr .70, IV
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Amtliche Nachrichten.
Das Ministerium des Innern hat unterm 23 . Juni 1914 nach-

gcnannte Handelslehrer in gleicher Eigenschaft versetzt und zwar :
Handelslehrer Arnold Brachst an der Handelsschule in Mannheim
an jene in Pforzheim , Handelslehrer Gustav Hartmann an der
Handelsschule in Singen an jene in Karlsruhe , Handelslehrer Adolf
Lattner an der Handelsschule in Konstanz an jene in Singen , Han¬
delslehrer Jakob Baas an )nr Handelsabteilung der Gewerbeschule
in Schopfheim an jene in Ettlingen , Handelslehrer Theodor Buch
an der Handelsschule in Mannheim an jene in Konstanz.

Grstzh . Hsfttzeatsr zu Rarlseutze.
A .H . Karlsruhe , 30 . Juni . Zum ersten Male ging

gestern hier Oscar Wildes vieraktiges Schauspiel ,»D i e
Frau ohne Bedeutung " in Szene . Eine Eesellschafts -
fatire , wie sie geschliffener und pointereicher in ihrem Dialog
selbst Wilde , der unübertroffene elegante Cyniker Englands ,
kaum sonst geschrieben hat . Was in dem Stück vorgeht , ist
allerdings gleichfalls „ohne Bedeutung "

, ja es ist die Hand¬
lung an sich von einer läppischen Sentimentalität und von
ausgesprochen dramatischem Ungeschick . Aber darum handelt es
sich bei Wilde gar nicht ; er legt nicht das Hauptgewicht auf
die Handlungen , sondern auf die Reden seiner Theaterfiguren .
Mit ihnen sucht er allein zu unterhalten , zu fesseln und zu
bluffen , und sein geistsprühendes Talent , den Dialog zu füh¬
ren , läßt mit bleibendem Interesse ihm zuhören , auch wenn
die Sottisen und Brutalitäten , die er in Pralinee -Düten ein¬
wickelt, durch ihre allzu starke Dosis verstimmen wollen .
In diesem Feuerwerk seiner bunten „Bonmots " und blitzen¬
den „Aperyus " — die deutsche Sprache hat für diese Blen¬
der der Redeform keind entsprechenden Ausdrücke — ist
Wilde allerdings eine gefährliche Kost für unreife Gemüter ,
die er durch die amoralische Selbstsicherheit , mit der er seine
Trugschlüsse aufbaut , leicht erwirren kann . Rein ästhetisch
genommen bietet freilich gerade diese spielerische Negation
aller Werte einen ebenso köstlichen Eenutz .

Es ist schade, daß bei der gestrigen Aufführung die Un¬
zulänglichkeit der Akustik des großen Hauses für intime
Sprechszenen nicht genügend bedacht worden war , denn so
kam es , daß ein gut Teil alles dessen, was auf der Bühne
gesprochen wurde , im Zuschauerraum einfach unverständlich
blieb und es nur mit scharfer Anstrengung möglich war , dem
über alle Abgründe hinweg tändelnden Geplauder aus der
Szene zu folgen . Damit ging , viel Hübsches verloren . Im
übrigen hatte die Regie des Herrn Dr . K r o n a ch e r für eine
entzückende Aufmachung des Ganzen gesorgt . Die Gesell¬
schaftsform war in allen Abtönungen festgehalten und der
intime Bau der Bühne und die stimmungsvolle szenische Aus¬
gestaltung wirkte mit , dem Ganzen einen besonderen Charak¬
ter zu verleihen , der in der leichten Art der Eesprächsfüh -
rung seine feinste künstlerische Blüte trug .

Lord Jllingworth , der als der „Raisonneur " des Stückes
die Wildeschen Maximen zu vertreten und die Gesellschaft
und das Haus mit seinen geistvollen aber auch oft nur geist¬
reichelnden Bemerkungen , Unarten und Frechheiten zu unter¬
halten hat , wurde von Herrn Höcker mit wirkungsvoller
Gelassenheit gegeben . Er verlieh ihm die ganze nötige gesell¬
schaftliche Ueberlegenheit , den pikanten Reiz blasierter Un¬
widerstehlichkeit des vollendeten Genießers eines an sich
niedrig taxierten Lebens . Herr von Krones erfreute dem¬
gegenüber durch die sympathische Natürlichkeit , mit welcher
er den jungen Gerald Arbuthnot erfüllte , dem die stärkeren
Bande , die ihn an die Mutter und an die Geliebte fesieln ,
Kraft verleihen , sich aus Lord Jllingworths Bann zu lösen .
Mit Würde und innerlicher Vornehmheit trat Frl . Frauen -
dorfers Mrs . Arbuthnot und mit herzgewinnender Frische
und Klarheit Frl . Müllers Amerikanerin Miß Hefter
Worsley der Coterie der Damen der „guten " Gesellschaft
entgegen . Unter diesen war es namentlich Frl . Noor -
m a n s Mrs . Allonby , die durch die anmutig -nonchalante Art
ihres Wesens und Geplauders hervorstach und gleich Frl .
Frauendorfer in den Rahmen der Bühne und die Farben des
Hintergrunds hinein malerisch zu wirken wußte . Unter den
anderen Damen war die vielleicht etwas jugendliche Lady
Hunstantin Frau Demans , die Lady Caroline Frau Pix '

und die Lady Stutfields Frl . C a r st e n s jede in ihrer be¬
sonderen Art hervorgehoben , sodaß dieser Kreis einen sehr
lebensvollen Eindruck machte . Die dazu gehörigen Herren
(Herr D a p p e r , Herr Hertel , Herr Schindler und Herr
E e m m e ck e) sind vom Dichter weniger mit interessanten
Einzelzügen versehen .

Das Publikum folgte dem eleganten Spiel mit lebhafter
Anteilnahme , quittierte durch Beifall und Heiterkeit über
manche treffsicheren Bemerkungen des Autors , auch wenn sie
im Grunde auf das Publikum selbst zugespitzt waren , und
applaudierte zugleich den Darstellern auf das herzlichste .

ver Sternenhimmel im ) uli.
Den Meridian von Karlsruhe überschreiten am 1 . Juli die Sterne

Arktur im Bootes um 8 Uhr 2 Min . in 60,6 Grad Höhe ,
Alpha in der Wage um 8 Uhr 36 Min . in 25,3 Grad Höhe,
Gemma in der Krone . um 9 Uhr 21 Min . in 68,0 Grad Höhe ,
Antares im Skorpion um 10 Uhr 14 Min . in 14,8 Grad Höhe ,
Wega in der Leier um 12 Uhr 24 Min . in 79,7 Grad Höhe .

Die folgenden Angaben gelten für die Zeit , zu der Antares , der
tief am Horizont durch seine rötliche Farbe auffällt , den Meridian
unserer Stadt überschreitet, also für 10 Uhr 14 Min . am 1 . Juli und
für eine um 4 Minuten frühere Zeit jeden folgenden Tag .

Dicht vor dem Meridian in einer Höhe von 80,8 Grad erblicken
wir einen Stern 3. Größe, von dem östlich 6 Grad entfernt und 2 Grad
tiefer ein zweiter Stern gleicher Größe steht. Diese beiden Sterne ,
die mit den griechischen Buchstaben Eia und Pi bezeichnet werden , bil¬
den mit einem 8 Grad südlich von Eta stehenden Sterne Zeta ein
gleichschenkliges Dreieck mit der Grundlinie Pi -Zeta . 12 Grad südlich
von Pi befindet sich weiter ein Stern Delta derart , daß Zeta die
Spitze eines zweiten gleichschenkligen Dreiecks über der Grundlinie
Pi -Delta bildet . Unter der Linie Zeta -Delta laßt sich mit dem im
Meridiane 62,7 Grad hoch stehenden Sterne Beta ein gleichseitiges
Dreieck konstruieren. 10 % Grad südlich von Delta steht schließlich ein
Stern Alpha derart , daß über der Grundlinie Alpha -Beta wiederum
ein gleichschenkliges Dreieck mit der Spitze in dem Sterne Delta gebil¬
det wird . Man laste es sich nicht verdrießen , sich auf Grund dieser An¬
gaben über das Sternenbild der Herkules, des Drachentöters , dessen
6 Sterne Eta , Pi , Zeta , Delta , Beta und Alpha nacheinander 4 Drer
ecke bilden , eine Anschauung zu erwerben , die im Gedächtnis hasten
Aeiben wird . Das Sternbild ist in verschiedenen Beziehungen bemer¬
kenswert , zunächst dadurch, daß sich einige Sterne in ihm bei Beob
achtung durch ein Fernrohr zu Poppelsternen auflösen, d . i . zu zwei

.1 Juli
8 . Juli

15 . Juli
22 . Juli
29 . Juli
1 . August

4 Uhr 33 Min .
4 Uhr 38 Min .
4 Uhr 47 Min .

4 Uhr 55 Min .
5 Uhr 0 Min .

Sonnen , die um einen gemeinsamen Schwerpunkt kreisen . Ein solcher
Stern befindet sich 2 Grad östlich von Pi ; die Umlaufszeit beträgt
48 Jahre ; die eine Sonne ist weiß, die andere hat grünliche Färbung .
Der Stern Delta besteht aus zwei zusammengehörigen Sonnen von
grünlicher und bläulicher Färbung , Zeta aus zwei solchen von gelb¬
licher und rötlicher Färbung ; die Umlaufszeit des letzteren beträgt
34 % Jahr «, während bei elfterem die Veränderung der Stellung der
beiden Sonnen dadurch hervorgerufen wird , daß sie verschiedene Eigen¬
bewegungen haben . Bei den beiden Sonnen , die, mit gelber und
blauer Farbe schillernd , den Stern Alpha bilden , hat sich eine Ver¬
änderung der Stellung zueinander nicht feststellen lasten ; der gelbe
Hauptstern hat veränderliche Lichtgröße, sodaß er wahrscheinlich noch
einen größeren dunklen Begleiter hat , der ihn bei der Umkreisung
teilweise bedeckt. Südwestlich von Beta befinden sich noch zunächst ein
Stern 4 . Größe (Gamma) und ferner ein Stern 5 . Größe (Kappa ) ,
die ebenfalls Doppelsterne sind Der letztere ist schon mit kleineren
Instrumenten auflösbar . Auch ist es noch bemerkenswert , daß sich zwi¬
schen Eta und Zeta ein mit M 13 bezeichneter Sternhaufen befindet,der aus mehr als 5000 Sternen besteht; er wurde im Jahre 1714 von
Edmond Halley (1656— 1742) entdeckt , nach dem der bekannte Komet
bknannt wurde . In kleineren Instrumenten bietet dieser Stern¬
haufen die Erscheinung eines Nebels . Denselben Eindruck macht ein
Sternhaufen , der sich 6,3 Grad nördlich von Pi befindet.

Weiter nördlich sehen wir die drei Kopfsterne des Drachen, besten
langgestreckter , den kleinen Bären umschlingenden Körper von dem
Meridiane durchschnitten wird ; in letzterem steht zu der angegebenen
Zeit auch der Körper des Kleinen Bären selbst . Im Süden des Her¬
kules befindet sich links und rechs vom Meridiane der weitverzweigte
Schlangenträger mit der Schlange. Rechts vom Herkules sehen wir
zunächst die Krone mit Gemma , dann Bootes mit dem prächtig fun¬
kelnden Arktur und noch weiter , schon im Westen , die Jagdhunde mit
dem Herzen Karls und den mit dem Namen Haupthaar der Berenike"
bezeichneten Sternhaufen , südlich vom Bootes die Jungfrau mit der
tief am Horizont leuchtenden Sptca und zwischen der Jungfrau und
dem Skorpion das unregelmäßige Sternviereck der Wage . Der GroßeLöwe mit dem sich dem Untergange zuneigenden Regulus und der
hochstehende Körper des Großen Bären gehören schon dem nordwest¬
lichen Quadranten an , in dem nahe vor dem Meridiane am Horizont
noch Capella im Fuhrmann auffällt . Hoch im Ost -Süd -Osten funkelt
Wega, der glänzende Stern der Leier , welcher der Schwan mit Deneb
vlgt , während sich südlich von ihr der Adler mit Atair ausbreitet .Der Pegasus ist im Ost -Nordosten über dem Horizont gestiegen , im
Nordosten die Andromeda . Zwischen dieser und dem Polarsterne stehtdas W der Cassiopeia. Perseus hat am nördlichen Horizonte den Meri¬
dian überschritten . Eepheus befindet sich über der Cassiopeia zwischenDeneb und dem Polarsterne .

Die Sonne tritt am 23 . Juli abends vom Zeichen des Krebses
(Sternbild der Zwillinge ) in das Zeichen des Löwen (Sternbild des
Krebses) . Ihre Mittagshöhe über dem Horizont von Karlsruhenimmt von 67,16 Grad am 1. Juli auf 59,20 Grad am 1 . August ab.Die Auf- und Untergangszeiten sind für Karlsruhe folgende:

Aufgang Untergang Tageslänge
4 Uhr 28 Min . 8 Uhr 33 Min . 16 Std . 5 Min .

8 Uhr 30 Min . - 15 Std . 57 Min .
8 Uhr 26 Min . 15 Std . 48 Min .
8 Uhr 19 Min . 15 Std . 32 Min .
8 Uhr 11 Min . 15 Std . 16 Min .

8 Uhr 6 Min . 15 Std . 6 Min .
Die Tageslänge nimmt also in diesem Monat um 59 Minuten ab.Die Phasen des Mondes sind folgende : Vollmond im Schützenam 7. Juli um 2 Uhr 59,8 Min ., nachmittags , letztes Viertel in den

Fischen am 15. Juli um 8 Uhr 31,9 Minuten vormittags , Neumond
im Krebs am 23. Juli um 3 Uhr 38,4 Minuten nachts, erstes Viertelin der Jungfrau an der Grenze der Wage am 30 . Juni um 12 Uhr51 Minuten nachts . Die kleinste Höhe nimmt der Mond am 6.» die
größte am 20 . Juli ein.

Merkur , der Ende vorigen Monats in den Krebs getreten war ,wird am 2 . Juli rückläufig und beschreibt diesen und den nächstenMonat in den Zwillingen eine Bahnschleise. Rechtläufig wird erwieder am 27 . Juli . Inzwischen, und zwar am 16. Juli , wird er vonder Sonne überholt ; seine Stellung zu dieser Zeit ist die untere Kon¬
junktion (Stellung Erde - Merkur -Sonne ) und er wird alsdann Mor¬
genstern, als welcher er aber erst in den letzten Tagen dieses Monatsder Beobachtung wieder bester zugänglich fein wird . Er befindet sichdann südwestlich von Pollux in den Zwillingen . Venus geht für
Karlsruhe am 1. Juli um 10 Uhr 32 Minuten , am 1 . August um 9Uhr 38 Minuten unter , die Dauer ihrer Sichtbarkeit nach Sonnen¬
untergang vermindert sich also erheblich, was darauf zurückzuführen
ist , daß der Planet , dessen östlicher Winkelabstand von der Sonne
einerseits zwar zunimmt , andererseits doch bei immer tiefer werden¬
dem Stande über dem Horizonte einen immer kürzeren Tagesbogen
beschreibt . Vom Nordpunkte des Horizontes her rückt fein Untergangs¬punkt dem Westpunkte weit schneller näher , als der llntergangspunktder Sonne , denn der Unterschied zwischen den beiden Punkten beträgtan dem Horizonte von Karlsruhe am 1 . Juli erst 8 Grad , am 1 .August schon 21 Grad . Das Gestirn entwickelt indes einen immer hö¬heren Glanz , weil sich die Entfernung zwischen ihm und der Erde
rasch vermindert , vom 1 . Juli bis zum 1 . August von 189 auf 156Millionen Klm . Am 13 . Juli steht Venus 1 .4 Grad nördlich von Regu¬lus , dem lichtstärksten Sterne im Großen Löwen. Am 26. morgensüberflügelt der Mond den Planeten , es findet die Konjunktion derbeiden Gestirne statt ; der Planet steht also am 25 . links von der Mond¬
sichel, am 26. rechts von ihr . Mars geht für uns am 1 . Juli um 11
llhr 14 Minuten unter , am Ende des Monats nahezu gleichzeitig mit
der Sonne . Bei seiner Wanderung durch die östliche Hälfte des Gro¬
ßen Löwen bietet er kein dankbares Beobachtungsobjekt mehr . Jupi¬ter dagegen zeigt sich trotz seiner tiefen Stellung in aller Pracht . Er
ist im Steinbock langsam rückläufig. Für uns geht er am 1 . Juli uml0 llhr 47 Min ., am 1 . Aügust schon um 8 llhr 31 Min . auf und erbleibt die ganze Nacht hindurch sichtbar . Der Mond überholt ihn am
Morgen des 10 . Juli . Schon in kleineren Fernrohren und auch ineinem Opernglas« oder einem Feldstecher von zehnfacher Vergrößerungbietet die Beobachtung der vier größeren Jupitermonde ein reizvolles
Schauspiel. Der erste , der diese Monde sah , war Galilei und er be¬
trachtete den Umlauf der Monde um den Planeten mit Recht als ein
Analogon zu dem Umlaufe der Planeten um die Sonne und damitals einen Beweis für die Richtigkeit der Koppern .ikanischen Theorieüber das Sonnensystem. Saturn wird als Morgenstern wieder gün¬
stiger für die Beobachtung. Er bewegt sich langsam rechtläufig im
Stier . Für uns geht er am 1 . Juli um 3 Uhr 33 Minuten , am 1 .August um 1 Uhr 45 Min . nachts auf . Am 20 . nachmittags steht erin Konjunktion mit dem Monde . Uranus , im Steinbock rückläufig,geht 22—25 Minuten vor Jupiter auf . Neptun ist südöstlich von
Pollux rückläufig und entzieht sich wegen seiner Sonnennähe der Be¬
obachtung ; am 21. steht er in Konjunktion mit der Sonne (StellungErde-Sonne - Neptun ) .

Im Juli setzen größere Meteorschauer ein ; die Sternschnuppen
scheinen aus der Leier , der Andromeda , dem Wassermann und dem
Perseus zu kommen . K. E . Steller

Shanghai , „Sierra Salvada " von Lissabon, „Kaiser Wilhelm der
Große" von Cherbourg , „Schleswig " von Kopenhagen , „Lützow " von
Gibraltar , „Prinzeß Irene " von Neapel , „Prinzeß Alice" von Ant¬
werpen , „Prinz Ludwig " von Aden.

Telegraphische Schiffsnachrichten .
MitgeteiN d . Generalvertr . Fr . Kern. Karlsrube . Karlkriedrichstr. 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag : „Würzburg '
in Rio de Janeiro ; am Montag : „Prinz Heinrich" in Marseille
„Prinz Sigismund " in Hiogo, „Rhein " in Bremerhaven , „West¬
falen" in Adelaide , „Prinzregent Luitpold " in Alexandrien . Abge¬
gangen am Samstag : „Köln" von Havana , „Gießen" von Rio de
Janeiro ; am Montag : „Rheinland " von Brisbane , „Kleist" von

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.- Akt. 139 .7,
Diskonto Kom . 183- V
Dresdner Bank - .—
Staatsbahn 151 . -
Lombarden 17 *' «

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a . M .

(Mittel - Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 06

Antw . -Br 80.825
81 .1 ^5
20 .515
20 .480
81 .575
81 .533
81 .425
84.80

16 .30
2 "/,«
86.15
76 .70
86.05
85. -
86 .80
73.3
80.30

130 .50

Italien
London
Vista
Paris
vifta
Schweiz
Wien

Napoleons
Privatdiskont
344 % Reichsanl.
8% .
354 % Pr . Kons .
Osterr . Goldr.
4% Russen 1880
4% Serben
Ungar . Goldr.
Badische Bank .
Darmstädt . Bank115.5>

'•fip Bank 234 .
Diskonto Kom . 1 ' 3. —
Dresdner Bank 146. ' /.
Oster. Länderbk. 121 .50
Rhein . Kreditbk. 125 .25
Schaafh . Bankv. 106 .75
Wiener Bkver. 128.75

-menbank 121 .—
" och . Gußstahl 220, *I*
Gelsenkirchen 182.—
Harpener 177, —
° - uraMite 146 . —

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M .

(Schluß - Kurse.)
Tendenz : behauptet.
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
4%Reichsanleihe

unk . bis 1918
4%Reichsanleihe

unk . bis 1925
344 % dto.
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.—
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 98.80
4% Pr . Konsols

unk . bis 1925 99.—
344 %dto .Konsols 86. -
4 % Bad . v. 1901 —. -
4% dto . 1908/09 97.55
4% dto. 1911/21 97.45
4% dto. 1923 —.—
314 % . abg.i .fl . 97 .20
334 % • « t. M 92. . 0
314 % . 1892/94 88 .20
334 % . 1900 87 10
314 % . 1902 86.30
314 % . 1904 86,25
314 % . 1907 85 .50
4% Rufs.Staats .

rente v. 1902 89.35
4% Türken , neue 82.10
4% Ung. Kronen.

rente v. 1910 79 .50
Türk. 400 Fr .-L.161 .—
4% Rh . Hyp .-Bk.

Pfdbr . 1921 93.80
dto . 1913 96 .20

g 14 % dto . 19,4 84.20

98.85

99.—
t6,15

vom 30 . Juni 1914,
Banken.

Rhein . Kreditbk. 125 .95
Südd . DiSk . - Ges .111.20

Bergwerke und
Transportwerte ,

" och . Gußitahl 220 */«
Harp . Bergbau 177. —
Phönix Bergbau 2 .5.’ /,
Sb . - A . Pakets . 12\ */,
Nordd. Lloyd 110 . -

Jndustriewerte .
Sem. Heidelberg 144 .50
B . Anil .-Sodaf . 577.—
D. Gold- u . Sil -

ber-Sch .- A . 599 . -
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 298 .*/.
Mg . Elekt. -Ges. 240.- «
schuckert Elektr . 142 .*/.
M . -F . Badenia 123.—
dto . Durlach 160. '/,
dto . Gritzncr 262 .—
dto . HaidLNeu312 .—
dto . Karlsruher ! 81.50

Mot .F .Oberurs eI154, —
Sellst.F .Waldhof 170.75
Z .F . Waghäufel 216.70

Nachbörse .
Ost. Kred.-Akt. 189. ’/,

"' ' che Bank 234. -
Diskonto Kom . 183 . —
Dresdner Bank 146 . ' /,
Staatsbahn 151 .—
Lombarden 17.*/.

Tendenz : behauptet .
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.-Akt. 189 . '/.
Berl . Hand .- Ges . 149. -
Kom . -Disk.- Bk. 107. 7«
Darmstädt . Bankllb ? /,
Deutsche Bank 234 . —
Diskonto Kom . 183 .*/,
Dresdner Bank 146. '/,
Balt . u . Ohio 89. ' /»
Bochumer 221.—
Harpener —.—
' aurahütte 146 .—
Tendenz : ruhig .

Berlin . Schlußkurse.
Tendenz : ruhig .

Privatdiskont 2 7/s —37 ,
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
1 %Rcichsanleihe

unk . bis 1918 98 .80
unk . bis 1925 99 . —

314 % dto. 86 .30
3% . „ 76.30
4 % Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 99.90
4% Pr . Konsols

unk. bis 1918 98.90
unk . bis 1925 99.—

314 % dto .Konsols 86.20
3 % dto . Konsols 76 .90
4 % Bad . v . 1901 97.50
4% dto . v. 1911 97.40
4% dto . 1923 — .-
314 % dto. ver. 92 .40
314 %. . 1892 87.—
314% . 1904 —
314% „ 1907 — -
Pest . Ung . Kom .-

Bank-Psdbr . 86.75
Bank-Lblig . 87 .25

Ultimo-Kurse.
Ost . Kredit -Anst . 189.-/.
Diskonto Kom . 183. '/«
Dresdner Bank 146. '/,

Nat .-B . f . Dtschl . 109.*"
Canada Pacific 196. ’/«

’’ Gußstahl 221 .' /.
Deutsch -Luxemb. 128.—
Gelsenkirchen 132 . '/«
Harpener 177. ' /»
Laurahütte 146 . '/. •
Phönix 235.’/»
Dynamit -Trust 164 .' !»
Mg . Elekt. - Ges . 241 . ' /»

Verschiedene und
Jndustricwerte .

Ruff. Bk. f . a .Hdl . 150.70
Südd . Disk . - Ges .110 .90
Brauerei Sinner233 .—
Bruchsal Masch . 330. -
D . Gas -GI .-Ges 568 —
D . Waff . -Mun . 336 .50
Gritzner- Masch . 263.50
Schuckert Elektr . 142.20
Siem . LHalske 210 .30
414 % Ung . L . -B . 92.—
Ruff. Not. 100 R . 213 .85

Nachbörse .
Ost . Kredit -Anst . 189.

'/«Bert . Hand .-Ges . 149. '/«
t ' che Bank

Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u. Ohio
Bochumer
Gelsenkirchen
mrpener

- '-Htte
Tendenz : fest.

Wien (10 llhr vorm.)
Ost. Kred.-Akt. 599 .70
Länderbant
" ' iener Bkver .

Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Wechsel a . Paris
Ost . Kronenrente —.-
Ost . Papierrente —.—
Ost . Silberrente —

ng . Goldrente —.—
Ung . Kronenr . 79.70
Alpine 783.—
Skoda 693.—

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% franz . Rente 83.—
4 % Italiener 96.5o
4% Spanier 88 .65
4% Türken unif . 80.70
Türk . Lose —
Banque Ottoin . 610.—
Rio Tinto 1702.—

Tendenz : ruhig.

234.*,
183. '/«
147.-

17.*/«
89.’/.

222 . V.
182 .*/«
177 .*/«
146. 7«

474.50

686 .—
83. -

117.87
95.98

London .
' chiscm komm.

Chicago Milw .
Denver pref.
Louisville Nashv.
Pennsylvania
Rock Jsl . Comp .
South .Pac .Shar .
U. St . Steel kom.
Union Pacific

. malgamated
Maconda

Chartered
De Beers
East Rand
Goerz & Co.
Goldfields

Hmines
Tendenz : ruhig.

100 '/,
100 '/.

11 -
140-

56 ’/,
1’/.

977 .
617s

156 ’/«
697«

67«" /»
16 V*
i u / i«

>*/-.
27 «
6 V*

Di6l1GU6
vorzügliche

Cigarette
Geschäftliche Mitteilungen . sichFerienreisende erhalten für iue besten Berrchte darüber , w . 1 ^

die Schönheitsseife Providol und die Rafierseife Promdol an 0 d „
Tagen ec . bewährt haben, 559 Preise von 3 Jl bis 300 M —
2500 M , worüber die Anzeige _K gibt. Nachdem die Beteiligung an oem ersten Prelsaustmre

Preisträger im Juli genannt werden , sehr groß geweie
dürften sicher auch an dresem neuen Preis -Ausfchrerben der 4- rov ^
Gesellfchaft viele Leser teilnehmen.
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Teleplnon 5680 . Mitglied des Rabattsparvereins . A

Sensationelles Angebot .

'Während meines Saison -Räumungs - Verkaufs gewähre auf sämtliche

modern ‘Damen - und Kinder - Konfektion

20 — 33 *
13

° Io Rabatt
10923Modelle weit unter Selbftkoftenpreis.

Alle Piecen früherer Saisons Sind an besonderen Ständern
sortiert und werden ZU bedeutenden VerlUStpreisen abgegeben .

Blenderungen 3um Selbftkoftenpreis. Bluswahtfendungen werden nicht gemacht. ‘Beachten Sie meine Schaufenfter.

GMEesemU .
Das städt. Gaswerk übernimmt die Lieferung

von Koks an die hiesige Einwohnerschaftfür die Zeit

om 1. 6eoletnber 1914 dis 31. Mt 1913.
Bestellungen, die bis 15 . September d . I . erfolgen,

wird ein

S£ ermäßigter Preis
(Abonnementspreis )

eingeräumt . 10085

Lieferungsbedingungen und Beftellkarten
sind in beiden Gaswerken , Kaiser-Allee 11 und
Schlachthausstraße 3 , erhältlich, auf Verlangen

werden solche auch zugesandt .
Bestellungen

werde« im Verkaufs - und Berfandbnro ,
Kaiser » Allee 11 , entgegengenommen .

Fernsprecher Nr . 347 , 396 .

Städt. Gaswerk Karlsruhe .

^ « « IlenLeutenwirdZrgarren -
Geschäft einger. , alle

r ! . Zigaretten -M arten s.Händler .
82791a
27.10

Pvstlagerkarte 97 ,
Mannheim S.

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen. 8782*
Oskar Decker , Haarhandlung,

Karlsruhe , Kaiserstrabe 32.

verkaufe ich meine
abgelegten Herren -
kleider und Uni¬
formen zu höchsten
Preisen ? Nur in
Weintraubs

unö MuuiMMI ,
52 .

Ueberallhört man, wie aut ZnoNora
Original <Kräuter » Haarwasser
bei dünnem, schwachem, sprödemHaar,
hei Kopsschuppen , Juckreiz undHaarausfall
ist . Tausende verdanken ihm ihr
schönes, prachtvolles Haar ; verhütet
vorzeitiges Ergrauen und Brechen der
Haare, belebt und erfrischt wunderbar
die Kopsnerven und stärkt den Haar¬
boden , Von ersten Autoritäten warm
empfohlen . Flasche M , 1 .2b, M , 1,75
und M. 2,50 , Dazu Zucker ’s komb.
Krauter - Shampoon , Paket 20 Ps.
Irotzartige Wirkung, von Tausenden

'ätigt . Echt bei Wilh . Tscher -
ning , Karl Roth , O . Mayer,Wilh . Baum , H .Vieler , Th .Walz,Otto Fischer u . I . Dehn Nachf .,Droa .; in Mühlburg : M .Strauß ;in Ettlingen : Nob . Ruf ; in
Durlach : August Peter . 2923

Hebamme
i . Klasse 1433

Frau Margot , 6vu1,
Rue du BhOnc 2:t
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen aut

Altertümer ÖS
H. Lämmle, Mardgrafenstr 22/28

Freiwillige Versteigerung.
Wegen Räumung des Ladens versteigern wir gegen bare Zah¬

lung am Mittwoch , den 1. Juli 1814 , von nachmittags 3 Uhr ab , im
Ladenrauni , Zähringerstrahe 23, dahier

einen größeren Posten eingerahmter Bilder (Oelgemälde , Kunst-
blätter Heliogravüren rc ., rc .) und verschiedene kleinere und grö¬
ßere beglaste Aushängekästen . Eünst . Gelegenheit für Brautleute .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1914 . 10972
Arthur Link & Cie .

Badische Treuhand -Gesellschaft
m . b . H .

Erbprinzenstr. 31 Karlsruhe Telephon 1526 .
Finanzierungen, Mitwirkung bei
Gründungen und Beteiligungen,

Diskontierung von Buchforderungen .
— Unbedingte Verschwiegenheit. — 3877

Bad - Hotel „Kur Saline “.
Großer Heilerfolg. 27gräd . Sole, staubfrei auf einem Hügel
gelegen. Große Hochwaldungen in unmittelbarer Nähe .

Billige und gute Pension . 613
Man verlange Prospekte .

- . - - - -

olbad Rappenau

Telephon Nr. 6 Wimpfen ,

Reformschule Blaubeuren «van, ».
Vorbereitung für alle Schulprüfungen. — Höhere Han¬
delsschule, Musterkontor. Herrliche gesunde Lage .
Beste Erfolge . Prospekte u . Referenzliste kostenlos .

Dutum - '“
A. Maier & Co ., G . nt . b. H.,
Mannheim O. 6 . 6. Tel. 3303 , bei
Ermittelungen , Erforschungen u.
Privatauskünfte aller Art . 1458a *

Schönes Linoleum und Parkett
können Sie nur erhalten , wennSie
dasselbe mit Blitz » Blank - Wachs
bebandeln.
Blitz -Blank -Wachs reinigt, des -

instsziert und wachst ohne be¬
sondere Anstrengung verblüffend
die schmutzigsten Böden

Blitz - Blank - Wachs gibt einen
schönen nichtkleberigen Hochglanz

Blitz » Blank « Wachs erhält die
Böden immer hell und frisch in
ihrer Farbe

Blitz -Blank -Wachs ist zu beziehen
durch die

Blitz-Dlank-Werke Karlsruhe
Luisenstraße 88 , Tel . 1677.

Prompter Versand nach auswärts .
Preis per kg 1 .88 , bei 5 kg franko

und billiger . 19930

Felusle Taselbulier,
sowie Kochbutter u . Butterschmalz
liefert W . Schuetzer junior ,Kemvten- Allgäu 41 ._ 3758a *

Butter .
Feinste Molkereibutter v«

sendet in Postkolli ver Pfd . l .s
franco. Auslaßbutler p. Pfd . 1 .ab Station . 4147a .k
Die Molkerei kr. Reim
Pflummern . O .A . Riedlinge

/
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Zur Unterstützung des Leiters unserer Holztvarenfabri -
katiori suchen wir einen tüchtigen

Fabelhaft billiger Saison -
"

Räumungs - Verkauf
nikev

rV/l
Mil

m

Grosse Posten

zum baldigen Antritt .
Derselbe must mit allen neueren Holzbearbeitungsmaschinen

vertraut sein , gründliche Erfahrung in rationellen Arbeitsmethoden
und Lohnwesen haben , sowie Gewandtheit im Verkehr mit den
Arbeitern besitzen .

Bewerber, welche schon in ähnlicher Stellung tätig ge¬
wesen sind , werden bevorzugt . Es bietet sich

für

Herren , Knaben und Kinder

ermässigt !
'

(teils noch mehr )
bis zu

Moderne Riesen -Auswahl

Angebote mit ausführlichem Lebenslauf, Angaben über
Militärverhältnisse, Zeugnisabschriftenund Eehaltsansprüche sind
zu richten an

E. A. Noefher Akf. -Ges .,
älteste u . größte Kinderwagen- u . Holzwarenfabrik,

Zeitz . 4175a .2.2

Keine Partie -Waren

Echte Damen -

anama
bis 5 O

°
/o Rabatt.

Auf nicht CV # « «
ermässigte

Preise Rabatt !

Echte Herren -

anama
Seit Jahren unsere größte Spezialität.

mit 25 Io Rabatt .

Hut - mode - Haus

Kaiserstraße 125/127 . 10995

von erstklassiger , alteingeführter Unfall - und Haftpflicht - Vers .»
Ges . ist zu vergeben . Großer Jnkassobestand und Organisation
vorhanden . Tatkräftige Unterstützung durch die Gesellschaft
zugesichert . Unmittelbarer Verkehr mit der Direktion . Für
tüchtige Fachleute , auch für Inspektoren , die sich selbständig
machen wollen , günstige Gelegenheit zu aussichtsreicher Existenz .
Offerten mit genauem Lebenslauf und Referenzen unter
Al. U . 3024 an Bndolf Mosse , Frankfurt a. M .

(Diskretion auf Wunsch zugesichert . ) 4205 «

Zum Wohnungswechsel !
BEB

beseitigt rasch und gründlich unter voller Garantie

Lütgens & Springer
nur Adlersfr . 4 , Teleph . 2244

Desinfekteure der Kaiserlichen Reichseisenbahnen
Aelteste Fachkenntnisse und billigste Preise .

l -verstehende Wohnungen werden über Nacht desinfiziert u . können
am darauffolgenden Tag wieder bezogen werden . Achten Sie

genay auf die Adresse . 10880

Tonotol
Farbloses , sicher wirkendes
Schutzmittel gegen eindringenden
Schlug -rCReu durch Aufstrich

Kein Mörtelzusatz .
Für Wohnhäuser , Fabriken und

Scheunen . 9796
Beste Empfehlungen vorhanden .
Ausführung durch die Niederlage .

Wilbeim Klusmann,
Sofienstrasse 116

Fernsprecher Air . 2753
■sowie durch Bau -, Gipser - und Malcrgeschäfte . - 1

m

Bitte lesen !
Bessere, getragene

Sacco-
Gehrock- u.
Smocking-
Cutaways (Jackett)

zu jedem annehmbaren Preis .

inige LM« -Lderzieher
fast neu , sehr billig , iö33081

Gelegenheitskaufhans
55 Werderslr . 55.

Billig zu verkauf . : fein . Vertiko ,Diwan , Kredenz , rein . Bett , Gar¬
derobe - Schrank , feine Kommode ,Schaukelstuhl , Serviertisch , Salon¬
garnitur , fa, Arbeit , seid . Portieren
Salonschränkchen , feine Staffelet ,span . Wand , ber . neue Nähmaschine
ersttl . Fabr ., Spiegel , Bilder , Eck-
n . Flaschenschrank . Hausapotheke ,Truhe , Stühle , Klavierstuhl , schön.
Herd mit Kupferschiff , erstkl . Fabr .
Ladentisch , Gartenmöbel , Tennis¬
schläger . Papageikäfig , große Büro¬
schreibt,sche , Aktenschrank , kl. Pulte ,Reißzeug , R . - Schienen , Klassiker -
Werke , feines Kaffeeservices .
SÖ33100 6 Kriegstr . <>, 2. Stock .

Mittelgroßer eiserner Herd mit
Kupferschiff u . Gasherd zu Serif .1033003 Klauprechtstr . 5, I . Stock.

Zurüßkgekebrt
Dr . med . Zufall

Scheffelstraße 2.

Bankhaus Karl Göh
Karlsruhe, Hebelstr . 11 . b . Rathaus

Inh . Lud . Götz .
Großh . Bad . Lott .-Einnehmer der

Preuß . - Südd . Klassenlotterie
empfiehlt sich zum Juli -Termin in

guten 4 und 4'/«°/o und 5%
Kapitalanlagen,

besorgt den An - U . Verkauf aller
in - u . ausländischen Wertpapiere ,
Prämienlose , Geldsorten rc . u . über¬
nimmt die Verlosungskontrolle ,
erteilt gegen sichere Unterlagen

(Loitto -Lorrent -Kredite ,
diskontiert gute , einwandfreie

Geschäftswechfel
und erledigt alle in das Bankfach
einschlägigen Geschäfte , Einlösung
von Coupons und Treffer , Aus¬
zahlungen und Paffagiervermitt -
luiig nach Amerika und anderen
Ländern rc . rasch u . prompt . 11009

Gut erhaltener Küchenschrank 8,
Kücheutisch 3, Zimmertisch 3 , roter
Divan 10 M ., Küchenstühle , Küchen -
geschirr , Kinderbadewanne 2 M .,
Kinderwäsche usw . B33108

Adlerstratze 17, eine Treppe .
Weiße Zwergspitzer

ein Wurf sind billig zu verkaufen .
9332971 Kaiserstraße 57 . pari .

Vertreter geg . hohe Provis. suchen
•0 Eisenliardt & Co . , Papier-
Zigarrenspitzentabrik . Cassel . . ,^ afl

\
s für Baden , der inHaushalt - 1
1 ungs - , Kolonialwarenge - !
: schäften u . dgl . gut einge - )
) führt ist , zur Mitsührung ;
? einer ges. gesch .erstklass . prakt . \
: Neuheit (billig ), die jeder -
< mann kauft , wfort gesucht ,
z Offerten unter 6 . 2354 an ‘
■' Haaseiistei» Sc Vogler , A - !
> G .,KnrlSruhei .V . 4128a .3.21

Tülhtigrr imiarrrr ßankmann
aus der Kolonial- oder Iuckerwarenbranche, mit
guten llmgangsformen , welcher sich für die Reise
eignet, von gröberer Firma der Nahrungsmittel¬
branche für dauernde Stellung gesucht Ein¬
tritt könnte beliebig erfolgen .

Ausführliche Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche unt . Nr . 11003 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . Originalzeugnisse u . Photos
vorläufig nicht erwünscht .

Für Reife oder Platz
wird von eingeführter Bersicherungs -Aktiengesellschaft zum
weiteren Ausbau zweier Versicherungszweige , die

für Behörden, Industrie und Beamte
von hervorragendem Interesse sind , geeigneter Herr 3851a

gesucht.
Erprobte Inspektoren erhalten hohes Fixum neben aus¬

kömmlichen Spesen und Provisionen .
Vertreter höchste Bezüge !

Bewerber , die zu den erwähnten Kreisene zr
über gute , Beziehungen verfügen .

sub M .
elieben Offerte zu senden

782 an luvalidendank Berlin .

Patronenhülsen ,
Tüchtiger Vorarbeiter eventl Meister gesucht ,die Gewehrhülsen - Fabrikation vollständig beherrschtMeldungen mit Angabe des Alters , bisheriger Tätig

keit und Gehaltsansprüche unter f . k . 4520
Rudoir mosse , Frankfurt a. M .

Ein Baugeschäft im bad . Ober¬
land , mit Maurerei , Zimmerei u .
Zementkunststeinfabrikation , sucht
einen äußerst tüchtigen , zuverlässi¬
gen Techniker für Bauplatz und
Bureau . Derselbe muß flotter
Zeichner sein . Stellung eventuell
dauernd . Offerten mit Lebens¬
lauf und Zeugnisabschriften unter
Nr . 4067a an die Expedition der
<Bad . Presse " .

Hochbautechniker
(Architekt ) , flotter Zeichner , mit
Erfahrung auf Baustelle u . Bureau
selbst . Arbeiter , zum sofortigen od.
spät . Eintritt gesucht . Bewerber
wollen Zeugnisabschrift , u . Skizzen
unter Nr . 4181a an die Expedition
der „ Bad . Presse " einsenden . 3.2

. gi „ . _
gesellschaft mit guter Orga¬
nisation sucht für Mittelbaoen
tüchtigen , energisch . Herrn als

ZirektjaMeanileii
gegen festes Gehalt , Diäten
und Provision .

Bewerbungen mit ausführl .
Lebenslauf u . Zeugnisabschr .unter Aufgabe von Referenzen
erbeten unter Nr . 10864 an die
Exped. der „ Bad. Presse" .

wr

lllggnl ges. 3 . Cigarr .- Verk . a . Wirte
äyvHI 2c. Vergüt . eo . jl 'düß mon . H .
Jiirgensen & Co ., Hamburg22. «^ «30.6

Tüchtiger , energischer

Bauführer,
welcher mit Ausmessungen , sowie
Abrechnungen voll und ganz ver¬
traut ist, wird in ein Baugeschäft
per sofort gesucht . Nur tüchtige
Kräfte wollen Offerten mit Lebens¬
lauf und Gehaltsansprüchen unter
Nr . 4207a in der Erpedition der
„ Badischen Presse " abgeben . 3.1

zum 1 . August bis 1 . Oktober Herroder Dame , perfekt auf der Schreib¬
maschine . Müssen auch befähigt
sein , Auskünfte zu erteilen .

Offert , mit Zeugnisabschr . , Ge¬
halts - Ansprüchen an Reisebüro
F , W . S c h i c k ■ A a u t h ,Baden -Baden . 4203a
Manufakturwaren - Versandhaus
sucht per bald einen tüchtigen , gut

eingeführten

Vertreter
zum Verkauf an Privatkundschaft

gegen hohe Provision . 2.2
Offerten unter Nr . 4168a an dr.
Exped . der „Bad . Presse " erbeten

300—600 Mk . monatl .
u . mehr können strebst

Personen in Stadtund Land auch im
Nebenberufe d . Uebernahme einer

Engros -Versandsteiie
zu Hause verdienen . Aufsehen¬
erregende Neuheit . Schlager ersten
Ranges . Jede Hausfrau ist Käufer .
Täglich 2—3 Std . Persand und
Schreibarbeit . Kapital nicht er¬
forderlich . Sofortiger Verdienst
Reklame gratis . Auskunft kostenfrei
Off . unt . „Neuer Beruf " an Arno
Hälltzig, Leipzig , Marktstr . 6. " a

Tüchtiger

ZinikenlelMaiM
mit Prüsungszeugnis , mögl . gel .
Mechaniker oder Schlosser sof . ges.
Offerte m . Zeugnisabschr . u . Lohn »
anspr . u . Nr . 4211a an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein tüchtiger und nüchterner

MomotivMm
für Erdarbeiten kann sofort ein -
treten . Zu melden bei 4178a
Bauunternehmer Bob . Rösch ,

Donaueschingen .
rNs- ellschreiner

selbständiger , für dauernd sofort
gesucht. 8932979

Rintheimer Straße 22.
A«tomaten -- Etnrtchter

für Cleveland - und Gridleh - Auto -
maten sofort gesucht . Derselbe
muß hauptsächst mit der Schrauben¬
fabrikation vertraut sein , saubere
Arbeit liefern können u . darf nicht
organisiert sein . Schriftl . Meld¬
ungen mit Angabe des Alters u.
Zeugnisabschriften an : 413203 .3

Linke - Hofmann - Werke , Breslau 17.

Tüchtige Schlosser
(Anschläger ) sofort dauernd gesucht.
B33Ü45 Oskar Maier, Gerwigstr . 9.

Wmii-Mtchalliker,
nur tüchtige , vertrauenswürdige
erste Kraft , sofort gesucht. “" *2.1

Hartung Rfiger ;
Mehrere tüchtige

Schuhmacher
außer dem Hause sofort gesucht .

Max Lösch ,
Nelkenstratze 9 . 10977

KarlsriilierWaiis- il.
TenM-Ärein (c. V.j

Einige ^ aus der Schule entlassene

Jungen
werden auf dem Alb » Jportvlatze
zum Ballaufheben sofort enga¬
gier^_ 10973

Suche z . sof. Eintritt tücht.

Vuffetfräulein
in groß . Restaurant nach Pforzheim

Offerten mit Gehaltsansprüche
und Photographie unter Nr . 4209a
an die Exped . der „Bad . Presse "
erbeten . 2.1

Zur Beaufsichtigung eines 9jähr .
Knaben während seines 2—3 wöchig
einfachen

Landaufenthalts
in gesunder Lage wird per Mitte
Juli besseres Fräulein od . junge
Frau bei freier Station gesucht .

Angebote unter Nr . B33104 an
die Expedition der „ Bad . Presse ".

Gesucht
auf 1 . oder 15. Juli bei gutem Lohn
lolides, tauberes , in der guten bürger¬
lichen Küche perfektes

Mädchen ,
das etwas Hausarbeit mit übernimmt .
832086 .3 .2 Bacbstr . 22 .

G e s n ch t für sofort bei hohem
Lohn ein braves , fleißiges

Mädchen
das schon in gut . Häusern gedient
hat , für kleinen Haushalt . 4186a

Frau vr . G. GoeN . Oberkircm
Ordentliches , sauberes

Mädchen gesucht .
Gute Behandlung zugesichert . Ge¬
legenheit zur Ausbildung i . Haus -
halt reichlich vorhanden . 1098 <

Bincentiusstraße 7 . ^

Zur Aushilfe . °
ein Mädchen für Häusl . Arbeiten
für 1 . bis 15. Juli gesucht . Roh .
Rittrrstraße 22 , III ., Aufg . Iinjg ^ -

Mädchen ggftSKtfß
auf 1. Juli gesucht . Anfangslohn
25 Mark . Schlachthofrestauratton
B33092 .2.1 H. Edelmanm ._

Braves , fleißiges
per 1 . Juli bei ' "

Adlerstr
Ein braves , fleißiges Mädshen

welches womöglich schon ru Stetig ,
war . gesucht . „

B3o0bl
Mendelssohntzlnk 3 . IV - Sr

Tüchtiges Mädchen , ehrlich und
zuverlässig , welches auch mit Kin¬
dern umgehen kann, sofort gesucht .

Waldstr . 4. Goldwarenladcn . ,

Lauffrau
gesucht , vormittags VA , nachm .
1 Stunde k

» 33112
Kriegstraße 127II .
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s = Verkauf
beginnt Mittwoch ^ den 1 . Juli .

Ich biete in demselben aussergewöhnlich grosse Vorteile . Um möglichst bald Kaum zu schaden , verkaufe grosse Posten Waren enorm billig

1 Posten neueste flotte Fasson in Mousseline
Voile und Seide , zum Aussuchen

3 «— 4 . — 5 . — bis 8 - —Kostüme
TailMleider

moderne Fasson , neueste Stoffe und Farben
bisher 25 . — 32 .— 40 .— 58 .— Mk.

jetzt IS . — 20 . — 26 . — 35 . — Mk
chice Fasson , moderne Stoffe in Popeline ,

Mousseline , Voile und Seide

15 — 20 — 28 — 35 — 42 —
Diese Kleider sind weit unter Herstellungspreis

lamen -Blusen
jetzt

iostüm Röche1 Posten für Sport, Reise und Strasse , zum
Aussuchen

jetzt 3 . bis 10 . - “

Kinder - Kleider wegen Aufgabe des Artikels werden unter Herstellungspreis verkauft.
Die Ausverkaufspreise sind deutlich mit Blaustift auf jedem Stück vermerkt. Auf alle nicht besonders reduzierten Piecen gewähre im Ausverkauf

. i WT 20 bis 30 Prozent Rabatt . "WU
Die Preise sind rein netto ohne jeden Rabatt und nur bei Barzahlung , keine Auswahlsendung . — Aenderungen zum Selbstkostenpreis .

Maro . Peter vorm. Dung , Eaiserstrasse Nr. 86.
Spezialhaus für Damen - und Kinder -Konfektion .

Rankestraße 6, 4. St . ist ein HMchw 'AUlinf +oa 'dttnmi »r <*»rt npfforttJunge , reinliche Frau für Mo -
»atsdienst p. sofort « es . Herren -
straße 82,1 Treppe , rechts. SB83103

Jüngere und unabhängige
Putzfrau

für jeden Samstag gesucht. 10986
Akademiestraße 23, Part .

Saubere , tüchtige Putzfrau für
wöchentlich einen Tag . 8333068

Gottesanerstr . Nr . 10 III .
Unabhängige Fra «

zum Spülen gesucht. B33097
.Herrenstraße Nr . 8.

Reck- uni!
iniilftinrlicitcriiiüfii

ber sofort gesucht bei 10978
Gcschw . Trau b,

Hebelftraß « 8». 3, Stock .

Kaufmann
37 I . alt . Verb., selbständiger und
sicherer Arbeiter . glelchUlel welcher
Branche od. 83üro rc ., sucht Stellg .
per 1 . Juli oder 1 . Oktober.

Offerten unt . Nr . 8332704 an bie
der »Bad . PresseErved 3.3

Junges Ehepaar sucht
Heimarbeit .

ichönc Handschrift vorhanden.
Offerten unter Nr . B33066 an

ie Erved . der »Bad . Presse erw

IWMüUWWöW
rcht Stellung in Reparatnrwerk -
att oder als Chauffeur
Offerten unter Nr . 232966 an

te Erved . der „Bad . Presse erb.

Scheuer u . Stallung zu vermieten ,
B33106 .2. 1 Breitestratze 71 .

Herrschastswohmmg
Westendstrahe 32.
Der 8. Stock (2. Obergeschoß )

3 Zimmer , Küche , Speise¬kammer, Badezimmer . Mäd-
chenzimmer und Kammer . 3
Kellerabteile , Anteil a.Trocken -
speicher , Trockenterrasse und
Waschküche, ist auf 1 . Juli od.
später zu vermieten . Näheres
Seitenbau , hinten , 2. Stock ,oder Bureau Kornsand.

Besichtigungszeit 10—12 u.
3—5 Uhr. 8241*

Wohnung zu vomieren.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8

Herrschaftswohnung
Neue Bahuhofstr. 12, Part ., 6

Zimmer mit reicht . Zubehör . Gar .
ten rc . per 1 . Ort . zu vermieten .Emzuiehcn v . 10—1 u . 3—5 Uhr.Näh. Hirschstr . 109 , II . B32373

Chauffeur
gelernter Schmied, sucht Stellung
ruf Lastwagen sofort oder spater.

Offerten unter Nr . 8333078 an
aie Erved . der »Bad . Presse erb.

Gärtner ,
28 Jahre alt . sucht Stelle als Herr -
schaftsgärtner , oder in einer besseren
Handelsgärtnerei , wo Heirat ge-
>. .ütet rst, auf 1 . November 1914.
L ", Jahre in der Schweiz tätig .
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Job . Auer bei Herrn Dr. Welti ,
Kedrsatzbei BernlSckweiz ). « Wiu 'li,il

Vermietungen .
rrr Laden . ! ! !

Nähe von 3 Schulen u . Ka-
. in welch, seit 12 Jahr , ein
>. Schulartikel , u. Zigarren -
1 betrieb , wurde , ist sowrt
mter zu vermieten . B32377
eres Relkenstraße 1. II .

m
su vermieten Amalien-
stratze 22 . Zu . erfr .

Akademiestr . 26 Laden,
arlstraße 51, Ecke Gartenstr ., kl.

Kaden,
in welchem seit 3 Jahren ein Pa -
Vierwarengeschäft betrieben wurde,
der 1. Juli zu vermieten . 696b

Ääb . im Zigarrenladen .
2 Zimmer

sofort zu vermieten als Bureau
»der Wohnung . . 10709

Herrenstraue 1 » . Ul.
Lagcrraiiiii , mit oder ohne Bo-
n , sofort zu vermieieii. B33114

Marienstr . 56.
! ! ! Werkstiitte ! ! !

größere. Tvuglasstraße 2V , zu vcr-
wicten . 8338074

Wohnung zu vermieten
Kaiserstraße I». 2. Stock, ist eine
schöne „6 Zimmerwohnung , samt
Zubehör per 1 . Oktober zu ver-
mieten . Obige Wohnung eignet
sich vorzüglich für Vermietzweckeoder Kostaeberei. da in unmittel ,
barer Nähe der Technischen Hoch¬
schule. Komplette Einrichtung für
Kostgeberei könnte übernommen
werden. Näh, beim Hauseigen -
tümer , 3. Stock . 11011 .3.1

Knegslmtze 26,3 Tr.,
ist eine sehr schöne» neu her¬
gerichtete Wohnung von sechs
groben, hellenZimmern , Bade¬
zimmer u . Speisekammer u .
reicht . Zubehör mit schöner ,
freier Aussicht auf sofort od.
später zu vermieten . 10797*

Nähere » Kriegstratze 2«, 11,

Augartenstr . 44
ist im 2 . Stock eine Wohnung, be¬
stehend aus 2 Zimmer , 1 Küche,
Keller auf 1 . Oktober zu vermie¬
ten . Näh . im Laden daselbst oder
Maricnstratze 50 II . B33085

Herrfchaflswohnung
Kriegstraße 931 schöne Vier- bis
Fünfzimmerwohnung mit allem
Zubehör iGas u. elektr. Licht ) auf
1 . Okt . zu vermieten . 8329762

Näh. 1 Treppe hoch od. Augusta-
straße 111 .
■ 4 gr . Zimmer , Bad , ged. Ver.,
nebst Zubehör . Kaiser - Allee 05 ,
zu verm . Zu erfr . Laden 83“***

parterre , mit einger . Bad . elektr .
Licht rc. ver sofort zu vermieten .

Näheres Böckhstraße Nr . 50
4. Stock, links . 8332877 5 .2
3 Zimmerwohnung

Stöfferstr . 3a, mit großer Veranda
und Gartenantxil per sofort oder
später zu vermieten . Näheres im- fi - -2. St . links. 8329594
Dreizimmerwohnung

nebst allem Zubehör ist auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres Wilbelm-
stratze 45 im Laden . 8333059

Schöne 3 Ziiiimerwohnung , 4.
Stock , an ruhige Leute zu verm.
Näb. Luisenstr. 23, 2 . St . B33116

Wohnung M verm
Goethcstr. 24, Hinterh ., 4 . Stock ,
ist eine 2 Ziiiimerwohnung sofort
oder auf 1 . August zu vermieten .

Näh. Georg-Friedrichstr. 11, I .

Boeckhstratze 22 schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör p . 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. Körnerstr . 33 ,
pt . od. im Lad. daselbst . B^ 5 .3

Boeckhstraße 24 schöne 4 Zimmer -
merwohnung mit Bade-Zimmer ,
Speisekammer , Veranda u . reich! .
Zubehör, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10988
Näheres daselbst im 3 . Stock.

Douglasslratze 4
ist der 3 . Stock von 4 großen
Zimmern , Alkoven , Veranda , Küche
u. sämtl . Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres 10999 .2.1

Erbprinzenstraße 36 , Laden.
Durlacherallee 29a ist eine schöne
5Zimmerwohnung mit Ver.,Badez.,2 Keller, Mans . z . bill. Preis von
760 Mk . bis 1 . Okt. zu vermieten .

Näh. pari . B33098 .3.1

Mschstratze 78 ntÄ ,
Wohnung mit Mansarde rc . auf
I . Juli od . später billig zu vermieten

Näheres 3. Stock . 10517 .7.5
Kriegstraße72 , parterre . ist eine neu
hergerichtete Wohnung v . 5 Zim¬
mern , Küchê Badezimmer , Speise¬
kammer, 2 Mansarden , 2 Kellern,
großer Veranda nach dem Vor¬
garten , auf sofort oder später zu
vermieten . 10129*
Näheres Hirschstr. 45, 8. Stock .

Lnchuerstraße 11 ist im 5 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung
für 290 Ji auf 1 . Oktober (an Er¬
wachsene ) zu vermieten.
Näheres im 8. Stock . « 32737

Liebigstraße 27 ist eine moderne
Mim « 5 Storntem,
Küche,Klosett, Bad , Speisekammer
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas
elektrisches Licht , Warmwasser¬
heizung, Garten . Trockenspeicher .2 Keller, in freier Lage, ohne vis-
a-vis , parterre , auf 1. Juli oder
sväter zu vermieten . 7816

Norkstr . 38 bei Fritz. Tel . 1543 .
Lnisenstrafje 38 ist im 3. Stock r.eine schöne 2 Zimmerwohnung an
kleine Familie auf 1 . Oktober zuvermieten . Näh. 2. Stock . B33122

Luisenstraße 75 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern ,Küche nebst Zubehör an kl ., ruh .
u'amilie auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näh . Part . « 33057

Marieustraße 36 ist eine kleine
Zweizimmerwohnung an ein oder
zwei Personen zu vermieten .
Preis 12Jl . Näh. II . St . 9901

Äiendelskohnplatz Nr . 3 , 4 Tr .,
gegenüber Hotel „Grüner Hof " ,ist eine schöne moderne Fünf¬
zimmerwohnung mit Bad und
reichlichem Zubehör sofort bezw .
später zu vermieten . Näheres
daselbst, 3 Treppen , von 10—12 u.
2 bis 4 Uhr. 1979*

Philippstraße 25, II . St . , Dreizim¬
merwohnung, Balkon, Veranda ,
Mansarde . Speicherkammer, elek¬
trische Treppende! , rc . sofort oder
später zu verm. Näheres das . im
Laden. B32809

Rüppurrerstr ., Ecke Luisenstr 68,
ist im 3 . Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . B32666

Schützeiistratze 38 , Vorderh. , Man¬
sardenwohnung v . 1 Zimmer ,
Küche u . Keller auf 1 . Aug . zuvermieten . Näh . III . St . 8332997

Herrschaftswohnungen.
Im Hause Kriegstr . Nr . »7a ist der erste und zweite Stock,

bestehend aus je
8 schönen Zimmern

und je einem großen Fremdenzimmer im 4. Stock , sowie sonstigem
reichlichem Zubehör , anderweitig zu vermieten . GaS und elektr. Licht .

Näheres beim Eigentümer 10953
K . Gössel , Kriegstr . Nr. 97 , Büro im Hof.

Winterstr . 44a ist schöne 3 Zimmer
Wohnung , Küche, Zugehör auf
1 . Aug . zu vermieten . B32654

Näheres daselbst .
Norkstr . 18, i . 1 . St . ist geräumige
4 Zimmerwohnung mit Bad und
sämtl . Zubeh. a . 1 . Okt. zu verm.
Näh, daselbst i . 4 . St . B32642

Norkstraße 25 , Part ., ist schöne ä
oder 4 Zimmerwohnung mit üb¬
lichem Zubehör auf 1. Oktober od.
früher zu vermieten . B32498

Näh . Sofienstraße 160a, 2. St .
Mühlburg , Lindenplatz 3 , sind L
freundl . Zweizimmerwohnungen
mit Zubehör , auf die Straße
gehend, per 1. August u. 1 . Okt.
zu vermieten . 3333094.3 .1

Rüppurr . Nähe Bahnhof ist
schöne Dreizimmerwohnung an kl.
Familie a . 1 . Okt . zu verm . B32583

Näh. Tulpenstraße 14, 2. Stock .

Ettlingen .
Auf 1 . Oktober tft eine schöne

Wohnung im 2. Stock , 3 Zimmer
Küche mit Balkon u . all . Zubehör
nächst der Albtal - u . Staatsbahn ,in freier Lage zu vermiet . B33119

Näheres Bulaeherstraße 5, I.
Zas Gkschiistsgehilsinoenheilll

-es bad FrauellMtins , HerrM .3?
empfiehlt hübsch möbl. Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden. Essen¬
zeit von 12—2 Uhr. «378

Angenehmes geselliges Zusam¬
menleben. — Auskunft erteilt .

Die Hausmutter .
Wohn - u. Schlaf ; .

zu vermieten . B33079
Herrenstraße 18, 2 . Stock .

Gut möbl. Zimmer
1 im Parterre , 1 im 4 . Stock, in
gutem , sauberen Hause . Zu erfr .
Zbhringerftratze 24 . 2. St , 10537*

Möbliertes Zimmer .
zu vermieten . 3331645

Lefsingstraße 2, pari .
Zimmer zu vermieten.

Gut möbliertes Zimmer mit sep.Eingang sofort zu vermieten .
B33101 Herrenstraße 1 « , 2 . Tr .

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 8)33115

Douglasstraße Nr . 8 , vart .

Freundl ., gut möbl. Zimmer m .
Schreibtisch an bess . Herrn zu ver¬
miet . Auf 1 . Juli od. Aug. Nah.
Gutcnbergstr . 5 . 4. St . 8332681

Sonniges , einfach möbliertes
Zimmer mit Pension sofort zu ver¬
mieten . Karlstraße 28, 3 Trepp .,
nächst der Hauptpost._ $832806

Schön möbliertes Zimmer , mit
oder ohne Pension , zu vermieten
an Herrn oder Fräulein . B33071

Möbliertes Zimmer .
zu vermieten . 8333083

Rüppurrerstr . 20, 4 . Stock.
Möbliertes Zimmer ,

mit Kaffee, Pension , per 1 . Juli
zu vermieten . B33087

Adlerstraße 15 . Laden

Sophieiiftr-ße
5 Zimmer -Wohnmi g mit reich¬
lichem Zubehör zu vermieten .
Näheres daselbst im 1 . St . 10367*

Großes , zweifenstriges und gutmöbliertes Zimmer zu vermieten .Kaiser -Allee 21, vart . B32729
Zu vermieten separates , gut möb¬liertes Zimmer mit Pension sofortoder spater . B32911 .2.2Karl -Friebrichstr . 18 . eine Trevve.
Gut möbliertes Zimmer , mit od .ohne Pension , sofort oder 1 . Juli

zu vermieten . « 32910.8 .2Steinstraße Nr . 9, 1 . Stock .
Schön möbl . Zimmer an solides

Fräulein für monatlich 20 .^ niit
Frühstück , auf sofort oder später
zu vermieten . B32794.3.2
, Kaiserstraße Nr . 63, 3 Treppen
hoch , vis - L-vis der Hochschule.

MMMMWmm
per sofort zu vermieten an solide
Person mit oder ohne Pension.
B33072 Kreuzstr. 29 . III . St .
Belfortstr . 15 HI. schön möbliertes ,
zweifensteriges Zimmer zu ver¬
mieten . B32875.2.2

Bismarckftr. 37 a. 3 Tr . , ist schon
möbl. Zimmer mit sehr guter
Pension in feinem Hause an geb.
Herrn od.Damez . verm . « 32913 .3.2

Douglasstraße 20 gut möbl. Zim¬
mer zu vermieten . B38076

Ettlingerstraße 7, Part . , Haltestelle
der Elektr . , in feinem Hause , rst
ein gut möbl. Zimmer (sep. Ein¬
gang ) an sol . Herrn sofort ob .
spät . preiSW . zu verm . B32811

Fafanenstratze 2 , 3. St ., rechts,
Ecke Kaiferstr ., ist ein gut möbliert .
Zimmer sofort zu vermieten , auch
vorübergehend . « 32884 .2.3

Fasanenstraße 3, 2 Treppen hoch ,
gut möbliertes Zimmer auf 1.
Juli zu vermieten . 8833077

Gerwigstraße Nr . 58, 2 . Stock,
Hinterhaus , ist ein möbl. Zim¬
mer, mit 1 oder 2 Betten auf so¬
fort zu vermieten . B33111

Hans Thomastraße 9II . , Eingang
Stefanienstraße , ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension an solid.
Herrn zu vermieten . « 32 90.3.2

Hebelstr. 11, 3 Treppen , ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer
sogleich beziehbar ( auch vorüber¬
gehend ) zu vermieten . B33060

Kaiferstr . 56, 3. Stock , ist ab 1 .
Juli gut möbliertes Zimmer mit
Pension zu vermieten . B32717

Kaiserstraße 65, 3 Treppen , ist
ein gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . 8333117
Näh. im Hutgeschäft daselbst .

Kaiserstraße 148 , gegenüber der
Hauptpost, ist gut möbliert . Wohn-
und Schlafzimmer sofort zu ver¬
mieten . Näh. das. 3 Trepp . B33102

Kaiserstraße 175, 8 Treppen , gut
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiet . B32072.5.4

Karlstraße 2Ü , Mittelbau , UI., ist
gut möbliertes Zimmer an besseren
Arbeiter oder Fräulein sofort zu
vermieten . B32882 .2.2

Karlstratze 29 , 4 . Stock , ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 8332992

Kreuzstr . 16 , 1 Treppe hoch , erhal¬ten 1 oder 2 solide Arbeiter so¬
gleich Kost und Wohnung zu
billigem Preis . « 32854 .3.2

Kreuzftraße 26, 1 Treppe, schön
mobl. Zimmer an anständiger
Fraulein evtl, mit Pension billig
zu vermieten . $038090

Lcopoldstraße 23 , 3. St ., ist ein gutmobl. Zimmer sogleich oder auf
I . Juli zu vermieten . B32716

rechts, gut möbl. groß. Zimmer
mit Balkon zu vermieten . B33665

Arverrer zu veruneren . 2003 ,wo
Rüppurrerstr . i , 2. Stock , Nähe
Hauptbahnhof , ist ein gut möbl.
Zimmer an bell. Herrn für sofort
od . spät, zu vermieten . B32398

Schillerstr. Nr . 33 , Hinterhaus , im
2. Stock , links ist ein möbl. Zim¬
mer zu vermieten . B33067

Sopdieustr . 41, 1 Treppe , ist fein
mobl . Zimmer mit guter Pension
ä jl 70 .— , zugl. bessi Wohn - und
Schlafzimmer ä Jl 40.— rnonatl .
abzugeben. « 33034 .2 .2

Stefanienstraße 64, pari . , möbl.
Wohn« und Schlafzimmer zu ver¬
mieten . B32928.3.2

Steinstraße 5 III gut möbliertes ,
geräum . Zimmer mit Schreibtisch
in ruh . Hause sofort billig zu
vermieten . B328L0

Uhlandstr. Nr . 1. pari ., möbliertes
Zimmer sofort zu verm. B33069

Liktoriastraße 7. 1 Tr ., gut möbl.
Zimmer mit Kaffee zu 25 ji sof.

zu vermieten . B32757.4.3
ÄVeltzienstr. 1«, pari ., 118 ., ist per

sofort oder 1 . Juli ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten . 8) 31823 .5.6

Unmöbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten . B32830.2.L

Zirkel Nr . « . 2 . St ., link».
Unmöbliert . Mansardenzimmer

mit Wasser und Kochofen sogleich
z» vermrete ». B32927

Schützenstraffe IS .

I Miet - Gesuche.
Einige Studierende suchen ein

großes Lesezimer
an guter Lage, mit 15—20 Stühlen ,
großer Tisch, möglichst 2 Sofa
(Diwan ), mit Parketboden oder
gutes Linoleum . 2 .1

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B33108 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

In der Nähe unseres Geschäftes
wird eine

Stellung
für 1 Pferd mit Wagenremise zu
mieten gesucht. 10909 .2.2
Gebe . Hagenauer , Metzgerei

Marieustraße 46.
Geschäftsmann sucht auf 1. Okt.

1914 4 Zimmerwohnung Hinter -
haus p., ganz in der Näbe d. Lud»
wigSpl. Off. unter B32846 an die
Expeo. der „Bad . Presse" erb. 3,3

Kleine Familie (3 erwachsenePer¬
sonen) sucht auf 1 . Oktober, eventl .
auch früher , geräum . 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 8332895
an die Exped. der „Bad . Presse" . 2.2

Kleine Beamtenfamilie sucht a.
1. Okt. eine geräumige

Dreizimmerwohnung
mit Zubehör u . Gartenanteil . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 4177a
an die Exp. oer „Bad . Presse" .

Beamtenfamilie sucht Dreizim¬
merwohnung m. Bad u . Balkon
auf 1. Okt., Ost » od. Mittelstadt .
Off . mit PreiSang . u. B32801 an
die Exped . der „ 83ad. Presse" erb.

WDiings -Mch.
Einzelne Dame sucht Wohnung

von 2—8 Zimmer in ruhigem Hause
per 1 . August oder später .

Gest. Offerten unt . A. B. 165/10956
an die Erp , d. „Bad . Presse.

"
Gesucht Zweizimmer . Wohnung

od. kl. Dreizimmerwohnung mit
Zubehör für Mutter und Tochter
:ut Sept . ob. 1 . Okt . (Südstadt ).Offerten unter Nr . B33054 andie Exped. der „Bad . Prelle " erb.
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von Mittwoch , den 1 . Juli bis Mittwoch , den 15 . Juli.
MMMMmtMMUHHMMMMtMMattMaMMOM ««»

Um möglichst vollständig mit
auf diese Artikel noch

doppelte Rabathnaita oder
zu räumen , gewähre

° !o Sn bar .

Ein Posten Kinder - Sweaters
solide Qual . , blau, rot , bleu , m . □ Ausschnitt
2 .00 1 .80 1 .60 1 .40 1 .25 95 50 -

Bade -Anzüge . . . . . . . . ab l . io

Sweaters Anzüge
blau , rot, bleu , mit farbigem Rand in guter
Qualität . . 1 . 50 2 .00 2 .80 3 .50 4 50

Bade-Hauben . ab 45 H

Damen-Strümpfe
schwarz und braun

engl . lang . 1 . 10 80 50 30jf

modefarbig mit Zwickel u .
getupft 1 .50 1 .25 1 . 15 95 55 4

durchbroch . u. bestickt, el?g.
Flor 2 .80 2 . 50 1 .80 1 .20 75 -f

Strümpfe
Kinder-Strümpfe, schw . led.

B ’Wolle Wolle platt , reine Wo
Gr . 1 — .30 — .35 — .65
Gr. 2 — .35 — .40 — . 80
Gr. 3 — .40 — .45 — .90
Gr . 4 — .45 — 50 1 .00
Gr . 5 — .50 — .55 1 . 15
Gr . 6 — . 55 — .60 1 .30
Gr . 7 — .60 — .65 1 . 45
Gr . 8 — .65 — . 70 1 . 55

Herren Socken
Schweiß -Socken

1 .00 85 75 50 35 ^
Macco-Socken

la Qual . 80 60 55 45 25 12 ^
modefarb . , B ’wolle, Wolle

1 .05 90 75 65 45 ^
Flor-Seide

bestickt 2 .50 2 .00 1 .80 1 . 45 1 . 25

Nets-Jacken , gute Qualität
35 55 70 95 1 . 20

Macco-Unterjacken, V« Aermel
95 1 .20 1 . 45 1 .80 2 .20

Hussen -Kittel
aus la Stoffen gearbeitet

3,00 2 .00 1 .80 1 . 20 95 70 55^

Damen-Handschube
mit und ohne Finger ,

weiss und farbig , 12 Knopf lang
1 . 20 95 60 55 40 30

weiss , schwarz u . farbig , 2 Knopf lang
1 . 80 1 .45 1 . 20 85 55

Herreii -Trikotagen
Macco-Hosen 2 .201 . 801 .401 . 15

Nahtlos 3 . 50 3 .30 3 002 .701 . 95
völlig nahtlos im Zwickel

3 .80 3 .60 3 .30 2 .95

Kinder -Kleidchen
solide Qualität , eleg. Ausführung
5 .00 4 .50 3 .50 2 .00 1 .45

i Posten Hans - Schürzen
mit und ohne Träger

2 .20 1 . 80 1 .45 1 .25 95

Zierschürzen
mit und ohne Träger , weiss u . farbig
2 .80 2 .20 1 .80 1 .45 95 75

etc. etc.

Macco-Hemden
gute Qualität 2 .20 1 .80 1 . 40
mit farbigem Einsatz
4 .50 3 .20 2.85 2 .50 2 .20

Südwester 70 95 1 .25
Bündchen 65 90 1 .25
Pique -Aiänleichen

KinderSchürzen
weiss und farbig
2 .20 1 .45 1 . 152 .80 85

Knaben-Schttrzen
solide Stoffe

1 .45 1 . 20 95 75 55

Auf sämtliche weitere Sachen gebe ich während dieser Zeit auch l © °j
ausgenommen Stickmaterial.

o ,
10951

Kaiserstrasse 153 . Telephon 740 .
Rudolf Vieser
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Großer Ausverkauf !
Getragene Anzüge , neue Anzüge , nur mod . Sachen, Hosen , zu

ganz bedeutend herabgesetzten Preisen. B33080
Selten günstige Kaufgelegenheitr

Kriegstrasse 3a , Eingang Rüppurrer,'trage (gaben).

chemische
i

i5t Marke : ^

Wäsche Stol

03
LS

5u haben in An meisten Progerien und Kolonialwaren Handlungen,
Vertreter : 4» . DrolIInger , Karlsruhe , Leopoldstr. 23

Ettlingen .
Das Erträgnis von circa 4 Ar

honen Johannisbeeren
xt zu verkaufen . B33083
Lugen Rast , Bauergasse 28.

Speisezimmer
modern, schwarz eichen, noch neu ,
ist wegen Wcgz . sofort billig zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . B33058 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

stad*
.

Q icrordthad )
Karlsruhe .

MedizlniSGheBMer
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer oder Stassfurter)
itlutterlauge -u .Sehwefel -

(Thiopinol) llÄder .
Badezeit an Werktagen : 1998

von 7 Uhr vorm , bis ‘ /a9 Uhr
abds . Auchübermittags geöffn.
An den Samstagenbis 11,10 Uhr
abends . Sonntags 7—12 Uhr .

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche . 9744 .20 .11

Restbestande
in besseren

Hemil - MiiUWii
enorm billig abgegeben.

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Sailerllr . 133,1 Aemehoch
Ecke Kaiser - und Kreuzstrasie .

Schreibmaschine,
neuestes Modell — sichtb. Schrift —
Mnstermaschine — umständehalber
billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 148a an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten.

PriMHoiWiiIm !
59 Pakete A 9, 100 Pakete A 17
Nachn . Glänzd . Verdienst f. La-
dengesch ..Vertreteru .Händler .
Offert , unt . Nr . B32078 an die
Exped . der „ Bad . Presse" . *

Zm Umzug
empfehle:

Fnstbodenlacke. schnelltrocknend u.
haltbar ,

oußbodenöl » staubverhindernd ,
Terpentinöl , garantiert rein,
Terpentinöl -Ersatz .
Parkettbodan , Putzwolle . Werg .

Stahlspäne » Parkett - und
Linoleumwichse.

Oelfarben und Lacke in jeder ge¬
wünschten Farbe ,

Möbellacke. Möbelpolitur ?
ferner empfehle das neue Par¬

kettboden-Reinigungsmittel

Mtterin,
bei sehr gutem Erfolg einfach und
billig im Gebrauch. 10794 .2.1

Drogerie
Willi . Tscherning ,

vorm. Scliwaab ,
Ecke Amalien - und Karlstraste.

Telephon 519 . Rabattmarken .

vergüten wir auf Spareinlagen bei täglicher Ver¬
zinsung vom 1 . Juli 1914 an .

gegr . Durlach 1836
Ecke ivronenstr. Hauptstrasse 54 am Marktplatz .
417 J Haltestelle der elektr . Strassenbahn ,
Postscheckkonto Karlsruhe Nr. 3962 . Tel . Nr. 240.

~ Maschinenbau , Elektrotechnik , Bauingenieurwesen, Architektur

: "
g
" eolinikum g£ onstanz

£ " am Bodensoe u. Rhein .
Abteilg . für Ingenieure, Architekten u . Werkführer . (Neubau .) 60J

tVicma «* Actcaa Für Mfitehlnen - und Elektro - Inoenlenre , Caulnf., a
vVISIHAF « wSlSCB '» Qeometer und Arohltekten . (Eiaenbetonban und d tfe

KttHuiWImik .) — Neue Laboratorien. W Z

Ein Preisausschreiben
ist nicht mehr nötig ,
nachdem

Diamantine
mit Sparfieb

als bestes und sparsamstes
Schuhputzmittel anerkannt ist.

Fabrikant : Rud . Starcke , Melle i. H.721

! Altt Kapital von Mk. 2000 !
aufwärts können sich noch einige Herren an einem seriösen » wirk¬
lich äußerst chancenreichen rumänischen Oel - Unternehme »
( seriöser, bester Konzern) unter eigener Kontrolle beteiligen.
Unter Umständen ist eingezahltcs Kapital bereits innerhalb
weniger Monate verzehnfacht. Nur Selbstinteressenten er-

! halten ausführliche Mitteilungen . Offerten unter Ff . H . 1946
befördert Rudolf Moffe . München . 4148a.3 .3

Wegen Aufgabe der Weinhandlung verkaufen großen Posten
WIF Lager ! ässer “

W ! 42i0a .6.i
von 800 bis 5000 Liter für Wein , Most, Einschlagzwecke geeignet,
äußerst billig . Ik . Kauffinann Söhne , Bruchsal .

Die

Mi
Vaumeisterstr. 32, Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar iede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiefel rc. entaegen ._ 5253*

Bevor Sie sich eine

Bllkeinrichlmg.
Badeofen oder Wanne
kaufen, wenden Sie sich an das
altrenomm . Spezialgeschäft
K . Reinhold , MaSemiestr. 16
gegr. 1873 . Kein Laden .

Telephon 1070 .
Unter reell. Garant , verkaufe
erstklass. GMöeeiurichlung

mit gußeis . Porzellan - emaill .
Wanne von 130 Mk . an ,

solideste Bade -Einrichtnng ,
mit Kohlenfeuerung . Wanne
wie vor, von 100 Mk . an .
— Montagekostcn billigst. —

Pension .
Sophicnstr . 3II , empfiehlt gut.

Mittags - u . Abcndtisch . B32309

Hebamme
1 .XI von Gent undOesterreich
Pensionärinnen zu jeder Zeit. _ Man
spricht deutsch , Genf . FrauPittet

Place Cornavin 6 ,
vis =d=vis vom Bahnhof.

tötet K .opflU.u8e Über Nacht.
>Flacons zu 30 u. 50 Pfg . zu iiabor. [

in Karlsruhe : Hofdrogerie
C. Roth , Drogerie W .

1Tscherning , in Mühl -
I bürg : Drogerie von Apoth.
IStrauss . 3501

m Hübner m
soua beste Legrassen 27 .3
Illustrierter Katalog gratis .
Geflügelpark Hern er ,Hainstadt (Baden 34 ).

Zucker-kranke erhalten ,1 kostenlos Broschüre
über eine aufsehen - !

erregendeEntdeckung . Ohne besondere !
Diät . Hauptbestandteilnachz Deutsch .

! Neichspat. angem . Verfahren hergest .
Postkarte genügt an Apotheker
Dr . A- Uecker G . m. b. H ^Ile «
werle 160 bei Sommerfeld.

Glucke
mit 10 rebhf. Junge zu verkaufen.
B83083 Beilchrnstraße 25.

Geldanlagen I
auf Hypotheken . Effekten,
Spareinlagen etc ., empfiehlt
August Schmitt , Karlsruhe

Bank- u . Hypothekengeschäft ,
Hirschstrasse 43. Tel , 2117 .

NB. Verlangen Sie Prospekt

Privatmann gibt ohne Vorspesen

Darlehen » 8
in jeder Höhe . Rückporto erb . Off.
Postschlietzfach 45 Karlsruhe i . B .

I . Hypothek
Mk. 10000 .— anf prima Obiekt
per sofort gesucht . 3.2

Gefl. Offerten unter Nr . 4201a
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

t' ll. Ml.
In einem schönen Jndustrieort

zwischen Heidelberg u . Mannheim
ist gutgeh. Brot - u. Feinbäckeret
nebst Kolonialwaren und Kohlen¬
handel , schönste Lage am Platze,
mitten im Ort , Haltestelle Stra¬
ßenbahn u . Bahnstation . Fahr -
kartenverkaus mit Verdienst, mit
5000 Ji Anzahlung zu verkaufen
wegen Krankheit.

Offerten unter Nr . B32081 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Einige gespielte sehr gut erhaltene
Flügel - und

Pianinos
sind mit fünfjähriger Garantie
sehr preiswert zu verkaufen .

Ludwig Scliweisgut ,
Fianolortelager ,

4 Erbprinzenstraße 4 . 1040

1,70 groß , öjährig , truppenkroiund zuverlässig, icheufrei geritl
bildschön .Exterieur , tadelloseBc
und Hufe , and: brav eingefahr
eventt . auch für Dame paffend, s
flottes ausdauerndes Pferd .
Verkaufen . Näheres 10

Kreuzstratze 29, Part ,
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Von Mittwoch , den 1 . Juli
bis Mittwoch , den 8 « Juli

Wir verkaufen während dieser Zeit

iff
! {
IS !

Moderne
7/

'tili
Ul f,, '

'Mm/ *
/jm

'111

in hervorragend guten Qualitäten u . tadelloser

Ausführung zu nachstehend bedeutend

herabgesetzten Preisen
und verabfolgen

trotzdem Rabattmarken

A
m m

Oer Preis wahrend _
der Anzug - Boche 29 » 36 M Q >5 00 52 “ 59 » 65 M

Der bisherige Ver> „
haufspreis bis Mb .

m > bo tzzoo 5300 6300 13“ 7800

nuiimiiiimmmüiHitimiiiimmmifiiiimMiirfiJiim

| Auswahl unter ff

| vielen Hunderten. |
g iiiiiiimiiHiimiimmiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiimui|

| Ueber 25 |
g verschiedene Größen f
ifmmmmmmumuimtimimmiiimiiwifi

lärir jeder Arl
kauft «. verkauftman

d. i . Herrmann , Stuttgart,
Rotebühlstraße 7, bei der Kö¬
nigstraße , Tel . 11852/11358 .
Dort werden Sie unbedingt
reell und gut bedient . Merken
Sie sich diese Adresse. 8260a*

MeOms - MW .
Nabe Wcrdcrplatz ist gut gebau¬

tes schönes Haus mit Seitenbau .
Einfahrt . großem Hof, Gärtchen.
Werkstatt, sür Bauhandwerker ge¬
eignet, erbteilungshalber billig zu
verkaufen oder gegen lastenfreien
Bauplatz zu vertauschen.

Gefl . Off . unter Nr . 7311 an
dre Exped . der „Bad . Presse" erb.

Spezerei -Geschäft .
Haus mit groß . Garten auf d .

Lande für 5000 M zu verkaufen.
Offerten unter Nr . B32506 an

die Exp. der . Bad . Presse" erb.

Einem intelligenten 8600

Maeidn
ist Gelegenheit geboten für eine
gute Existenz, durch Uebernahme
einer Herren - und Damen -Mast -
geschüttes mit guter, mittlerer
Kundschaft. Ca . Mk . 6—8000 er-
forderlich. Anfragen unt . 5. K, 1023
an Rudolf Moste , Karlsruhe i. B .

Durlach.
SinTomiltettfKUisju oe^onfen
in sehr schöner ruhiger Lage, Zen¬
tralheizung . Obstgarten .

Offerten unter Nr . 10549 an die
Exped . der „Bad. Presse." 8.2

Ein neues

Eiliftmiliril-ßiills
mit 7 Zimmern , Küche , Bad , Wasch¬
küche , schöner Gartenanlaae , modern
eingerichtet, in ruhiger Lage

in Gernsbach
zu verkaufen. Schriftliche Anfraa.
befördert unt . Nr . 4096a die Expeo .
der „Bad . Presse". 3.3

| Hotel-Restaurant
| ju verpachten oder zu verkaufen .
8 In sjidd. Großstadt , bester Lage, ist wegen Erkrankung des
I Inhabers ein gutes Münchener Hotel - Restaurant , mit nach-
A weisbar großem Umsatz per sofort zu verpachten od. zu verkaufen . _
S Das Anwesen ist vollständig eingerichtet. Reflektanten wollen fick 8

^ melden unter Nr . 10781 in der Exped . der „ Bad . Presse "
. 3.2 ^

Flortgehende Metzgerei mit Maschinenbetrieb
in sehr bevölkerter Gegend Karlsruhes u . nur Kassakunden, worunter
viele höhere Beamte , wird mit gut rentierendem Wohnhanse . 1888
gebaut, preiswert verkauft durch 10851.2.2

Alt ». Müller , Karlsruhe . Kaiserstrabe 167. Tel . 3381.

GeniiWmreiWWs ! mit 40-50000 Umsatz
zwischen Pforzheim und Karlsruhe alsbald zu verkaufen bei 20000
Angeld. Ilerrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7. 3613a*

Wegen Geschäftsveränderung ist
wcstl . Kaiserstraße ein gut rentier .

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Offert , unt . Nr . 10745
an die Exped. d. „Bad . Presse" . 3.2

GMe-Artner.
Ein für Gärtner oder zu sonst .

Zweck geeignetes Gelände in
Rüppurr ist billig zu verkaufe».

Offerten unter Nr . 10877 an die
Exped. der „Bad. Presse". 3.2

Flsttes Fuhrwerk
wegen Aufgabe billig verkäuflich.
Mr Metzger oder Milchhändler
paffend . Ernste Reflektanten wol¬
len ihre Adresse unter Nr . 8821 in
der Exped . der „Bad . Presse" ab¬
aeben .

Zu verkaufen :
NltertumSsammlung M . 600, Lad^n-
Einricht . für gem. Warengeschäft
M . 200 , Dentisten - Einricht . komplett
M . 400 . Offert , unter Nr . 4187a
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . 6.2

Gelegenheit .
Ein noch neues , erstkl . 4108aS .4

AlWelMNS,
65tönig , nur einige Monate gesp .,
hat im Auftrag billig zu verkaufen .
Frz. Herrmann Nach !.,

Piano - Magazin ,
Baden -Baden .

2 fast noch neue

WlazerWer,
rund , je 2800 Ltr ., massiv eichen,
um den billigen Preis von 2 ‘/j Pfg .
pro Liter , zu verkaufen .

Näheres unter Nr . 4139a in der
Exped. der „Bad . Presse" ._ L3

AulmM-Lerkailf.
Moderner Wagen, 4sitzig, 2 Re¬

servesitze, guter Bergsteiger , in tadel¬
losem Zustande wegen Platzmangel
äußerst billig abzuaeben.

Offerten unter Nr . 10807 an die
Exped. d . Bad . Presse erbeten. 3.3

MMleAeWÄ -MMe
6- und 8- Ender , verkauft zus . um
20 Mk . Nachnahme. B32902.3.2

M. Pcnkert ,
Markneukirche» i. Sa .

Modernes Auto,
bl . A . G ., 6/18 PS . , Torpedo, ein
Jahr gefahren , läuft mit Benzin
und Benzol , für den Spottpreis
von 3950 Jl wegen Geldnot zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . B32700 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Herrenrad m . Gebirgsreif. . Torp .»
Frei ! . , wie neu . dill . abzug . B31462
Ulila » dstr . 39,IV. lks . (Hauskl . rchts. ).

Herren- ». Damenrad , Torp .»
Freilauf , billig zu verkaufen . 2 .2
2332580 Durlacherstr. 57, pari

1
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Handwerksmeister!
Benützet die für Euch geschaffene Wohlfahrts -Einrichtung ! !

Krankenkasse
selbständiger Handwerker im Handwerkskammerbezirk Karlsruhe

Gegründet : März 1910 . Titz Gegründet : März 1910 .
Stand am 31 . Dezember 1913 laut Kassenbericht für das Rcchnuugsjabr 1913.

Im Jahre 1613 ausbezahltes Krankengeld . . . . M . 80955.55
„ „ „ Kosten für ärztliche Behandlung . . „ 20222.98
„ „ „ „ „ Arznei und Heilmittel . „ 8 839 .26
„ „ „ „ „ Krankenanstalten . 457 .66

Summe
Gesamt - Vermögen : 47162 .81.

M . 120475 .39
Mitgliederzahl : 518«.

Llusbezahlte Vergütungen an unsere erkrankten Mitglieder seit dem 4jähr . Bestehen unserer Krankenkasse :

Krankengeld . . . .
ärztl . Behandlung . .
Arznei und Heilmittel
Krankenanstalten . .

1910
M. 18072.75

„ 1680.55
„ 938 .—
. 65 .80

1911
Dt . 59307 .85

„ 8850.65
„ 3618.41

962,12

1912
M. 65083.63

„ 14519.80
„ 6240.53
„ 828 .87

I n i

1913
M . 90955.55

„ 20222.92
„ 8839.26
„ 457 .66

gesamt

Sn mma
M . 233419.78

„ 45273.92
„ 19636.20

2 314 .45
.. , M. 300644.36

Aufnahmsfähig ist jeder im Bezirk der Handwerkskammer Karlsruhe wohnende gesunde und selbständige
Handwerker, welcher das 50. Lebensjahr noch nicht überschritten hat , ebenso selbständige weibliche Gewerbe¬

treibende . Frauen der Mitglieder werden ausgenommen , aber nur für Arzt und Apotheke .
Die Kasse gewährt ihren Mitgliedern im Falle der Erkrankung :

26 Wochen volles und 13 Woche» halbes Krankengeld und sonstige Vergütung und zwar :
in der I. Abt . Klasse A : 40 Pfg . Wochenbeitrag: M . 2.— Krankengeld pro Tag

B : 60
: : n . : ;; a : 70 ;;
» „ „ B : 90 ,
„ „ nr . Frauen - Abt . : 3o „

In Abteilung I :
bis zu 30 Jahren Di. 2.—

von 31—40 „ „ 4 .—
„ 41—45 „ „ 6.—
„ 46—50 „ 8 .—

Bruchsal , den 1 . Juni 1914.
Ter Schriftführer :

vr . Loth .

3.—
1 .50
2.50

nebst Arzt und Apotheke .

Vergütung für Arzt , Apotheke und Heilmittel .
Eintrittsgeld :

bis zu
von

In Abteilung II :
30 Jahren M . 3—

31 —40 „ „ 6.—
41—45 „ „ 8.—
46—50 „ „ 10.—

In Abteilung III :
bis zu 30 Jahren M . 1 .50

von 31 —40 „ 3 .—
„ 41 - 45 „ „ 4.—
„ 46- 50 .. .. 5 .-

Der Vorsitzende:
Eduard Jsenmann .

Malermeister u . Stadtrat.
KB. : Mit einfacher Postkarte verlange man bei der Handwerkskammer in Karlsruhe oder bei der

Kassenberwaltuug in Bruchsal die Beitritts - Formulare , welche sofort kostenlos zugesandt werden . 4212a

Die Richtigkeit vorstehender
Darstellung beurkundet :
Bühler , Oberrevisor.

erkür
"“2“ ' Karlsruhe

Tödiferfianöelssdiule
aqnoiull °

Kaii 'ii’ätr . 113 (Ecke Adlerstr ) Gegründet 1903 . Telephon 2018 .
Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .

" NsZ Prima Referenzen .
Ausbildung in allen Handelsfächern und Sprachen . Junge
Mädchen , die sich dem Büroberuf widmen wollen , werden

gründlich und gewissenhaft zu tüchtigen Stenotypistinnen , Kontoristinnen , Buchhalter¬
innen , Sekretärinnen efc ., vorbereitet . Viele Hunderte von uns ausgebildete junge
Damen befinden sich heute in gutbezahlter Stellung . 10444 .3 .3

Junge Leute, die den kaufmännischenBeruf ergreifen wollen ,
od . solche , die während ihrer Lehrzeit vernachlässigt wurden

und ihre Kenntnisseerweitern wollen , erhalten in unserem Institut gründlicheAusbildung
in allen Handelsfächern und Sprachen — auch in einzelneu Fächern. — Honorar mäßig *

Lehrlings -Kurse. — Buchhalter- und Kontoristen-Kurse
Prospekte gratis durch die Direktion P . Glässer , G. Göhring .

Damenabteilung .

Herrenabteilung.

Am 1 . Juli beginnen neue Kurse .

Damen und Herren finden sehr
guten bürgerlichen

Mtng- ii. MeiihW .
Kratts Penfion . Bürgerstr . , II.

ia. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse ".

Wir wollen mit unserem großen Lager , bestehend aus

mehreren Tausend Herren - und Knaben- Anzügen,
räumen u . bieten durch bedeutende Herabsetzung der Preise

ganz bedeutende Vorteile
Grosser Posten feine Herren - Anzüge 4 K A0 [ . . . . .

für alle Figuren , bisher . Verkaufspreis 55 — 05 M . jetzt Ad Uv | (( billiger

Grosser Posten einfachere Anzüge 4 K O Ao / . . . . .
in allen Größen , bisheriger Preis 15—28 Ji . . jetzt Atf OV JQ billiger

| äi 30 — 50
#

| o Nachlass

i . ,„ M 3 . 50 - 5 . 50

Grosser Posten einzelne und zurück “

400
bisheriger Preis 5 - •J*~

ssen «

I . CisiScr, S . einen s -.
Artikel . . .

■rfi . JliPte * ^ K 01
e x> |o zurückgesetzt .

Die .Tüberen Verkaufspreise sind auf jedem Stück aufgedruckt .

10982

Größtes Kaufhaus für elegante fertige Herren - und Knaben -Kleider

Ecke Kaiser- und Kreuzstrasse .

Unser Inventur -Ausverkauf beginnt morgen.
Derselbe bietet die besten reellsten Waren

eit unter dem richtigen Wert.
Spezialhaus für

rstoffe .

Herrenstr . 7,
zwisch. Kaiserstr-
und Schlossplatz .

Inh . : Kohlmann & Braunagel . 10949
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Saison -
F^äumu nqs =Ver kauf

Ab Mittwoch , den 1 . Juli

Grosse Einkaufsvorteile .

Corsethaos
'

. Fr. fl.
Kaiserstrasse 36 Telephon 3024 .

Rabattsparverein . 10996

i

W Wer in dies er Woche

20 Mali** v feinste her
inge Ia S . ff Dauerware zu
3 V, Mk . bestellt erh . z . Empfel.
gratis 2 delikate Speck
ale od 1 Dos . ff. Kronhnmmer od
10 sehr schön geräuch. Flundern
AI . B>egener Konservfabr . v . 1881
Swinemnnde 25 Ostsee . 4213a

A - u . C-lAIarinette billig zu
verlaufen . Zirkel 11a » 2. Stock .

+

Morgen Mittwoch früh trifft ein Waggon
Metzer Erdbeeren anf dem Ludwtgsplatz EngroS «
Markt zum Berkanf ein zum billigsten Tagespreis .

B33099 Bierhalter .

E
inzelnum

m
ern

u
. angetriibte Sachen

zuhalbenPreisen.



Ax . 297 . Abendblatt . Dienstag , den 3V. Juni 191t. Dadifche Presse . Kette 15.

Mittwoch, den 1 . Juli

Unsere ausgedehnten Läger sind noch

überaus voll
und müssen

unbedingt geräumt werden .

Meist auf

Extra

Ständern

aus ge hängt .

Gutscheine werden
während des Ausverkaufs

nicht eingeiöst

hgmnt unser grosser

Prozent
beträgt die Ermässigung auf nahezu

sämtliche Damenkonfektion .

Auf folgende; meist aus dieser Saison stammende Sachen, » a y « » g» -4- <S ä w * l 1 i £**•
die extra ausrangiert sind , verweisen wir als HJAAüy *

Seiden- , Eolienne- und Moire -Paletots Mk. 15 . 00 , 21 .50 , 29 .50 . Leinen - und Frotte-

Kostüme Mk . 5 .00 , 9 .75 , 16 .75 . Seid . Kleider Mk . 19 . 75 , 26 . 50 , 29 .50 . Ia . seidene

Moire -Schossröcke Mk . 16 . 75 . Ia. Voile-Röcke auf Gloriaseide Mk . 10 .00 . Ein Posten

Wollmusselin -Kleider Mk . 7 . 50 und 10 .00 . Ein Posten Seiden-Blusen Mk , 3 . 90 u. 6.90 .

Grosse Posten neueste Frotteröcke Mk . 3 . 90 , 5 .90 . Mehrere Hunderte schöne neue

Wollmusselin -Blusen Mk . 2 .35 . Millefleurs-Waschblusen Mk. 1 .65 . Moire- und Seiden-

Schossjacken Mk . 12 . 75 , 18 . 75 . Grosse Posten Kostüme, ganz enorm reduziert.

Rohseiden -Kostüme Mk . 28 . 50 . Eine Partie Mädchen-Jacken und -Paletots Mk . 3 .00 .

Teilweise

haben diese

Sachen früh ,
das

2 bis 5 fache

gekostet .

10942

Mäntel , Kostüme , Taillenkleider , Blusen in Wolle , Seide , Voile, Tüll und Stickerei , Unterröcke , Kostümröcke , Morgenröcke , weisse Wasch¬

kleider , Frottikostüme , grosse Posten , alles , jedes einzelne Stück , enorm billig.

Nachf ,

Umtausch von vor dem Aus¬
verkauf gekaufter Sachen

findet nicht statt .

AWMAZm«MrsttigeriW.
- - -- - -« cr> .̂ 04 -7 . n „ -n „

ÄfeSA * “ '* *«* ••* ' • « •

iS 'ÄSTn ÄS ? d--

Schätzung: 95 000 Mark .
Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch, den 15. Juli 1914 hnrmiti . . ,

Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 .
'

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 28 . Mai 1914 .

*

Grofrh. Notariat VIII als Vollstrecknngsgericht.

Steigerungs -Ankündigung
Auf Antrag der Kronenwirt Wilhelm Schneider Eheleute in Neu¬

stadt i . Schw. werden deren nachbefchr,ebene Grundstücke auf hiesiger
Gemarkung

am Montag, den 13. Juli 1814. vormittags 11 Uhr,
im Rathaus zu Neustadt

durch das Unterzeichnete Notariat öffentlich versteigert :
Ein dreistöckiges Wohnhaus — Gasthaus zur Krone — mit einem

gewölbten und einem Balkenkeller nebst angebautem Saalbau , Wagen-
remise. Scheuer. Stall . Wohnungsuberbau mit Knrestock und Veranda -
°" ^

AÜf dem Grundstück haftet die Schildgerechtigkeit „zur Krone"
ftÖ

KrE etwa 880 Ar Ackerland und 580 Ar Mese . Gleichseitig mit
dem Wirtschaftsanwesen wird auch das als Zubehör zum Wrrtschafts -
und Landwirtschaftsbetrieb gehörende Inventar versteigert. ,

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht auf die Erzielung eines Min -
^ ^

Die
^

Versteigerungsbedingungen können beim .Notariat kostenfrei
eingesehen werden.

Neustadt (Schwargwald ) . den 22 . Juni 1914 . 4045a
Großh. Notariat .

In Ulm a . D v Württemberg , Hirschstrasse 1
Große Versteigerung origineller

Altertümer
Süddeutsche und Schweiz

am 0. Juli und die folgenden Tage in der

Bierhalle zur Goldenen Gans
1SOO Nummern

Porzellan auch Ludwigsburg , Fayencen , Dosen , Uhren , Pfeifen , Mess¬
gewänder , Schmuck und Silbergerate , Bilder, Stiche, Kostüme,
Banernschmuck , Zinn, Perlbeutel , Tuch gestickt mit echten Perlen .
Am S. Juli »48 Sr . JIttnzen und Medaillen ca. 3000 Stück.
Der beeidigte Auktionator ! Der Besitzer :

A. Eiclimann . Robert Friedrich Merath
832318 senior.
^ Besichtigung Laden Sattlergasse 13 vom 3. Juli ab . = = :

Brückenbau.
Der Neubau einer hölzernen

Brücke über die Federbach auf Ge¬
markung Mörsch — Wißlichdamm-
brücke — samt dem Abbruch der
alten Brücke soll vergeben werden.

Angebote sind verschlossen mit
entsprechender Aufschrift u . unter
Verwendung der besonderen Vor¬
drucke spätestens bis

Freitag , den 10 . Juli 1914 .
vormittags 19 Uhr,

bei uns einzureichcn. Bedingungen
und Pläne können auf dem Tief¬
bauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 116,
eingesehen u . dort auch Angebots¬
vordrucke erhoben werden. 10634

Karlsruhe , den 20 . Juni 1914.
Städtisches Tiefbauamt .
Maurer - und Wasserleitungs -

arbeiten anläßlich der Aufstellung
zweier Wasserkranen im Bahnhof
Wilferdingen gemäß Finanzmini -
sterialverordnung vom 3 . I . 0? öf¬
fentlich zu vergeben. Äedingnis -
heft bei Bahnmeisterei Wilferdin¬
gen einzusehen, die auch Angebots¬
vordrucke abgibt . Angebote mit der
Aufschrift: „ Maurer - bezw . Was¬
serleitungsarbeiten für Wasser¬
kranen Wilferdingen " verschlossen
und postfrei bis 8 . Juli 1914 , nach¬
mittags 5 Uhr, bei uns einzurei¬
chen. Zuschlagsfrist 14 Tage . 10571

Karlsruhe , den 20 . Juni 1914.
Großh . Bahnbauinspektion l .
Für den „Neubau der Ingenieur

Abteilung Technische Hochschule
Karlsruhe " sind Erd - , Maurer - u.
Steinhauerarbeiten nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 . Ja¬
nuar 1997 öffentlich zu vergeben.

Verdingungsunterlagen u . Zeich¬
nungen sind nach Einsichtnahme
im Baubüro Hirschstraße 7, Il .St .
erhältlich. Mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis Montag , den 13.
Juli , nachmittags 4 Uhr, verschlos-
sen und portofrei einzureichen. Die
Eröffnung findet zur selben Zeit
in Gegenwart etwa erschienener
Bewerber statt . 10936

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe . 29 . Juni 1914.

Sackur, Professor.

Die Errichtung eines

Fohlenversteigcrung.
Am Donnerstag , den 2. Juli ,

vormittags 9 Uhr, werden auf dem
Kasernenhofe der neuen Artillerie -
Kaserne an der Moltkestratze, drei
Fohlen öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung versteigert.I . Abteilung Fcldartillerie -Rcgi4197a ments Nr . 50.

Wer bar Geld
bis 6 Prozent braucht, auf Schuld
schein schreibe sofort, b . 5 Jahr , rück
zahlbar . Reell, diskret . Ohne Vor
kosten. Zahlreiche Dankschreiben.II . Otto , BreSlau. Alte Taschen
straße Nr . 22/24. B31590

1LL

Leopold Kölsdi
Karlsruhe, Kaiserstrasse 211 .

ittimiinMHMiiiittiiiniiiiminmiiiv

Extra - Rabatt
auf

• • • • •

I-

, 81«

angestaubt

20 , .

20 %
10 %
20 %

Gelegenheitsposten

farbige Unterröcke , Schürzen ,
Damenstrümpfe , Herrensocken . 10933
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Zähringerstrasse , welche mit
diesen Artikeln dekoriert sind

S- '
rä !

Wir haben es dieses Mal unterlassen , frühere und jetzige Preise gegen¬
über zu stellen , da bei der Vielseitigkeit unserer Angebote dieses fast

eine Unmöglichkeit ist . — Wir bitten deshalb um zwanglose Besichtigung
unserer zum Verkauf kommenden Damen - und Kinder - Konfektion , dabei wird
jeder Käufer die Ueberzeugung gewinnen , daß unsere Angebote nichts Alltäg¬
liches , sondern von dem prinzipiellen Bestreben geleitet sind , selbst unter
großen Opfern die Räumung derSommerbestände in Modeartikeln zu bezwecken .

Verkauf nur solange Vorrat .

Nur moderne Damen - Kostüme
aus Cheviot , Kammgarn , Mohair , marine und engl . Art, grösstenteils auf Seide , je nach Serien

Serie
letzt i 75 Serie

II 13 50 75 S«ie Q0 Serie

2 Serien aparteste Kostüme teils Modell-Kopien Serie A 52 . 00 Serie B 68 . 00

Weiße angetrübte Stickereikleider
Serie

jetzt i 3 00 50 Serie
V 19 50

Garnierte Seiden -Kleider Garnierte Mousseline - und Woll -Kleider
SerieI 19 .50 Seriell 24 .50 SerieIII 31 .00 Serie I 8 .50 Serie 11 12 .75

1 grosser Posten Damen « Mäntel
Staubmäntel mit Popelinemäntel m .
schott . Seidenkrg . Leidendes , od . Kurbelei Alpacca- Mäntel Gloria-Mäntel, nur

moderne Farben Gummitin- Mäntel

jetzt 4 .95 7 .50 10 .50 12 .75 13 .50
1 Posten Seiden -Moiree -Jacken Stück 10 .50

Musselin -, Voll - u . Seidenkleider
SS&SrÄ ft« 25 - 501 . "" Prei“

1 Posten Leinen - Kostüme . . . jetzt jedes Stück 8 .75 10 .50

Große Posten Kinder -Konfektion
Kinder -Waschkleider
Länge 60— 100, je nach Grösse und Art

Serie I_ Serie II_ Serie III

3 .50 4 .50 5 .50

Kinder -Wollkleider

mit 2 0 % Rabatt

Kinder -Waschanzüge
je nach Ausführung

Gr . 0- 2 2—10 1 - 7

3.75 4 .50 5.50
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